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1.1	 Ausgangssituation
Attraktive	Innenstädte,	lebenswerte	Stadtteilzentren	und	Ortskerne	haben	herausragende	Bedeutung	für	die	Zu-

kunft	unserer	Städte	und	Gemeinden.	Viele	Ortsteilzentren	und	auch	Innenstädte	sind	jedoch	mit	Funktionsver-
lusten	und	Gebäudeleerständen	konfrontiert.	 Im	Zuge	des	gesellschaftlichen,	wirtschaftlichen	und	technischen	
Wandels	 sowie	des	Klimawandels	müssen	sich	die	 zentralen	Bereiche	 immer	wieder	aufs	Neue	an	veränderte	
Bedingungen	und	Anforderungen	anpassen,	 damit	 Innenstädte	und	 Stadtteilzentren	 ihre	Beiträge	 für	 eine	 zu-

kunftsfähige	Stadt	leisten	können.	
Die	Unterstützung	lebenswerter	Stadt-	und	Ortsteilzentren	trägt	wesentlich	zur	Innenentwicklung	der	Städte	und	
Gemeinden	bei.	Die	Stadt-	und	Ortsteilzentren	haben	aber	auch	herausragende	Bedeutung	für	die	Zukunft	unserer	
Städte	und	Gemeinden	insgesamt.	Das	Leitbild	der	europäischen	Stadt	und	die	kulturelle	Identität	der	Stadtbevöl-
kerung	werden	geprägt	durch	die	Vitalität	der	Zentren.	
Das	 Spektrum	der	 zentralen	Räume	 reicht	 vom	kleinen	Ortskern	mit	Nahversorgung	und	Gemeindetreffpunkt	
über	Orts-	und	Stadtteilzentren	mit	 lokaler	Bedeutung	bis	hin	zu	den	Innenstadtzentren	mit	größeren	Einzugs-
bereichen.	All	diese	Zentren	 tragen	 zum	vielfältigen	und	 leistungsfähigen	Siedlungssystem	 in	Deutschland	bei.	
Vitale	Zentren	haben	entscheidende	Bedeutung	für	die	Funktionsfähigkeit	der	Gesamtstadt	und	der	Region.	 In	
den	Zentren	entscheiden	sich	sozialer	Zusammenhalt,	ökologische	Verträglichkeit,	ökonomische	Tragfähigkeit	und	
kulturelle	Innovation	unserer	Städte	und	Gemeinden.	Die	Zentren	sind	vielfältige	Orte	für	Wirtschaft	und	Kultur,	
Orte	zum	Arbeiten	und	Wohnen,	für	Versorgung	und	Freizeit.	Zugleich	sind	sie	Identifikationsorte	der	Gesellschaft	
und	Kristallisationspunkte	für	das	Alltagsleben.

     Gemeinde Isernhagen

 1. Überblick zur Förderperiode und zum Fördergebiet
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Die	Städtebauförderung	des	Bundes	ist	eines	der	wichtigsten	Instrumente	zur	Förderung	einer	nachhaltigen	Stadt-	
entwicklung.	So	unterstützt	der	Bund	gemeinsam	mit	den	Ländern	die	Städte	und	Gemeinden	darin,	städtebau-	
liche	Missstände	zu	beseitigen.	2020	hat	der	Bund	dafür	u.a.	das	Bund-Länder-Programm	„Lebendige	Zentren	
–	Erhalt	und	Entwicklung	der	Stadt-	und	Ortskerne“	aufgelegt.
Die	übergeordneten	Ziele	des	neuen	Programmes	sind:	
•	 Anpassung,	Stärkung,	Revitalisierung	und	Erhalt von Stadt- und Ortskernen	sowie	historischer	Altstädte		
	 als	attraktive	und	identitätsstiftende	Standorte	für	Wohnen,	Arbeiten,	Wirtschaft	und	Kultur
•	 Profilierung	und	Standortaufwertung,	Förderung der Nutzungsvielfalt und	Erhalt	des	baukulturellen	Er-	
	 bes	
•	 Sicherung	der	Versorgungsstruktur	zur	Gewährleistung der Daseinsvorsorge

In	diesem	Sinne	können	die	Fördermittel	insbesondere	eingesetzt	werden	zur/für:
•		 bauliche	Maßnahmen	zur	Anpassung	an	den	innerstädtischen	Strukturwandel,	unter	anderem	bei	
	 zentralen	Versorgungsbereichen,	die	durch	Funktionsverluste,	insbesondere	gewerblichen	Leerstand,		
	 bedroht	oder	davon	betroffen	sind
•  Sicherung und Sanierung erhaltenswerter Gebäude,	historischer	Ensembles	oder	sonstiger	baulicher	
	 Anlagen	von	geschichtlicher,	künstlerischer	oder	städtebaulicher	Bedeutung
•		 Maßnahmen	zur	Sicherung	und	Sanierung	besonders	erhaltenswerter	Bausubstanz	sowie	die	Durch-
	 führung	von	Ordnungsmaßnahmen	zur	Erhaltung	bzw.	Wiederherstellung	des	historischen	Stadtbildes		
 und –grundrisses

•		 Erhalt	und	Weiterentwicklung	des	innerstädtischen	öffentlichen	Raumes	(Straßen,	Wege,	Plätze,	Grün-
	 räume),	Erneuerung	des	baulichen	Bestandes
•  Verbesserung	der	städtischen	Mobilität	einschließlich	der	Optimierung	der	Fußgängerfreundlichkeit		
	 und	alternativer	Mobilitätsformen	zur	besseren	Vernetzung	von	Wohnen,	Arbeiten,	Freizeit	und	Nah-	
	 versorgung
•		 Quartiers-	und	Citymanagement	und	die	Beteiligung	von	Nutzungsberechtigten	und	Immobilien-	und		
	 Standortgemeinschaften
•  Maßnahmen	des	Klimaschutzes,	zur	Anpassung	an	den	Klimawandel,	zur	Verbesserung	der	grünen
	 Infrastruktur	(u.a.	energetische	Gebäudesanierung,	Bodenentsiegelung,	Flächenrecycling,	klima-		
	 freundliche	Mobilität,	Nutzung	klimaschonender	Baustoffe,	Schaffung/	Erhalt,	Erweiterung	und
	 Vernetzung	von	Grün-	und	Freiflächen,	Erhöhung	der	Biodiversität)
•		 Maßnahmen	der	Revitalisierung	von	Brachflächen	einschließlich	Nach-	bzw.	Zwischennutzung
•  Maßnahmen	des	städtebaulichen	Denkmalschutzes	und	der	Denkmalpflege
•  Beteiligung und Mitwirkung	von	Bürgerinnen	und	Bürgern
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1.2 Rahmenbedingungen Integriertes Stadtentwicklungskonzept

Ein	 Integriertes	 Städtebauliches	 Entwicklungskonzept	 (ISEK)	 zählt	 zu	
den strategischen Planungs- und Steuerungsinstrumenten der Stadt- 

bzw.	 der	 Gemeindeentwicklung.	 Hier	 werden	 Leitlinien	 und	 Ziele	 zur	
Sicherung	und	Stärkung	nachhaltiger	Strukturen	definiert.
Das	 Integrierte	 Stadtentwicklungskonzept	 soll	 Entwicklungsziele	 und	
Handlungsschwerpunkte	innerhalb	einer	Kommune	für	einen	längerfris-
tigen	Zeitraum	aufzeigen.	Hierzu	werden	bestehende	und	erkennbare	
Defizite	und	Probleme,	aber	auch	mögliche	Potenziale	analysiert,	wobei	
sowohl	räumliche	als	auch	sachliche	Schwerpunktbereiche	untersucht	
und	 bewertet	werden.	 Räumliche	 Schwerpunktthemen	 beziehen	 sich	
dabei	 auf	 einzelne	 Teilgebiete	 innerhalb	 des	 gesamten	 Stadtgebietes,	
sachliche	Schwerpunktbereiche	behandeln	fachliche	Themenkomplexe	
wie	beispielsweise	das	Wohnen,	die	gewerbliche	Entwicklung	oder	das	
Freizeitangebot.

Die	Notwendigkeit	für	die	Aufstellung	eines	solchen	Integrierten	Stadtentwicklungskonzeptes	und	die	Festlegung	
von	neuen	Leitbildern	ergibt	sich	aus	den	vielfachen	Veränderungen,	die	u.a.	aufgrund	des	ökonomischen	Struk-

turwandels	und	der	Folgen	der	demografischen	Entwicklung,	entstanden	sind.	Ein	Stadtentwicklungskonzept	ist	
dabei	kein	verbindliches	Planungsinstrument	nach	gesetzlichen	Vorgaben,	sondern	ein	auf	politische	Handlungs-
strategien	 ausgerichtetes	 Programm	mit	 Raumbezug.	 Es	 kann	 auch	 als	 vorbereitende	Diskussion	 für	 die	Neu-

aufstellung	bzw.	Überarbeitung	des	Flächennutzungsplanes	genutzt	werden.
Als	Ergebnis	werden	Handlungsempfehlungen	formuliert,	die	an	die	ortsspezifischen	Potenziale	und	Handlungs-
bedarfe	anknüpfen	sowie	planerische	Entscheidungen	vorbereiten.	Hinsichtlich	eines	efÏzienten	Einsatzes	öffent-
licher	und	privater	Finanzmittel	bildet	ein	ISEK	die	Grundlage	zur	Finanzierung	von	Maßnahmen	der	Stadtentwick-

lung	und	Stadterneuerung.	Ferner	bildet	das	Konzept	eine	Grundlage	zur	Einwerbung	von	Fördermitteln.

1.3 Verlauf der Untersuchungen in Isernhagen

Im	Jahr	2009	wurde	das	ISEK	für	die	Gemeinde	Isernhagen	erstellt.	Fol-
gerichtig	wurde	im	Anschluss	zu	dem	erarbeiteten	ISEK	2009	eine	Vor-
bereitende	 Untersuchung	 (VU)	 für	 den	 Innenbereich	 Altwarmbüchen	
erarbeitet,	 um	Erkenntnisse	 über	 städtebauliche	Missstände	und	den	
Sanierungsbedarf	zu	gewinnen.	Aus	unterschiedlichen	Gründen	wurden	
diese	in	zwei	Schritten	2011	und	2014	überarbeitet.	Im	Sommer	2016	
wurde	 das	 Untersuchungsgebiet	 als	 Sanierungsgebiet	 auf	 der	 Grund-

lage	vorgelegter	Untersuchungen,	die	durch	die	Rahmenplanung	2016	
fortgeschrieben	 wurden,	 förmlich	 festgesetzt.	 Mit	 der	 erfolgreichen	
Aufnahme	in	das	Programm	wurde	der	Rahmen	gespannt,	welcher	die	
gesamten	Entwicklungen	über	die	Förderperiode	von	2016	bis	voraus-
sichtlich 2025 umfasst. 
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1.4	 Inhaltliche	Abgrenzung	des	Projektberichts	zum	Gesamt-ISEK	2030
Die	jährliche	Fortschreibung	steht	unter	dem	Vorzeichen	der	dynamischen,	sehr	differenzierten	Entwicklung	der	
Gemeinde	Isernhagen	seit	2009	und	insbesondere	des	Ortszentrums	Altwarmbüchen.
Es	ist	aus	diesem	Grund	notwendig,	das	ISEK	2030	für	die	gesamte	Gemeinde	Isernhagen	zu	überarbeiten	und	
anzupassen.	Dies	erfolgt	in	einem	gesonderten	Schritt	parallel	zur	Darstellung	des	jährlichen	Projektberichtes,	da	
der	notwendige	Untersuchungsrahmen	weit	über	die	Fortschreibung	des	jährlichen	gebietsbezogenen	ISEK	hin-

ausgeht.	Aufgrund	der	Entwicklung	der	Pandemie	hat	sich	der	Prozess	zur	Erarbeitung	des	ISEK	2030	verzögert.	Es	
ist	angedacht,	dass	das	ISEK	2030	im	Oktober	2021	vom	Rat	der	Gemeinde	Isernhagen	beschlossen	wird.	Folglich	
kann	das	fertige	ISEK	2030	vermutlich	den	Projektbericht	des	Jahres	2022	ersetzen.
Somit	wird	der	Projektbericht	2021	wie	auch	schon	die	Berichte	2019	und	2020	für	das	Zentrum	Altwarmbüchen	
als	gesonderter	Bericht	vorgezogen.	Dabei	ist		gewährleistet,	dass	der	Projektbericht	Zentrum	Altwarmbüchen	in	
das	Gesamtkonzept	ohne	Widersprüche	aufgenommen	werden	kann	und	als	Bestandteil	des	ISEK	2030	für	Isern-

hagen Bestand hat.

1.5	 Statistik	
Aufgrund	der	ausführlichen	Darstellung	von	Statistikteilen	im	Projektbericht	2019	wird	in	der	Fortschreibung	an	
dieser	Stelle	darauf	verzichtet,	zumal	sich	die	Trends	und	Grundaussagen,	wenn	überhaupt,	nur	geringfügig	geän-

dert	haben.	Eine	ausführliche	Analyse	erfolgt	zudem	im	ISEK	2030.

1.6	 Gemeindeprofil	Isernhagen
Die	Gemeinde	Isernhagen	gehört	mit	ihren	ca.	25.000	Einwohnern	auf	knapp	60	km²	zum	Kommunalverband	der	
Region	Hannover,	der	aus	dem	Landkreis	Hannover	und	der	Stadt	Hannover	gebildet	wird.	Als	Teil	der	Metropol-
region	Hannover-Braunschweig-GötÝngen-Wolfsburg	bestehen	viele	Synergien	und	Kooperationen	mit	den	Um-

landgemeinden	und	der	Landeshauptstadt	Hannover.	Durch	die	Nähe	und	gute	Anbindung	an	das	Oberzentrum	
Hannover	profitiert	die	Gemeinde	Isernhagen	als	Wohnstandort	erheblich	von	der	Lage.	Gleichzeitig	bildet	diese	
Lage	wirtschaftlich	gesehen	auch	eine	starke	Konkurrenzsituation	aus.
Seit	2001	gehört	Isernhagen	zur	„Region	Hannover“,	die	als	neuartige	Institution	zur	Lösung	typischer	Probleme	
eines	großstädtischen	Verdichtungsraumes	gegründet	wurde.	Sie	besteht	aus	der	Landeshauptstadt	und	den	20	
umgebenden	Städten	und	Gemeinden	des	früheren	Landkreises	Hannover.	Die	Ziele	dieser	Regionalreform	sind	
u.a.	eine	EfÏzienzsteigerung	der	Verwaltung,	klarer	geregeltere	Zuständigkeiten	und	eine	verbesserte	politische	
Kontrolle	durch	ein	direkt	gewähltes	Regionalparlament.	
Folgende	zentrale	Aufgaben	nimmt	die	Region	heute	wahr:
• 		 die	Regionalplanung,	also	die	Zuständigkeit	für	das	Regionale	Raumordnungsprogramm
• 	 die	Aufgaben	der	unteren	Landesplanungsbehörde
• 	 die	Trägerschaft	des	ÖPNV
• 	 die	regionale	Wirtschafts-	und	Beschäftigungsförderung,	soweit	sie	nicht	Aufgabe	von	Bund	und	Land	ist
• 	 die	kommunale	Förderung	der	regional	bedeutsamen	Naherholung

1.6.1 Lage im Raum / Verkehrsanbindung

Die	Gemeinde	Isernhagen	besteht	aus	sieben	Ortschaften,	liegt	nordöstlich	der	Landeshauptstadt	Hannover	und	
grenzt	an	die	Städte	Langenhagen	im	Westen,	Burgdorf	im	Osten	und	Lehrte	im	Südosten	an.	Die	beiden	Kommu-

nen	Burgwedel	und	Wedemark	im	Norden	sind	direkte	Nachbarn	(Region	Hannover).
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1.6.2 Gemeindegebiet

Die	Gemeinde	besteht	neben	dem	Siedlungsschwerpunkt	Altwarmbüchen	aus	weiteren	sechs	Ortschaften:
Farster	Bauerschaft	(FB),	Hohenhorster	Bauerschaft	(HB),	Kircher	Bauerschaft	(KB),	Niedernhägener	Bauerschaft	
(NB),	Kirchhorst	(Kiho),		und	Neuwarmbüchen	(NWB).	Isernhagen	ist	umgeben	von	den	Mittelzentren	Burgdorf,	
Langenhagen,	Burgwedel	und	Lehrte	sowie	dem	Oberzentrum	Hannover.
Alle	umliegenden	Zentren	weisen	zu	einzelnen	Ortsbereichen,	der	aus	sieben	Ortsteilen	bestehenden	Gemeinde,	
kürzere	Verbindungen	auf	als	zum	Grundzentrum	Altwarmbüchen.
Isernhagen	NB	zu	Langenhagen,	Isernhagen	HB	und	FB	sowie	Neuwarmbüchen	zu	Burgdorf,	lediglich	Kirchhorst	
und	Isernhagen	KB	weisen	eine	direkte	Nachbarschaft	zum	Zentrum	Altwarmbüchen	auf.	Dieses	liegt	jedoch	wie-

derum	direkt	an	der	Stadtgrenze	zu	Hannover	(siehe	Grafik	zur	räumlichen	Zuordnung	auf	Seite	4).

Seit	2006	verbindet	darüber	hinaus	eine	Linie	der	Stadtbahn	Hannover	den	Ortsteil	Altwarmbüchen	mit	Hannover.	
Zusätzlich	wird	 Isernhagen	durch	verschiedene	Buslinien	des	Großraum-Verkehrs	Hannover	 (GVH)	erschlossen	
und	mit	Nachbargemeinden	verbunden.
Weiterhin	befindet	sich	im	Ortsteil	Isernhagen	HB	der	Bahnhof	Isernhagen,	der	an	der	Strecke	Celle-Langenha-

gen-Hannover	liegt	und	stündlich	von	Nahverkehrszügen	der	Metronom	Eisenbahngesellschaft	bedient	wird.	
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1.6.3	Verkehrliche	Erschließung
In	verkehrlicher	Hinsicht	ist	das	Gebiet	der	Gemeinde	Isernhagen	überdurchschnittlich	gut	in	das	überregionale	
Netz	eingebunden.	Neben	den	drei	Autobahnen	BAB	2,	BAB	7	und	BAB	37,	die	im	Bereich	des	Gemeindegebietes	
die	Autobahnkreuze	Hannover	Ost	(A2/A7),	Hannover	Altwarmbüchen	(A2/A37)	und	Hannover	Kirchhorst	(A7/
A37)	ausbilden,	ist	auch	der	Flughafen	Hannover	im	nur	ca.	10	km	entfernten	Langenhagen	schnell	zu	erreichen.
Über	die	Kreisstraßen	112,	113,	114,	115,	116	und	der	Landesstraße	L381	wird	Isernhagen	an	die	Region	zu	den	
Grund-	und	Mittelzentren	sowie	zum	Oberzentrum	Hannover	angebunden.
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  	Legende:

 Gemeinde Isernhagen

	 Mittelzentrum
	 Oberzentrum
	 Entfernungsisotope

Lage	des	Gemeindegebietes	von	Isernhagen	in	der	Region	(Quelle:	ISEK	2009)
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1.7 Zentrum Altwarmbüchen - Fördergebiet

Der	Prozess	für	das	Zentrum	in	Altwarmbüchen	ist	durch	die	vorgelegten	Gutachten	zum	Rahmenplan	und	zum	
Städtebaulichen	Entwurf	differenziert	untersucht	und	wird	durch	die	jährlich	vorgelegten	Projektberichte	doku-

mentiert.	
Mit	der	nun	vorliegenden	dritten	Fortschreibung	wird	der	 laufende	Prozess	des	vergangenen	Programmjahres	
(Juni	2020	bis	Juni	2021)	beschrieben.	Dabei	werden	sowohl	Neuerungen	und	Veränderungen	als	auch	Fortschrit-
te	und	gegenwärtige	Entwicklungsstände	aus	dem	vergangenen	Jahr	dokumentiert.	Insbesondere	im	Bereich	der	
Projektlisten	werden	die	aktuellen	Stände	zu	den	Maßnahmen	dokumentiert	und	festgehalten.

Historie des Projektes und des Zentrums Altwarmbüchen 

Insbesondere	der	Innenbereich	Altwarmbüchens	konnte	sich	trotz	verschiedener	Bemühungen	und	einzelner	re-

alisierter	Projekte	bisher	nicht	zu	einem	urbanen	Gemeindezentrum	entwickeln.
Für	die	Gesamtgemeinde	mit	ihren	Ortschaften	ist	es	jedoch	von	erheblicher	Bedeutung,	ein	gestärktes	und	funk-

tionsfähiges	Zentrum	zu	haben,	das	wichtige	Enwicklungsimpulse	für	das	Gemeindegebiet	gibt.
Vor	dem	Hintergrund	veränderter	Rahmenbedingungen	und	struktureller	Veränderungsprozesse	gilt	es,	eine	Ent-
wicklungsstrategie	zu	erarbeiten,	die	in	die	Zukunft	trägt.	Ziel	ist	es,	ein	tragfähiges	Konzept	für	die	nächste	Deka-

de	zu	entwickeln.

Sanierungsgebiet

Im	Sinne	der	zügigen	Durchführung	und	unter	der	Berücksichtigung	der	Realisierbarkeit	wurde	die	Abgrenzung	
des	festzulegenden	Sanierungsgebietes	in	den	Grenzen	des	Untersuchungsgebietes	auch	nach	der	Fortschreibung	
2011	und	2014	vorgeschlagen.

          

           
 

     
 

                       
                             
                     

                    ‐
                       

 
                     

                   
                   

                    ‐
            ‐        
       

 
 
 
 
 

 
     

Großräumige	Verkehrssituation	Isernhagen	(Quelle:	ISEK	2009)
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1.8 Entwicklungsziele Rahmenplan und VU

Aufgrund	der	 in	der	Rahmenplanung	und	der	VU	dargelegten	städtebaulichen	und	gestalterischen	Missstände	
wurden	folgende	Entwicklungsziele	definiert.	
Eindeutiger	Schwerpunkt	unter	den	zukünftigen	Entwicklungsaufgaben	ist	die	Lösung	der	gemeindlichen	Zentra-

litätsfrage.	Diese	thematische	Zielsetzung	steht	eindeutig	im	Vordergrund	der	kurzfristig	anzugehenden	planeri-
schen	Bemühungen.	

Folgende	Entwicklungsziele	bilden	sich	ab:
•	 Entwicklung	eines	Standortprofils	mit	positivem	Image	zur	Akquirierung	neuer	Unternehmen
•	 Entwicklung	von	Erweiterungsflächen	zur	Ansiedlung	von	Einzelhandels-	und	Dienstleistungsbetrieben		
	 im	Gemeindezentrum
•	 Stärkung	der	zentralen	Versorgungsbereiche	durch	Reduzierung	des	gewerblichen	Leerstands
•	 Ansiedlung	neuer	Gewerbezweige	mit	zusätzlichen,	noch	nicht	im	Zentrum	von	Altwarmbüchen	vorhan-	
	 denen	Schwerpunkten
•	 Umgestaltung	von	Verkehrsflächen	zu	attraktiven,	sicheren	Aufenthaltsbereichen	mit	Freiflächen-
	 und	Parkplatzangeboten
•	 Altengerechte,	verkehrssichere	und	barrierefreie	Gestaltung	des	öffentlichen	Raumes
•	 Ergänzung	von	kulturellen	Angeboten,	Stärkung	des	Wohnstandortes	für	alle	Generationen	und	unter-	
	 schiedlicher	Bevölkerungsschichten	
•	 Teilhabe	aller	am	öffentlichen	Leben
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1.9 Städtebauliches Entwicklungskonzept Altwarmbüchen

Das	heutige	Isernhagen	bietet	eine	breite	Palette	an	Möglichkeiten:	Wohnen,	Gewerbliche	Wirtschaft	und	Erho-

lung	-	alles	findet	hier	seinen	Platz.	Vor	diesem	Hintergrund	gilt	es,	die	jeweiligen	Themen	nicht	isoliert	zu	betrach-

ten,	sondern	die	damit	einhergehenden	Handlungsaspekte	ebenso	zu	berücksichtigen.
Um	sich	als	attraktiver	Wohn-,	Arbeits-	und	Bildungsstandort	in	der	Region	Hannover	zu	behaupten,	braucht	es	
neben	dem	vorhandenen	Angebot	an	Wohnraum	und	einer	qualitativen	Bildungsinfrastruktur	weit	mehr.	Folg-

lich	spielt	die	Aufwertung	des	Siedlungsschwerpunktes	Altwarmbüchens,	die	Identifikation	mit	dem	Zentrum,	die	
Profilierung	des	Arbeitsstandortes,	die	Weiterentwicklung	des	Freizeit-	und	Kulturangebotes	im	Zusammenhang	
mit	dem	prägenden	Landschaftsraum,	die	Nutzung	der	hervorragenden	 Infrastrukturlage,	die	Berücksichtigung	
des	sich	verändernden	Mobilitätsverhaltens,	das	Thema	Baukultur	und	Identifikation	sowie	die	Themen	der	Bar-
rierefreiheit	und	klimagerechten	Entwicklung	eine	zentrale	Rolle	 in	der	zukünftigen	Entwicklung	der	Gemeinde	
Isernhagen.

Als	problematisch	 ist	die	bisher	 fehlende	 Identität	der	Einheitsgemeinde	mit	 ihrem	Verwaltungsmittelpunkt	zu	
bewerten,	denn	es	ist	bisher	nicht	ausreichend	gelungen,	in	der	Gemeinde	Isernhagen	ein	angemessenes	Zentrum	
mit	allen	für	einen	solchen	Identifikationspunkt	erforderlichen	Angeboten	und	Einrichtungen	zu	schaffen.	Diese	
Aufgabe	ist	dem	Altwarmbüchener	Zentrum	übertragen	worden.	Es	sind	durch	verschiedene	bauliche	Maßnah-

men	und	durch	Nutzungsansiedlungen,	wie	z.B.	dem	Rathaus,	Versuche	unternommen	worden,	hier	Zentralität	
zu	schaffen.
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Bothfelder Straße  29
30916 Isernhagen

PLANUNG

ZEICHNUNG

PROJEKT NR.

PROJEKT

LEISTUNGSPHASE

ZEICHNUNGS NR. DATEI

MAßSTAB

DATUM, UNTERSCHRIFT

DATUM, UNTERSCHRIFT

BEARBEITUNG

Rahmenplan 1 : 1000

Anlage 3

G1317ISZM

AUFTRAGGEBER

DATUM INDEX

10.06.2016

TK/LK

FORMAT

A1

Maßnahmen- und Prioritätenkonzept

Gemeinde Isernhagen

Städtebaulicher Rahmenplan

Zentrum Isernhagen

Juni 2016

1

2

3

4

5

6

7

8

Maßnahme 1
Umgestaltung der bestehenden Fußgängerbereiche (Marktplatz) südlich der Bothfelder Straße 

(2.210 m²)

Maßnahme 2
Umgestaltung eines Teilstückes der Bothfelder Straße in Verbindung mit dem Fußgängerbereich 

nördlich der Bothfelder Straße (Marktplatz und Einkaufspassage, 2.710 m²)

 

Maßnahme 3
Umgestaltung des Einmündungsbereiches Bothfelder Straße/Königsberger Straße (2.330 m²)

Maßnahme 4
Bebauung des Grundstücks „Hannoversche Straße Nr. 74" und Anbindung des Zentrums an die 

Hannoversche Straße (2040 m²)

Maßnahme 5
Umgestaltungsmaßnahmen an der Stettiner Straße (3.390 m²)

Maßnahme 6
Umgestaltung des Parkplatzes nördlich der Bothfelder Straße und südlich der Einkaufspassage 

(820 m²)

Maßnahme 7
Umgestaltung der privaten Vorfläche des Restaurants Tandur (230 m²)

Maßnahme 8
Punktuelle Gestaltungsmaßnahmen in dem westlichen und östlichen Teilabschnitt

der Bothfelder Straße  (5.760 m²)

Rahmenplangebiet

Städtebaulicher	Rahmenplan	Zentrum	Isernhagen	von	Lohaus	+	Carl
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Zu	berücksichtigen	ist	dabei,	dass	einzelne	Ortschaften	näher	an	den	Zentren	der	umliegenden	Städte	gelegen	
sind	und	diese	eine	bessere	Infrastruktur	vorhalten	als	Altwarmbüchen.	Dies	gilt	insbesondere	für	die	Nachbar-
schaft	zu	Langenhagen	und	Burgwedel.
Damit	entfällt	im	eigentlichen	Sinne	die	Zentralität	des	Grundzentrums	Altwarmbüchen	bzw.	reduziert	sich	auf	die	
verwaltungstechnischen	Vorgänge	und	den	schulischen	Bereich.	

1.10 Städtebaulicher Entwurf und Verkehrskonzept Zentrum Isernhagen

Parallel	zum	Städtebaulichen	Entwurf	für	das	Zentrum	Altwarmbüchen	wurde	ein	Verkehrsgutachten	für	diesen	
Bereich	erstellt,	das	zu	folgendem	Ergebnis	kommt:
•	 eine	Durchfahrt	des	ÖPNV	und	des	Individualverkehrs	(IV)	in	der	Bothfelder	Straße	muss	weiterhin		
	 gegeben	sein
•	 eine	Temporeduzierung	im	Zentrumsbereich	auf	20	km/h	ist	sinnvoll
•	 eine	Umfahrung	des	Zentrumsbereiches	außerhalb	der	Bothfelder	Straße	erscheint	nicht	sinnvoll
•	 es	wird	zwingend	notwendig,	neue	attraktive,	direkt	anfahrbare	Stellplatz-	und	Parkplatzflächen		
	 auszuweisen

Städtebaulicher Entwurf 

Zur	weiteren	Konkretisierung	und	zur	Vorbereitung	der	Umsetzung	wurde	im	Jahr	2017	/	2018	der	Städtebauliche	
Entwurf	für	den	Bereich	des	Zentrums	erarbeitet.	Die	Formulierung	der	Ziele	wurde	dabei	auf	die	unterschiedli-
chen	Handlungsebenen	heruntergebrochen.	Es	wurden	ergänzende	Leitziele	für	die	Umsetzung	der	Maßnahmen	
formuliert.

Isernhagen  Altwarmbüchen   

     
Städtebaulicher Entwurf

                   argeplan       ag
 Stadtplaner und Architekten

             M 1:1.000      Hannover Oktober 2017

Neue Bebauung

LEGENDE

7755  mm

S T Ä D T E B A U L I C H E R   E N T W U R F
SANIERUNGSGEBIET ALTWARMBÜCHEN

GEMEINDE ISERNHAGEN

00 1100 2200 5500

Stand November 2017

Stadtplaner und  Architekten
argeplan  ag

Lindener Marktplatz 2,       30449 Hannover

Vorhandene Bebauung

Platz- und Gehwegflächen

Allgemeine Grünflächen

Verkehrsflächen

Besondere Platzgestaltung

Besondere Grünflächen

Bestandsbäume

Neue Bäume

Städtebaulicher	Entwurf
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Oberste	Priorität	besitzt	das	Ziel,	ein	überlebensfähiges,	zukunftsorientiertes	Zentrum	zu	gestalten.
Zur	Umsetzung	dieses	Zieles	werden	dazu	folgende	Leitideen	formuliert:
•	 Das	Zentrum	soll	weiter	gestärkt	werden.
•	 Das	Zentrum	soll	attraktiv	und	sicher	sein.
•	 Das	Zentrum	soll	für	alle	Verkehrsteilnehmer	gut	zu	erreichen	sein.
•	 Eine	weitere	Belebung	des	Zentrums	wird	angestrebt.
•	 Das	Zentrum	bietet	einen	Erlebnisraum,	der	zum	Besuchen	und	Verweilen	einlädt.

Wenn	es	 gelingt,	 diese	 Leitideen	auf	den	unterschiedlichen	Entwicklungs-	und	Entscheidungsebenen	voranzu-

treiben,	wird	die	begleitende	städtebauliche	Entwicklung	Erfolg	haben.	Die	Aufgabe	liegt	in	der	Vorbereitung	und	
Grundlagenlegung	für	diese	örtliche	Entwicklung.	Natürlich	übernehmen	die	Gestaltung,	Funktionalität	und	der	
Erlebnischarakter	hierbei	wichtige	Aufgaben.
Für	die	städtebauliche	Umsetzung	der	Leitideen	werden	diese	auf	der	baulich	fachlichen	Ebene	in	Leitziele	umge-

setzt:
•	 Leitziel	I	–	Städtebau	geht	vor	Stadtgestaltung
•	 Leitziel	II	–	Drei	Räume	und	Vier	Straßen
•	 Leitziel	III	–	Gestaltung	der	Räume	/	Plätze
•	 Leitziel	IV	–	Gestaltung	der	Grün-	und	Freiräume
•	 Leitziel	V	–	Materialien	/	Möblierung	des	Außenraums

Taxi
Taxi

Isernhagen  Altwarmbüchen   

Städtebauliches Konzept - 

Zentrumsbereich

     

Städtebaulicher Entwurf

                   argeplan       ag
 Stadtplaner und Architekten

                                   Hannover Oktober 2017Städtebaulicher	Entwurf
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Das	bedeutet,	dass	die	Maßnahmen	aus	dem	Rahmenplan	durch	den	Städtebaulichen	Entwurf	konkretisiert	wur-
den	und	damit	eine	erweiterte	Grundlage	für	die	Sanierung	vorliegt.
Wie	auch	der	Rahmenplan	2016	ist	der	Städtebauliche	Entwurf	2017	/	2018	eine	Momentaufnahme.	So	ist	es	im	
Städtebaulichen	Entwurf	nicht	möglich,	alle	Bereiche	des	Sanierungsgebietes	so	zu	bearbeiten,	dass	eine	Ausfüh-

rung	beziehungsweise	Umsetzung	begonnen	werden	kann.	Vielmehr	bedarf	es	einer	ergänzenden	Zusammenar-
beit	mit	allen	Beteiligten.	Dazu	gehören	insbesondere	die	Eigentümer,	die	Wirtschaftstreibenden,	die	Investoren,	
die	Kulturschaffenden,	die	Wirtschaftsförderung,	die	Politik,	die	Bewohner,	die	Besucher,	die	Nutzer	und	weitere	
Gruppen	des	öffentlichen	Lebens.
Die	Beteiligten	sollten	sich	dabei	als	eine	Mannschaft	begreifen,	die	die	Aufgabe	übernommen	hat,	die	Aufwer-
tung	des	Zentrums	voranzubringen.	Es	 ist	wichtig,	dass	über	die	 Inhalte	offen	und	sachlich	diskutiert	wird	und	
Prioritäten	gesetzt	werden.

Visualisierungen	Städtebaulicher	Entwurf	Altwarmbüchen	-	Platz	an	der	Passage
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2.1	 Fortschritt	der	Bauabschnitte	der	Zentrumssanierung

1.	Bauabschnitt:	Umgestaltung	der	Bothfelder	Straße	Ost
Die	 letzte	Förderperiode	2019	/	2020,	welche	 im	Mai	/	 Juni	2019	begann,	startete	mit	der	Realisierung	des	1.	
Bauabschnittes	 „Umgestaltung	 der	 Bothfelder	 Straße	Ost	 inkl.	 Zufahrt	 östlich	 Penny“.	Der	 Baustart	 für	 den	 1.	
Bauabschnitt	zur	Umgestaltung	der	Bothfelder	Straße	erfolgte	am	04.07.2019	mit	den	Mitgliedern	der	Zentrums	
Arbeitsgemeinschaft	(ZAG)	und	dem	Vorsitzenden	des	Planungs-	und	Bauausschusses	(PBA).	
Die	Realisierung	des	1.	Bauabschnitts	zur	Umgestaltung	der	Bothfelder	Straße	Ost	wurde	in	fünf	Bauphasen	auf-
¬geteilt,	um	den	Bauablauf	sowie	die	Zufahrten	zu	den	Grundstücken	und	Geschäften	während	der	Bauphase	zu	
ermöglichen.	Abschluss	der	Bauphasen	1	-	3	(südlicher	und	nördlicher	Gehwegbereich	sowie	Fertigstellung	der	
Fahr¬bahn	bis	zur	Höhe	des	REWE-Marktes)	des	1.	Bauabschnitts	war	Mitte	Dezember	2019.	
Durch	die	umfangreiche	Erneuerung	der	Versorgungsleitungen	und	die	Baumstandortsanierung	hat	sich	der	Zeit¬-

plan	für	den	1.	Bauabschnitt	insgesamt	verzögert.	Deshalb	wurde	mit	den	Arbeiten	der	Bauphasen	IV	„Kreuzungs-
¬bereich	Bothfelder	Straße	/	Königsberger	Straße“	und	V	„Zufahrt	östlich	Penny“	erst	im	Juni	2020	begonnen.	Sie	
standen	somit	zu	Beginn	der	Förderperiode	2020/2021	an.	Bis	auf	kleine	Restarbeiten	wurde	der	1.	Bauabschnitt	
im	August	2020	fertiggestellt.

Nördlicher	und	südlicher	Gehweg	Bothfelder	Straße	Ost	vor	dem	Umbau Nördlicher	und	südlicher	Gehweg	Bothfelder	Straße	Ost	nach	dem	Umbau

 2. Rückblick auf die Förderperiode 2020/2021

1. Bauabschnitt
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2.	Bauabschnitt:	Umgestaltung	der	Bothfelder	Straße	Mitte	(zentraler	Zentrumsbereich)	und	Rathausplatz

Parallel	zur	Realisierung	des	1.	Bauabschnittes	wurde	die	Planung	für	den	2.	Bauabschnitt	rund	um	den	Rathaus-
platz	in	der	alten	Förderperiode	2019/2020	vorangetrieben.	Baubeginn	des	2.	Bauabschnitts	war	am	20.10.2020.	
Auch	dieser	ist	in	fünf	Bauphasen	untergliedert,	die	teilweise	parallel	ablaufen.	Die	erste	Bauphase,	die	im	Juni	
2021	noch	andauert,	überspannt	den	Bereich	der	Bothfelder	Straße	zwischen	den	beiden	Seitenstraßen	StetÝ-

ner	Straße	und	Bothfelder	Straße.	Dort	werden	die	beiden	Einmündungen	inkl.	des	dazwischenliegenden	Stre-

ckenabschnitts	der	Bothfelder	Straße	mit	neuem	Belag	versehen	und	erneuert.	Ebenso	wird	dort	die	 südliche	
Bushaltestelle	errichtet.	Die	Errichtung	der	beiden	Bushaltestellen	wird	durch	das	ÖPNV-Konjunkturprogramm	
„Grunderneuerungen	an	Bushaltestellen	mit	Verbesserung	der	Ausstattung	im	vereinfachten	Verfahren“	des	Lan-

des	Niedersachsen	gefördert.	Die	Förderung	erfolgt	von	der	Landesnahverkehrsgesellschaft	Niedersachsen	mbH	
(LNVG)	und	der	Region	Hannover.	Der	Rückbau	des	alten	Brunnens	auf	dem	Rathausplatz	vervollständigt	die	erste	
Bauphase.

Derzeit	 befinden	 sich	 zudem	die	Bauphasen	 II	 und	 III	 in	 der	Umsetzungsphase.	 Im	April	 2021	wurde	mit	 den	
Tiefbauarbeiten	der	nördlichen	Bushaltestelle	in	der	dritten	Bauphase	begonnen.	Die	zweite	Bauphase	umfasst	
Leitungsträgerarbeiten	auf	dem	Rathausplatz	und	einen	Neubau	des	Regenwasser-	und	Schmutzwasserkanals	in	
der	Bothfelder	Straße.

Städtebauförderung „Lebendige Zentren - Erhalt und Entwicklung der Orts- und Stadtkerne“
im Zentrum Isernhagen - Ortsteil Altwarmbüchen
Die Baumaßnahme wird durch Städtebaufördermittel des Bundes, 
des Landes Niedersachsen und der Gemeinde Isernhagen unterstützt.

Auftraggeber:

Gemeinde Isernhagen
Der Bürgermeister

Bothfelder Straße 29
30916 Isernhagen
Telefon: (0511) 6153-0
E-Mail: Sanierung@Isernhagen.de

IBS Ingenieurgemeinschaft 

Im Schleeke 112-114 
38640 Goslar
Telefon: (05321) 683664
E-Mail: info@ibs-ingenieure.eu

 

kerck+partner landschaftsarchitekten mbB

Podbielskistraße 30
30163 Hannover
Telefon: (0511) 955 744-0
E-Mail: info@kerck-partner.de

Sanierungsträger:

Arndtstraße 19
30167 Hannover
Telefon: (0511) 123208-30
E-Mail: info-hannover@nlg.de

SHP Ingenieure

Plaza de Rosalia 1
30449 Hannover
Telefon: (0511) 3584-450
E-Mail: info@shp-ingenieure.de

  Bauausführung:    Gefördert durch:

Planung und Entwurf:
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Ausbauplanung Zentrum Isernhagen

Braunschweiger Netz GmbH

Taubenstraße 7
38106 Braunschweig
Telefon: (0531) 383-0
E-Mail: info@bs-netz.de

Rasche GmbH

Petershäger Weg 169 –173
32425 Minden
Telefon: (0571) 94646-0
E-Mail: info@rasche.eu

Bauschild	zum	2.	Bauabschnitt	der	Zentrumssanierung	Altwarmbüchen



Projektbericht 2021                                  Gemeinde Isernhagen

18

Ausblickend	auf	die	Bauphasen	IV	und	V,	die	abhängig	vom	Fortschritt	der	anderen	Bauphasen	beginnen	werden,	
ist	eine	Oberflächenerneuerung	inkl.	neuer	Ausstattungselemente	auf	dem	Rathausplatz,	sowie	ein	Neubau	der	
Fahrbahn	der	Bothfelder	Straße	im	Streckenabschnitt	zwischen	der	StetÝner	Straße	und	der	Königsberger	Straße	
geplant.

Der	Rathausplatz	ist	„der	bewegte	Platz“,	stellt	sich	also	als	Raum	für	Aktivitäten	wie	Wochenmarkt,	Veranstaltun-

gen	usw.	dar	und	spielt	daher	eine	gewichtige	Rolle	im	Zentrum	Altwarmbüchens.	Entsprechend	wird	die	Mitte	des	
Platzes,	die	durch	einen	Pflasterteppich	betont	werden	soll,	weitgehend	von	Ausstattungselementen	freigehalten.	
So	entsteht	der	notwendige	Raum	für	die	Anforderungen	insbesondere	der	Feuerwehr	und	des	Wochenmarktes.	
Pflasterbänder	symbolisieren	die	Schienen	des	Städtebaulichen	Entwurfs.	Die	Standorte	der	Ausstattungselemen-

te	wie	Bänke,	Leuchtstelen,	Techniksäulen,	Mülleimer,	Fahnenmasten,	Mai-/	Tannenbaumhülse	usw.	sind	grund-

sätzlich	danach	ausgerichtet.	Einzelbäume	bieten	punktuell	grüne	Akzente.	Runde	Holzdeck-Elemente	im	Bereich	
der	Bäume	sorgen	für	Aufenthaltsqualität.	Die	Beleuchtung	und	Stromverteilung	für	Markt	und	Veranstaltungen	
wurde	konkretisiert.	Aufgrund	der	Stellungnahmen	der	Beauftragten	für	Menschen	mit	Behinderungen	wurde	ein	
Leitsystem	für	den	Rathausplatz	entwickelt.	

Entwurfsplan	Rathausplatz	Bothfelder	Straße	Zentrum
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2.2	 Fortschritt	des	ISEK	2030	für	die	gesamte	Gemeinde

Die	Erstellung	des	Integrierten	Städtebaulichen	Entwicklungskonzepts	2030	wurde	im	November	2019	vom	Rat	
der	Gemeinde	Isernhagen	beschlossen.	Zur	Koordinierung	des	Prozesses	wurde	eine	ISEK-Lenkungsgruppe	beste-

hend	aus	politischen	Vertretern,	den	Ortsbürgermeisterinnen	und	Ortsbürgermeistern	sowie	den	für	die	Bearbei-
tung	des	ISEK	zuständigen	Planungsbüros	„argeplan“	und	„mensch	und	region“	und	der	Verwaltung	eingerichtet.	
Zu	Beginn	des	Prozesses	erfolgte	eine	umfassende	Datensammlung	unterschiedlicher	Statistiken	und	sonstiger	
Grundlagen.	In	Gesprächen	mit	den	Ortsbürgermeisterinnen	und	Ortsbürgermeistern	und	in	der	ISEK-Lenkungs-
gruppe	wurden	ortsteilspezifische	Bedürfnisse	und	verschiedene	Handlungsfelder	erarbeitet.
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Gefällebrechpunkt mit
Angabe von Gefälle
(Steigung in Prozent,
Länge der Gefälle-
(Steigungs-) Strecke,
Ausrundungshalbmes-
ser, Station und Höhe
des Punktes

Querneigungsanzeiger

Gradiententiefpunkt
Gradientenhochpunkt

Straßenablauf

Schilderstandort

Straßenleuchte

Poller

Betonsteinpflaster granit-mittelgrau
nach Bemusterung, 40/60/12,
Reihenverband

Betonsteinpfl. warmgrau n. Bemusterung, 
15/30/16, Kreuz- oder Reihenverband

Grünfläche

Fahrgastunterstandtaktile Elemente aus
Noppen- / Rippenplatten

Betonsteinpfl. warmgrau n. Bemusterung, 
3-formatiges Pflasterbild d=12, in Bahnenverlegung

Baum Abriss

BestandsbaumRinne Betonsteinpfl. warmgrau nach
Bemusterung, 3-formatiges Pflaster-
bild d=12, in Bahnenverlegung

Fahrbahn,
Asphalt

Ausstattung, Holzelemente

Begegnungszone Rathausplatz

Baumneupflanzung

Baumneupflanzung
geschnitten

Zu verwendendes Pflaster auf der 
Fläche des Restaurants final zu klären

Fahrradanlehnbügel

Entwurf	2.	BA	zur	Umgestaltung	der	Bothfelder	Straße	Mitte	(zentraler	Zentrumsbereich)	und	Rathausplatz

Meinungsbild	der	Bürgerinnen	und	Bürger	zu	fehlenden	Wohnformen	in	Isernhagen
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Im	November	2020	erfolgte	die	erste	Beteiligungsphase	der	Bürgerinnen	und	Bürger.	Durch	die	Coronapandemie	
waren	gängige	Beteiligungsformate	wie	Workshops	nicht	durchführbar,	weshalb	eine	Online-Befragung	statÚand.	
Von	den	knapp	25.000	Einwohnern	haben	2259	Personen	(8,7	Prozent)	an	der	Umfrage	teilgenommen.	Die	hohe	
Teilnehmerzahl	 verleiht	 den	 Ergebnissen	besonderes	Gewicht	 und	 erlaubt	 Rückschlüsse	 auf	 ortsteilspezifische	
Unterschiede.	Anschließend	wurden	die	Antworten	aus	der	Befragung	ausgewertet	und	 im	Januar	2021	 in	der	
ISEK-Lenkungsgruppe	vorgestellt	und	diskutiert.	So	ergaben	sich	Rückschlüsse	auf	die	fünf	Handlungsfelder	des	
ISEK	2030:

Im	ersten	Handlungsfeld	wurden	verschiedene	Fragen	zur	Siedlungsstruktur,	den	baulichen	Entwicklungen,	Nah-

versorgung,	Schulen	und	Kindertagesstätten,	Gesundheitsversorgung,	Gewerbe	und	Wohnen	gestellt.	Für	Isern-

hagen	 liegen	die	Schwerpunkte	 im	Spannungsfeld	des	Erhalts	der	Straßendorfstruktur	der	Bauerschaften	samt	
Landwirtschaft	und	Nähe	zur	Natur	zum	einen	und	der	hohen	Nachfrage	nach	Neubaugebieten,	günstigem	Woh-

nen,	kurzen	Wegen	und	Verstädterungstendenzen	zum	anderen.	Bei	der	baulichen	Entwicklung	ist	für	die	Isern-

hagenerinnen	und	Isernhagener	sowohl	Bestandspflege	und	Bestandsschutz	wichtig,	als	auch	die	Ausweisung	von	
Neubaugebieten.	Die	vorstehende	Abbildung	zeigt	den	Bedarf	an	bezahlbarem	und	betreutem	Wohnraum.

Bei	der	Zentrumsentwicklung	insgesamt	und	in	den	Ortschaften	ergeben	sich	unterschiedliche	Schwerpunkte,	je	
nachdem	um	welche	Ortschaft	es	sich	handelt.	So	geht	es	in	Altwarmbüchen	besonders	um	eine	Attraktivitätsstei-
gerung	des	Zentrums	durch	Gastronomie,	Begrünung,	höheres	Niveau	an	Geschäften	sowie	bauliche	Modernisie-

rungen.	Für	die	Bauerschaften	besteht	die	Herausforderung	darin,	unterschiedliche	Einrichtungen	des	täglichen	
Bedarfs	auszubauen	und	zu	ergänzen,	ohne	den	Altbestand	der	Bebauung	und	den	dörflich-landwirtschaftlichen	
Charakter	zu	stören.	Dies	gilt	auch	für	Neuwarmbüchen	und	Kirchhorst.

Ergebnis	der	Befragung	zu	fehlenden	Angeboten	für	Kinder	und	Jugendliche
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Im	zweiten	Handlungsfeld	wurden	verschiedene	Fragen	sowohl	zu	sozialen	Einrichtungen,	als	auch	zum	allgemei-
nen	Befinden	in	den	Orten	und	den	Kontaktbedingungen	gestellt.	Allgemein	werden	die	Grundschul-	und	Kitaan-

gebote	in	Isernhagen	angenommen	und	gut	bewertet.	Anders	verhält	es	sich	mit	den	Angeboten	für	Jugendliche.	
Die	bestehenden	Angebote	sind	für	einen	Großteil	der	Befragten	nicht	ausreichend.	Besonders	nichtkommerzielle,	
öffentliche	Treffpunkte	sind	für	Jugendliche	wichtig,	wie	die	vorherige	Abbildung	erläutert.	Es	wurden	aber	auch	
sportliche	Angebote	wiederholend	genannt,	wie	Boulderhallen,	Skate-	und	Bikeparks	und	ähnliches.	Die	Vereine	
werden	in	der	Vielfalt	ihrer	Angebote	als	ausbaufähig	wahrgenommen.	Generell	ist	die	Bereitschaft,	sich	sowohl	
in	als	auch	außerhalb	von	Vereinen	zu	engagieren,	mit	jeweils	etwa	fünfzig	Prozent	relativ	hoch.

Im	dritten	Handlungsfeld	wurde	die	Zufriedenheit	mit	dem	Straßenverkehr,	dem	öffentlichen	Personennahverkehr,	
der	Kommunikationsinfrastruktur,	dem	Angebot	an	Sportmöglichkeiten	und	den	Fuß-	und	Radwegen	abgefragt.	
Ein	Großteil	der	Teilnehmenden	gibt	an,	die	meisten	Wege	mit	dem	Auto	zurückzulegen.	Dies	liegt	auch	am	aus-
baufähigen	ÖPNV.	Hier	gilt	es,	die	Anbindung	und	damit	Erreichbarkeit	zu	verbessern	und	die	Taktung	zu	erhöhen.	
Zusätzlich	führt	der	starke	Straßenverkehr	zu	einer	hohen	Lärmbelastung	und	einem	bedenklichen	Wert	von	ca.	
einem	Viertel	der	Befragten,	die	sich	im	Straßenverkehr	unsicher	fühlen.	Der	Zustand	der	Rad-	und	Fußwege	wird	
oft	als	verbesserungswürdig	angesehen.	Das	Angebot	an	Sportflächen	ist	für	knapp	ein	Viertel	der	Befragten	nicht	
ausreichend,	hierbei	geht	es	vor	allem	um	Modernisierungen,	und	den	Ausbau	von	bestehenden	Sportplätzen	und	
Sporthallen.	Außerdem	stärkt	die	Umfrage	den	Standort	Altwarmbüchen	für	ein	neues	Hallenbad.

Das	vierte	Handlungsfeld	beschäftigt	sich	mit	Fragen	des	Klimaschutzes	und	der	Klimafolgenanpassung.	Hierbei	
gaben	fünfzig	Prozent	der	Befragten	an,	sich	vom	Klimawandel	betroffen	zu	fühlen.	Hitze	und	Trockenheit	werden	
besonders	stark	als	dadurch	verursachte	Beeinträchtigungen	wahrgenommen.	Die	vorstellbaren	Klimafolgeanpas-
sungsmaßnahmen	sind	relativ	breit	gefächert	und	reichen	von	der	Aufforstung	und	Renaturierung	von	Bächen	bis	
zur	Entsiegelung	von	Flächen.

Von	den	Bürgerinnen	und	Bürgern	wahrgenommene	Beeinträchtigungen	des	Klimawandels
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Im	fünften	Handlungsfeld	wurden	Fragen	zur	Landschaft	und	Landwirtschaft	gestellt.	60	Prozent	der	Befragten	
haben	angegeben,	sich	 täglich	 in	der	Landschaft	aufzuhalten,	Naherholungsgebiete	werden	gut	angenommen.	
Die	Zufriedenheit	mit	den	Fuß-	und	Radwegen	zwischen	den	Ortschaften	ist	allerdings	durchwachsen,	der	Zustand	
wird	 von	Teilen	der	Befragten	bemängelt.	Hier	 besteht	 insgesamt	Handlungsbedarf.	Der	 Stellenwert	der	noch	
bestehenden	Landwirtschaft	wird	durch	die	Umfrage	besonders	deutlich,	in	der	sich	knapp	90	Prozent	für	einen	
Erhalt	selbiger	aussprachen.

Anschließend	fand	vom	16.	bis	25.	März	2021	je	Ortschaft	eine	digitale	Konferenz	statt,	in	der	über	die	Ergebnisse	
der	Befragung	und	deren	Bedeutung	für	die	Ortschaften	diskutiert	wurde.	Im	April	2021	war	es	allen	Interessier-
ten	zudem	möglich,	auf	einer	Online-PlatÚorm	bisherige	Maßnahmenvorschläge	einzusehen	und	zu	kommentie-

ren	sowie	um	eigene	Ideen	zu	ergänzen.	Mittels	des	Tools	Adhocracy	konnten	diese	Ideen	punktgenau	in	Isernha-

gen	verortet	werden.	Die	Ergebnisse	dieser	beiden	Beteiligungsrunden,	die	die	Beteiligungsphase	des	ISEK	2030	
abschließen,	werden	momentan	ausgewertet	und	sollen	in	der	nächsten	Sitzung	der	ISEK-Lenkungsgruppe	im	Juli	
2021	diskutiert	werden.	Anschließend	sollen	die	Ergebnisse	in	das	fertige	ISEK	2030	überführt	werden.
Ziel	ist	es,	das	ISEK	2030	im	Oktober	2021	vom	aktuellen	Gemeinderat	beschließen	zu	lassen	und	dem	neuen	Ge-

meinderat	zu	übergeben.

Insgesamt	blicken	die	Gemeinde	Isernhagen	und	das	Ortszentrum	Altwarmbüchen	auf	ein	erfolgreiches	und	akti-

ves,	wenn	auch	durch	die	Coronapandemie	erschwertes	Jahr,	das	so	manche	Verzögerungen	mit	sich	brachte,	aber	
auch	sichtbare	Ergebnisse	erzeugt	hat,	zurück.

Bewertung	der	Qualität	des	Fuß-	und	Radwegenetzes
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2.3 Nutzungsänderung

Im	Laufe	der	aktuellen	Förderperiode	ergaben	sich	verschiedene	Nutzungsänderungen	an	Gebäuden	im	Sanie-

rungsgebiet.	Der	Posthof	ist	im	Dezember	2020	vom	Zentrum	Altwarmbüchens	ins	Gewerbegebiet	in	Kirchhorst	
umgezogen.	 Eine	 zentrumsrelevante	Nachnutzung	des	Gebäudes	wird	angestrebt.	Außerdem	 ist	 ebenfalls	 seit	
Dezember	2020	ein	Pizzabringdienst	neben	dem	Supermarkt	Penny	im	Zentrum	eröffnet	worden.	Das	Geschäft	
stand	zuvor	für	rund	zwei	Jahre	leer.

2.4	 Organisationsstruktur	-	Prozess	der	Sanierung

Zentrums AG

Zur	Begleitung	des	Prozesses	wurde	die	Arbeitsgruppe	Zentrums	AG	2016	(ZAG)	gegründet.	Sie	besteht	aus	Mit-
gliedern	der	politischen	Gremien,	einer	Vertretung	der	Gewerbetreibenden,	einer	Vertretung	der	Bürger	/	Anwoh-

ner	und	Vertretungen	der	Wohnungswirtschaft.	
Die	beteiligten	Planungs-	und	Ingenieurbüros	und	der	Sanierungsträger	werden	als	Gäste	jeweils	dazu	geladen.	
Die	Verwaltung	führt	das	Verfahren,	in	dem	alle	anstehenden	Projekte	vorgestellt	und	vor	einer	weiteren	öffent-
lichen	beziehungsweise	der	weiteren	politischen	Beschlussfassung	diskutiert	und	beraten	werden.	Die	ZAG	tagt	
nicht	öffentlich	und	hat	ausschließlich	vorbereitende	und	beratende	Funktionen.

ISERNHAGEN
Corona an
Grundschule

H.B.
Isernhagen H.B. Seit Beginn die-
ser Woche ist die Pflicht, am Prä-
senzunterricht in den Schulen
teilzunehmen, für Schüler in
ganz Niedersachsen aufgehoben.
Zwei Jahrgänge der Grundschule
Isernhagen H.B. gehen nun aber
ohnehin früher in die Weih-
nachtsferien: Am Montag stellte
sich heraus, dass es im Kollegium
der Grundschule drei bestätigte
Corona-Fälle gibt, wie die Ge-
meinde Isernhagen auf Nachfra-
gemitteilt.DieBetroffenenhätten
zuvor Kontakt mit Schülern der
ersten und zweiten Klassen ge-
habt. Diese wurden laut Gemein-
deverwaltung von der Schule
nach Hause geschickt. car

In Kürze

Jahresgruß des
Bürgermeisters
Isernhagen. Wie ist isernhagen
durch das Corona-Jahr gekommen?
Welche Großprojekte konnten be-
endet werden, und welche stehen in
den nächsten Jahren an? Diese und
andere fragen beantwortet Bürger-
meister arpad Bogya in seinem tra-
ditionellen Jahresgruß, der ab so-
fort im internet auf www.isern-
hagen.de zu finden ist. car

Posthof ist ins Gewerbegebiet
Kirchhorst umgezogen

Keine gelben Zustellfahrzeuge mehr neben dem Rathaus / Gemeinde hofft
auf „zentrumsaffine Nachnutzung“ wie Gastronomie und weitere Läden

Isernhagen. Wer dieser Tage durch
das Zentrum in Altwarmbüchen fährt
oder geht, müsste es bemerkt haben:
Da fehlt etwas. Um genau zu sein: je-
de Menge gelbe Autos. Der große
Posthof direkt neben dem Rathaus an
der Stettiner Straße wirkt verwaist,
die vielen Zustellfahrzeuge sind
nicht mehr da. „Wir sind inzwischen
umgezogen“, bestätigt Jens-Uwe
Hogardt, Pressesprecher der Deut-
schen Post für Niedersachsen. Coro-
nabedingt sei das sang- und klanglos
passiert.

Der Posthof hat seinen Sitz von
Altwarmbüchen ins Gewerbegebiet
Erdbeerfeld in Kirchhorst verlegt. An
der Sattlerstraße 9 ist in den vergan-
genen Monaten eine 600 Quadrat-
meter große Halle entstanden. Dort
befindet sich der neue Stützpunkt, zu
dem täglich diverse Lastwagen Brie-
fe und Pakete bringen, die letztlich
auf die einzelnen Postzustellfahrzeu-
ge verteilt und in den gelben Klein-
transportern an die Haushalte in
20 Bezirken ausgeliefert werden.
30 Mitarbeiter sind in Kirchhorst da-
für nun im Einsatz.

„Wir begrüßen den Umzug aus-
drücklich“, sagt Bürgermeister Ar-
pad Bogya. Den Wunsch, den Posthof
aus dem Altwarmbüchener Zentrum

Von Carina Bahl umziehen zu lassen, gibt es schon seit
Jahren. Ursprünglich hatte die Ge-
meinde vor, der Post eine Fläche vor
dem neuen Baubetriebshof am Orts-
ausganginAltwarmbüchenanzubie-
ten. 2019 dann die Kehrtwende: Die
Post unterschrieb den Vertrag für das
Grundstück an der Sattlerstraße 9.
Von dort aus sind die Wege ebenso
kurz – nicht zuletzt zur Autobahn 7.

Gesprächemit dem eigentümer

Den Verkehr inAltwarmbüchen min-
dert der Umzug jetzt allemal. Und die
Gemeinde sieht im neuen Leerstand
direkt am Marktplatz auch eine
Chance für die Entwicklung des
Zentrums. „Wir sind in Gesprächen

mit dem Eigentümer“, sagt Bogya.
Man wünsche sich, dass an dieser
Stelle nun eine weitaus „zentrumsaf-
finere Nutzung“ möglich werde. Der
Mietvertrag mit der Post laufe aller-
dings noch bis Mitte 2021. Ob Gas-
tronomie, weitere Läden oder gar die
Polizeistation, die aktuell neue Räu-
me in Isernhagen sucht und gern ins
Zentrumumziehenwürde–dieMög-
lichkeiten wären vielseitig. „Auch
das Rathaus braucht weiterhin mehr
Platz“, sagt Bogya. Man habe erst
kürzlich zusätzliche Räume über der
Volksbank anmieten müssen, um
dort Teile des Hauptamts unterzu-
bringen und einen Schulungsraum
zu schaffen.

Der Posthof hat seinen neuen Sitz an der Sattlerstraße 9 im Kirchhorster Ge-
werbegebiet. foto: Carina Bahl

Soziales Kaufhaus geht mit
Optimismus in den Lockdown

Verein Caspo hat im Corona-Jahr viel Zuspruch für sein
Geschäft 2.HeimArt erfahren / Starke Nachfrage nach Büchern

Altwarmbüchen. „Ich wünsche euch
schon einmal schöne Weihnachten“,
sagt eine Kundin des Sozialkaufhau-
ses 2.HeimArt des Vereins Caspo,
bevor sie den Laden in Altwarmbü-
chen verlässt. Genau wie viele an-
dere hat auch sie den letzten Tag vor
dem Lockdown genutzt, um noch
ein Weihnachtsgeschenk zu kaufen.
Denn eine weitere Gelegenheit dazu
gibt es nicht mehr. Seit heute gilt der
deutschlandweite Lockdown. Das
soziale Kaufhaus muss coronabe-
dingt zum zweiten Mal in diesem
Jahr schließen. Für Geschäftsführe-
rin Katja Jelinek gibt es dennoch kei-
nen Grund, den Optimismus zu ver-
lieren.

Crowdfunding bringt Geld ein

Schwer getroffen hat den Verein
der erste Lockdown im Frühjahr.
Rund 10000 Euro Einbußen musste
der Verein verzeichnen. Um einen
Teil des Verlustes wieder auszuglei-
chen, hat der Verein auf das Crowd-
funding-Projekt der Energiewerke
Isernhagen gesetzt. Dabei sind
2297 Euro zusammengekommen.
„Das hat schon einiges aufgefan-
gen“, sagt Jelinek.

Umso erfreulicher sei es, dass das
soziale Kaufhauses zwischen den
Lockdowns einen großen Zuspruch
erfahrenhabe.„Es ist schön,dassvie-
le Kunden trotz Corona gekommen
sind“, sagt Jelinek. „Wir hatten da-
durch einen guten Umsatz.“ Alleine
am Montag vor der erneuten Schlie-
ßung war die Nachfrage nach Bü-
chern um einiges höher als sonst.

Von Lisa Höfel

Ein
Kita-Team
mit Herz

Kita-Serie: Heute
Isernhagen K.B.

Das Team der Kita St. Marien in
Isernhagen K.B. foto: lisa höfel

IsernhagenK.B.Da coronabedingt
in diesem Jahr ein Tag der offenen
Tür nicht möglich ist, stellen wir in
einer Serie alle Kitas im Gemein-
degebiet vor. Die Kita St. Marien
besteht bereits seit mehr als
48 Jahren – 2013 konnte sie den
Neubau mit Krippe an der Alten
Schule in Isernhagen K.B. bezie-
hen. In Trägerschaft des Kirchen-
kreises Burgwedel-Langenhagen
stehen drei Kindergartengruppen
mit Betreuungszeiten von 8 bis
13.30 Uhr, 15 Uhr und 16 Uhr zur
Verfügung. Die Krippengruppe
öffnet von 8 bis 15 Uhr. Für alle
Gruppen gibt es einen Frühdienst
ab 7.30 Uhr. Insgesamt gibt es
15 Krippen- und 75 Kindergar-
tenplätze. Zum Team gehören
13 pädagogische Mitarbeiter, ei-
ne Kita-Leitung und eine Küchen-
kraft. Das tägliche Mittagessen
liefert die Firma Haki&Hevi Ser-
vice-Catering.

Seit 2012 leitet Yvonne Dorsch
die Kita St. Marien. Für die Kinder
ist viel Platz im Gebäude, in einer
offenen Cafeteria gibt es täglich
ein rollendes Frühstück – jedes
Kind kann also essen, wann es
möchte. Zudem gibt es einen
Bewegungsraum mit Sprossen-
wand, einen Rückzugsraum, in
dem es auch mal Platz für das
Aufbauen einer großen Eisen-
bahn gibt, sowie einen Laufsteg
undeingroßzügigesAußengelän-
de, das direkt an einen öffentli-
chen Spielplatz angrenzt.

Musikpädagogische Angebo-
te, Religionspädagogik – die Kir-
che ist direkt nebenan – und
Waldtage runden das Angebot ab.
Zudem gibt es jährliche Projekt zu
bestimmten Themen wie Piraten,
Steinzeit, Bienen und Zirkus. „Wir
sind ein Team mit Herz“, sagt
Dorsch. Die Kita St. Marien arbei-
tet im teiloffenen Konzept. Das
heißt, dass die Kinder zwar eine
feste Stammgruppe haben, aber
tagsüber gruppenübergreifend
spielen. Allein die Krippengruppe
arbeitet nicht offen.

Weitere Informationen zur
Kita St. Marien gibt es online auf
www.kita-stmarien-isernhagen.de
sowie nach einer E-Mail an
kts.marien.isernhagen@evlka.de.
Anmeldungen für einen Krippen-
oder Kindergartenplatz im Be-
treuungsjahr 2021/2022 sind über
das Anmeldeportal der Gemeinde
bis zum 31. Januar möglich auf
kita.isernhagen.de.

Info Weitere teile unserer serie
finden sie auf haz.li/kitas

Von Carina Bahl

Bücherei
geht in

die Ferien
Isernhagen. Die Gemeindebüche-
rei Isernhagen an der Bothfelder
Straße in Altwarmbüchen ist zwar
aufgrund der Corona-Verord-
nung seit Anfang November für
Besucher geschlossen, das Team
bietet seitdem aber die kontaktlo-
se Ausleihe an. Wer also für die
Weihnachtszeit noch Bücher oder
andereMedienausleihenmöchte,
kann diese unter der Telefonnum-
mer (0511) 6151237 sowie per
E-Mail an gemeindebuecherei@
isernhagen.de bestellen und nach
einer Terminabsprache abholen.
Von Mittwoch, 23. Dezember, bis
insneueJahrschließtdieGemein-
debücherei allerdings komplett.
Der erste reguläre Büchereitag ist
dann am Montag, 4. Januar. car

Eine Theorie für den guten Zu-
spruch hat Jelinek ebenfalls: Zum
einen setzten mehr Leute heutzutage
auf Secondhandware, und zum an-
deren könnten die ehrenamtlichen
Mitarbeiter die Ware seit dem Früh-
jahr besser präsentieren. Dies liege
daran, dass die Warenannahme nur
noch montags möglich ist, und die
Mitarbeiter dadurch mehr Zeit ha-
ben. „Vorher haben wir jeden Tag
Spenden angenommen und dadurch
viel Zeit mit dem Sortieren der Ware
verbracht“, sagt Jelinek.

neue ehrenamtliche Mitarbeiter

Erfreulich ist für Jelinek auch, dass
sie neue ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen für das Kaufhaus gewinnen
konnte. Zudem fängt ab Mitte Januar
eine neue Kollegin in Festanstellung

an. „Wir hatten schon lange darüber
geredet, eine weitere feste Kraft als
Ansprechpartner einzustellen“, sagt
die Geschäftsführerin. Das habe

auch das Corona-Jahr jetzt nicht ver-
hindert.

Verzichten musste der Verein hin-
gegen auf die vielen Veranstaltun-
gen von Lesungen bis hin zum Fest
anlässlich des zehnjährigen Be-
stehens im Mai. Für die jetzige Weih-
nachtszeit hatten sie sich aber den-
noch etwas überlegt: einen kreativen
Adventskalender. „Jeder Kunde, der
etwas kauft und eine Sechs würfelt,
bekommt das Päckchen des Tages“,
sagt Jelinek. Durch die vorgezoge-
nen Schließzeit mussten sie nun die
restlichen Päckchen innerhalb von
zwei Tagen verteilen. Die Vorfreude
auf den Neustart 2021 kann das aber
nicht schmälern. Wer das soziale
Kaufhaus unterstützen möchte, fin-
det alle Informationen im Internet auf
www.caspo-ev.de.

Am Montag vor dem Lockdown gab es eine große Nachfrage an Büchern. „Das hat mich total gefreut“, sagt Katja Jeli-
nek. fotos: lisa höfel

Im Eingangsbereich steht ein Desin-
fektionsspender, Schilder an der Tür
weisen auf den Abstand, die Masken-
pflicht sowie die Öffnungszeiten hin.

Christiane und Oliver Lison
Burgwedeler Straße 139
30916 Isernhagen HB

Telefon (05 11) 7 24 80 80

Sehberatung
in Isernhagen

www.lokalboten.de

HObbY?
teUReS

Jetzt bewerben:
bewerbungen@zustell-logistik.de

Infos unter: 0511 12123258

Jetzt
Zeitungsbote

(m/w/d)
werden!

„Verdien was dazu!“

Deine Gebiete:

• Neuwarmbüchen
• Gartenstadt Lohn

e

• Isernhagen
• Schulenburg

Weil Sie uns

mehr wert sind.

Infos: www.aboplus-karte.de

AboPlus-Karte:

Mehr drin. Mehr Wert.

Sparen Sie bares Geld!
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In Kürze

Polizei ahndet
27 Tempoverstöße
Isernhagen. die neue tempo-30-
Regelung vor der kita in isern-
hagen f.b. hat die polizei zum an-
lass genommen, um an der Haupt-
straße eine Geschwindigkeitskon-
trolle vorzunehmen. die polizei
positionierte sich dort am freitag
von 6 bis 13 Uhr. insgesamt wurden
27 Verstöße festgestellt, teilte das
kommissariat gestern mit. s

Einbrecher scheitern
an der Haustür
Altwarmbüchen. die polizei sucht
Zeugen für einen versuchten ein-
bruch am teichhuhnring in alt-
warmbüchen. Zwischen dem
4. und 11. dezember sollen bisher
Unbekannte versucht haben, die
Hauseingangstür aufzuhebeln. in
das wohnhaus gelangten die täter
jedoch nicht. wer Hinweise zum
einbruchsversuch geben kann, er-
reicht das kommissariat unter
telefon (05139) 9910. car

auch vonseiten der Politik. CDU,
Grüne und SPD forderten per
Antrag, dass die Gemeinde ihr
Hygienekonzept für die Kinder-
gärten anpassenmöge undkünftig
nicht mehr zum „allgemeinen
Gesundheitsschutz“ die komplet-
te Einrichtung schließe, sondern
den Kindern, die nicht als K1-
Kontakt gelten, weiterhin eine
Betreuung ermögliche. Denn nur
bei einer angeordneten Quarantä-
ne hätten Eltern – sofern sie keine
Urlaubstage mehr haben – An-
spruch auf Lohnfortzahlung ähn-
lich dem Kurzarbeitergeld. Die
Eltern, dessen Kind kein K1-Kon-
takt war, hätten unbezahlten
Urlaub für die Betreuung daheim
nehmen müssen. „Die Schließung
der gesamten Kindergartenein-
richtung darf sich nicht wiederho-
len“, hieß es daher im Antrag.

„Wird es nichtmehr geben“

Die Gemeinde räumte diesen
Punkt in der jüngsten Ratssitzung
auch unumwunden ein. „So etwas
wird nichtmehr geben“, versprach
Isernhagens Erste Gemeinderätin
Nicole Jürgensen. Die Gemeinde
werde bei einem bestätigten Coro-
na-Fall in der Kita stets unterstüt-

aktuell FFP2-Masken für diejeni-
gen Erzieher an, die im Frühdienst
und anderen Sonderdiensten im
Einsatz sind. „Die Kosten trägt die
Gemeinde, das Tragen ist freiwil-
lig“, heißt es aus dem Rathaus. Bis
Weihnachten sollen alle Kitas über
das neue Angebot informiert wor-
den sein. Ziel sei es, durch diesen
erhöhten Schutz das Betreuungs-
angebot weitestgehend aufrecht-
erhalten zu können. Für die Mit-
arbeiter in Kitas zahlt die Gemein-
de zudemCorona-Schnelltests.

Politiker begrüßen Vorhaben

DiePolitiker zeigten sich zufrieden
mit diesenMaßnahmen und zogen
ihren Antrag letztlich zurück. „Es
ist ja in Ordnung, wenn man eine
Kita für ein bis zwei Tage erst ein-
mal schließt, um die K1-Kontakte
eines Kindes zu klären“, betonte
Heinrich Bätke (CDU). Aber dann
müsstedenKindern, dienicht dazu
zählen, auch wieder eine Betreu-
ung angeboten werden. Alles an-
dere sei nicht verhältnismäßig.
„Wir wissen, in welche Lage wir
Eltern bringen, wenn wir eine Kita
schließen“, betonte Jürgensen.
„Das soll auch möglichst nicht
mehr passieren.“

FFP2-Masken und Schnelltests für Kitas
Schließungen von ganzen Einrichtungen sollen verhindert werden / Mehr Schutz im Frühdienst

Isernhagen. Die Corona-Pandemie
hat die Gemeinde Isernhagenwei-
terhin im Griff. Mehr als 230 Men-
schenhabensichseitMärzmitdem
Coronavirus infiziert. Der Inzi-
denzwert liegt aktuell bei 68,8.
Und doch: Mit Blick auf die Schu-
len und Kitas ist Isernhagen bisher
relativ glimpflich durch die zweite
Infektionswelle im Herbst gekom-
men. Nur wenige Einrichtungen
mussten teilweise schließen und
sahen sichmitQuarantäne-Anord-
nungen konfrontiert.

eInschneidende Auswirkungen

Der Corona-Fall in der Kita Isern-
hagen H.B. vor wenigen Wochen
hatte jedoch für viele Familien ein-
schneidende Auswirkungen: Für
zwei Wochen schloss die Gemein-
de alle fünf Kindergartengruppen,
nachdem sich ein Kind mit Covid-
19 infiziert hatte. Das Problem:Das
betroffene Kind hatte den Früh-
dienst besucht. In diesem mischen
sich Kinder und Erzieher aus allen
Gruppen.

Die Kritik an der umfassenden
Schließung der Einrichtung gab es
nicht nur von Eltern, sondern jetzt

Von Carina Bahl

zend zum Gesundheitsamt tätig.
Das heißt: Die Gemeinde selbst
übernimmt vorerst das Ermitteln
derK1-Kontakte, fürdieQuarantä-
ne-Anordnung ist letztlich das
Gesundheitsamt zuständig. Diese
erfolgt jedoch derzeit meist sehr
spät. Die Schließung der Gruppe,
die das Kind besucht, bleibe daher
unumgänglich. „Es wird versucht,
mit Augenmaß vorzugehen“, teilt
die Gemeinde mit.

Das Land sieht in seiner aktuel-
len Corona-Verordnung den Re-
gelbetrieb der Kitas vor. Das be-
deutet auch, dass es Früh- und
Spätdienste geben soll, in denen
sich die Kinder aus unterschiedli-
chen Gruppen mit unterschiedli-
chen Erziehern treffen. Alles an-
dere wäre personell auch gar
nicht möglich. Um das Risiko in
diesem Bereich zu minimieren,
schafft die Gemeindeverwaltung

Insgesamt sind die Schulen und Kitas in Isernhagen bisher relativ glimpflich
durch die zweite Infektionswelle im Herbst gekommen.

foto: monika skolimowska/dpa/symbolbild

Nur wenige Besucher hören dem Gesang von Sopranistin Martina Petersen zu. fotos: lisa Höfel

tag“, sagtdieSopranistin.Undsie ist
sich sicher: „Es istwichtig, dieMög-
lichkeit zu nutzen, den Leuten noch
ein Stück Restkultur zu geben.“
DieseGelegenheit hat auch derAlt-
warmbüchener Harald Will mit sei-
ner Frau zum Anlass genommen, in
die St.-Marien-Kirche zu kommen.
Normalerweise besucht das Ehe-
paaroftKulturvranstaltungen.Doch
aufgrund der Corona-Pandemie
gibt es im Moment keine. „Um die
Vorweihnachtszeit zu verschönern,
besuchen wir jetzt dieses Konzert“,
sagtWill, der von derVeranstaltung
aus der Zeitung erfahren hat.

„Auch hier, um zu beten“

Außer dem Ehepaar Will sind nur
sechs weitere Besucher in der
St.-Marien-Kirche. Doch nicht nur
die Musik spielt bei vielen eine
wichtige Rolle. „Wir sind auch hier,
um zu beten“, sagt ein weiterer Be-
sucher der Andacht. Gelegenheit
dazu gibt es auch wieder während
der geplanten Weihnachtsgottes-
dienste der Kirchengemeinde. Eine
weitere musikalische Andacht ist in
diesem Jahr hingegen nicht mehr
geplant.

Ein kleines Stück Kultur in Isernhagen
Kirchengemeinde St. Marien hat an musikalischer Andacht festgehalten / Nur wenige Besucher kommen

Isernhagen K.B.Das Läuten der Glo-
cken ist verklungen,die letzteBesu-
cherin hat in der St.-Marien-Kirche
Platz genommen, und die Orgel be-
ginnt zu spielen.Nichtwie gewohnt
aufderEmpore, sondernnebendem
Altar steht Sopranistin Martina Pe-
tersenundbeginnt vondort aus, das
erste Lied des Abends zu singen.

Soprangesang undOrgel

Vieles ist an diesem Freitagabend
vor dem dritten Advent anders.
„Eigentlich wäre jetzt traditionell
das Weihnachtsmarktwochenen-
de“, sagt Pastor Karsten Henk-
mann. Dazu gehören auch immer
ein ökumenischer Eröffnungsgot-
tesdienst sowie drei große Konzerte
inderKirche.DochderWeihnachts-
markt ist abgesagt, vom Programm
in der St.-Marien-Kirche ist nur die
Veranstaltung amFreitagabendüb-
rig geblieben. Es handelt sich um
eine musikalische Andacht mit So-
pranistin Martina Petersen und
Hans-Jürgen Ulrich an der Orgel.
AbsagenwollteHenkmanndieVer-
anstaltung nicht. „Es gibt immer

Von Lisa Höfel

Bringdienst:
Eröffnung im
kleinen Kreis
Pizzalieferant Crusty’s
startet im Zentrum

noch viele, die gerne zu Gottes-
diensten gehen“, betont der Pastor.

Auch die beiden Musiker haben
sich bewusst für die musikalische
Andacht entschieden. „Uns fehlt
dasSingenundMusizierenenorm“,
sagt Petersen. „Ich bin wirklich
dankbar, dass ich jetzt als Solistin
singendarf.“EineHerausforderung
ist der Auftritt für die Sopranistin
und den Organisten aber dennoch.
Wegen der geforderten Abstands-

regeln muss die Sängerin jeweils
seitlich drei Meter sowie nach vorn
sechs Meter Platz haben. „Das er-
schwert etwas das Zusammen-
spiel“, sagt Petersen und erläutert,
dass sie unten neben dem Altar
steht und nicht wie gewohnt auf der
Empore neben Ulrich.

Trotz der erschwerten Situation
sieht Petersen den Auftritt aber
auch als Chance. „Wir spenden den
Leuten damit eine Auszeit vomAll-

Gesperrt: Nicht alle Bänke dürfen in der Kirche St. Marien besetzt werden. Zu-
dem weisen Schilder auf die Abstands- und Hygieneregeln hin.

Gevri und Sinan Cengil eröffnen
den Pizzabringdienst Crusty’s im
Zentrum von Altwarmbüchen.

foto: lisa Höfel

Polizei
kontrolliert
in Zivil

Corona-Verstöße
und Drogenfunde

Isernhagen/Burgwedel. Zwei
Haushalte, maximal fünf Perso-
nen: Die Regeln für Treffen zum
Schutz vor dem Coronavirus
sind aktuell mit Blick auf die
steigenden Infektionszahlen
streng – und verschärfen sich
nochmals ab Mittwoch. Dass
sich beiWeitem nicht alle daran
halten, musste die Polizei am
Wochenende in Isernhagen und
Burgwedel feststellen. Die
Beamten waren extra in Zivil
unterwegs – und wurden gleich
mehrfach fündig.

Treffen von Jugendlichen

Immer wieder kam es in den
vergangenen Wochen zu Tref-
fen von Jugendlichen im Zen-
trum in Altwarmbüchen. Ge-
gen 22.30 Uhr löste die Poli-
zei am Sonnabend eine Gruppe
von Jugendlichen und Erwach-
senen auf – wie viele es genau
waren, teilte die Polizei auf
Nachfrage nicht mit. Jedoch sei
deutlich gegen die Corona-Ver-
ordnung verstoßen worden. Zu-
dem musste eine Anzeige we-
gen des Verstoßes gegen das
Betäubungsmittelgesetz ge-
schrieben werden, weil bei
mehreren von ihnen unter an-
derem Marihuana gefunden
wurde.

An derGartenstraße inGroß-
burgwedel standen ebenfalls
mehrere Jugendliche in einer
Gruppe dicht an dicht. Gegen
21.45 Uhr entdeckte die Polizei
das Treffen und löste es auf – bei
zwei Jugendlichen fanden die
Beamten zudemnoch Joints. Zu
der Ordnungswidrigkeit wegen
desCorona-Verstoßes kommt in
diesem Fall daher der Verstoß
gegendasBetäubungsmittelge-
setz hinzu. Beides müssen die
Jugendlichen nun ihren Eltern
erklären, an die sie die Polizei-
beamten übergaben.

Mit Marihuana erwischt

Coronakonform, aber nicht ge-
setzeskonform verhielt sich zu-
dem ein 25-Jähriger, der am
Sonntag um 2.38 Uhr auf einem
Parkplatz an der Kokenhorst-
straße in Großburgwedel kon-
trolliert wurde. Er hatte Mari-
huana bei sich. Die Polizei
schrieb die nächste Anzeige.
Bereits gegen 1.10Uhr hatte die
Polizei am Hachtingweg in F.B.
einen Jugendlichen mit Mari-
huana und Joint auf der Straße
aufgegriffen – und ihn zu seinen
Eltern gebracht.

Von Carina Bahl

Altwarmbüchen. Ein letztes Mal
kontrolliert Sinan Cengil, ob alle
Vorbereitungen abgeschlossen
sind, ein Schriftzug wird noch
schnell an der Fensterscheibe
angebracht. Dann ist es end-
lich so weit: Pünktlich am
Sonnabend, 12. Dezember, um
12.12 Uhr eröffnet Cengil ge-
meinsam mit seiner Frau Gevri
seinen Pizzabringdienst Crusty’s
im Zentrum von Altwarmbü-
chen.

DieFreudeüberdieEröffnung
ist groß, doch Cengil ist auch be-
sorgt. „Es ist kein Spaßmit Coro-
na. Es ist daherwichtig, dass sich
die Leute hier nicht tummeln“,
betont der Inhaber. Auf vielWer-
bung hatte er extra verzichtet,
die kostenlosen Pizzastücke zur
Eröffnung gibt es verpackt in Tü-
ten zum Mitnehmen – denn im
Zentrum gilt Maskenpflicht. In
den Laden selbst darf fast nie-
mand. „Es spielt sich alles
draußen ab“, betont Cengil.

Freunde und Familie, die zur
Ladeneröffnunggratulierenwol-
len, müssen schnell wieder ge-
hen. „Viele kommen nur kurz
vorbei und bringen ein Ge-
schenk“, sagt der Inhaber. Um
den Abstand zu gewährleisten,
weist der Inhaber immer wieder
aufdiebestehendenRegelungen
hin, insbesondere auch auf die
Maske. Die Eröffnung zu ver-
schieben war für ihn keine Op-
tion. Die Hoffnung bleibe, dass
der Bringdienst auch in Corona-
Zeiten gut anlaufe.

Von Lisa Höfel
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In	der	Förderperiode	2020/2021	fanden	zwei	Sitzungen	statt.	Im	Februar	2020	ging	es	um	den	Entwurf	der	Tief-
bauplanung	für	den	Rathausplatz.	Im	Oktober	2020	wurde	die	Fortschreibung	der	Kosten-	und	Finanzierungsüber-
sicht	behandelt.

Beteiligung
Von	der	Verwaltung	wurden	neben	der,	den	Prozess	begleitenden	und	steuernden	Arbeitsgruppe	ZAG,	zusätzlich	
regelmäßig	Gespräche	mit	BürgerInnen	speziell	zum	Thema	Sanierung	durchgeführt,	sofern	es	die	Coronapande-

mie	zuließ.	Weiter	sind	die	Betroffenen	im	Rahmen	der	Tiefbauplanung	beteiligt	worden.	
Darüber	hinaus	können	sich	die	BürgerInnen	während	der	Geschäftszeiten	regelmäßig	informieren,	zu	den	aktuel-
len	Planungen	Stellung	nehmen	und	Anregungen	geben.	Diese	Inhalte	fließen	im	Bedarfsfall	in	die	Sitzungen	der	
ZAG	bzw.	die	weiteren	Planungsschritte	ein.

2.4	 Öffentlichkeitsarbeit

Die	Gemeinde	Isernhagen	informiert	regelmäßig	auf	ihrer	Internetseite	über	alle	anstehenden	Termine	im	Zusam-

menhang	mit	der	Zentrumssanierung.	Alle	relevanten	Gutachten	werden	auf	dieser	Seite	veröffentlicht.	Zusätzlich	
wird	in	regelmäßigen	Abständen	im	Ortsrat	Altwarmbüchen	und	im	Bau-	und	Planungsausschuss	öffentlich	über	
den	 Stand	 der	 Planungen	 berichtet.	 Zu	 allen	 relevanten	 Planungen	werden	 besondere	 Bürgerveranstaltungen	
durchgeführt.

Folgende	Veranstaltungen	wurden	durchgeführt:
27.08.2020	 Informationsveranstaltung	für	Gewerbetreibende
31.08.2020	 Informationsveranstaltung	für	Marktbeschicker
03.09.2020	 Informationsstand	zur	Zentrumssanierung	auf	dem	Rathausplatz

Die	Internetpräsenz	auf	der	Webseite	der		Gemeinde	Isernhagen	findet	sich	unter	der	Rubrik	Bauen	und	Wohnen	
bzw.	auf	der	eigens	für	die	Sanierung	des	Zentrum	Altwarmbüchens	eingerichtete	Webseite.	Sie	informiert	über	
die	aktuelle	Planung	und	den	Stand	der	Arbeiten.	Gleichzeitig	sind	hier	auch	alle	relevanten	Planungsdokumente	
hinterlegt. 

https://isernhagen-zentrumssanierung.de/

ZAG

Poltik

Verwaltung Wirtschaft

Verwaltung Wohnen

Verwaltung Bürger

Ortsrat Altwarmbüchen Verwaltung Bürgergespräche

Externe Büros

Verwaltung AusführungRat

Realisierung

Bau- und Planungsausschuss

Verwaltungsausschuss

Organisationsstruktur
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Ortstermin	Baubeginn	Bothfelderstraße	Ost

Baustelle	Bothfelder	Straße	OstBaustart	mit	Herrn	Bogya	(Bürgermeister),	Herrn	Neessen	(Ortsbürgermeister	Alt-
wamrbüchen),	Frau	Beverburg	(NLG)

Internetseite Isernhagen

ISERNHAGEN
Hallenbad
soll heute

wieder öffnen
Defekt überbrückt /
Unwägbarkeit bleibt

Altwarmbüchen. Nein, das Hal-
lenbad an der Bernhard-Reh-
kopf-Straße in Altwarmbüchen
ist kein hochmodernes
Schwimmbad mit nagelneuer
Technik. „So ein altes Hallenbad
muss man streicheln“, scherzt
Geschäftsführer Stefan Otte.
Und je nachdem, wie gut sich das
Hallenbad jetzt streicheln lässt,
wird es am heutigen Dienstag
wieder öffnen können – oder
auch nicht.

Wandler war durchgeschmort

„Das war wirklich ein Riesen-
schaden“, sagt Otte zum Ausfall
der Technik am Sonntagmorgen.
Ein sogenannter Wandler, der
den Starkstrom, der im Hallen-
bad ankommt, in Normalstrom
umwandelt, war durchge-
schmort. Ein Ersatzteil für die
Technik aus den Siebzigerjahren
war auf die Schnelle nicht aufzu-
treiben.„Soetwasbekommtman
nicht eben an einem Sonntag-
nachmittag“, berichtet Otte.
Dem Einsatz eines Technikers
der Avacon sei es zu verdanken,
dass das kaputte Teil inzwischen
überbrückt werden konnte. Die-
seNotlösungmusshalten,bisdas
Ersatzteil irgendwann geliefert
werden kann.

Wertemüssen stimmen

Keine Filteranlage, keine Lüf-
tungsanlage, keine Technik für
das Einspeisen des Chlors –
„nicht einmal die Kaffeemaschi-
ne ging mehr“, sagt Otte zu den
Folgen des Schadens. All das
wird aktuell dank der Überbrü-
ckung wieder hochgefahren.
„Ich gehe davon aus, dass wir am
Dienstag wieder öffnen kön-
nen“, sagt Otte am Montagnach-
mittag. In regelmäßigen Abstän-
den überprüfe er die Qualität des
Wassers, nehme Proben und
schaue, ob wirklich alle Anlagen
wieder so laufen, wie sie es sol-
len. „Stimmt da ein Wert nicht,
mache ich das Bad nicht auf“, be-
tont Otte. „Sicherheit geht nun
einmal vor.“ Bisher sehe es aber
ganz gut aus.

DieHoffnung,dassdieFerien-
schwimmkurse für Kinder, der
Schwimmverein und die Aqua-
Kurse in Altwarmbüchen heute
nicht kurzfristig doch vor ge-
schlossenen Türen stehen müs-
sen, ist daher groß. car

ausgebaut. Die Zufahrt zur abkni-
ckenden Bothfelder Straße wird
über den nördlichen Marktplatz
und Parkplatz sichergestellt.
Gleichzeitig werden die Versor-
gungsleitungen am Gehweg auf der
Seite des Rathauses verlegt und ein
optischer Übergang mit hellem
Pflaster über die Stettiner Straße ge-
schaffen.

bothfelder straßewird sackgasse

Das bedeutet aber auch: Die Both-
felder Straße wird ab Dienstag un-
gefährabHöhederHausnummer37
komplett für den Verkehr gesperrt
werden. Eine Zufahrt zu den Ge-
schäften und dem Rathaus ist dann
nur noch über die östliche Bothfel-
der Straße und die Königsberger

Straße möglich. Die Bothfelder Stra-
ße wird von der Kircher Straße aus
kommend zur Sackgasse.

Nach dem zweiten Bauabschnitt,
der die Kreuzung von Bothfelder
und Stettiner Straße betrifft, wird
die Sperrung des Zentrums wech-
seln: Voraussichtlich ab März wird
die Bothfelder Straße dann in Höhe
der Königsberger Straße gesperrt
und die Zufahrt von der Kircher
Straße wieder ermöglicht.

Eines gilt aber durchgängig: Bus-
se können ab dem heutigen Diens-
tag das Zentrum in Altwarmbüchen
nicht mehr passieren.

Bis Ende Juni werden die Regio-
buslinien 630, 635 sowie die Sprint-
linie H900 daher die Haltestellen
Altwarmbüchen/Bothfelder Straße

und Altwarmbüchen/Farrelweg
nicht mehr anfahren. Jedoch wird
am Farrelweg eine Ersatzbushalte-
stelle eingerichtet, auf die die Fahr-
gäste ausweichen sollten, teilt Re-
giobus mit.

Da die Busse somit eine andere
Schleife durch Altwarmbüchen fah-
ren, wird die Haltestelle Seestraße
komplett entfallen. Isernhagener,
die bisher dort in die Linien 630 oder
Sprint-H-900 eingestiegen sind,
müssen auf die Haltestelle Am
Rischteich ausweichen.

Die Gemeinde informiert auf der
Internetseite www.isernhagen-
zentrumssanierung.de über das
Großprojekt, das zu zwei Dritteln
mit Fördergeldern von Land und
Bund finanziert wird.

Heute beginnt die Sanierung des Zentrums
Bothfelder Straße wird gesperrt / Buslinien 630, 635 und H900 fahren bis Ende Juni 2021 Haltestelle nicht an

Isernhagen.DiegroßeSanierungdes
Marktplatzes im Zentrum von Alt-
warmbüchen beginnt am heutigen
Dienstag: Ein Jahr lang werden die
Bauarbeiten andauern, um die
Bothfelder Straße in diesem Bereich
zusanierenunddenMarktplatzum-
zugestalten. Die Isernhagener müs-
sen sich dafür ab heute auf Sperrun-
gen im Zentrum einstellen, auch die
Busse fahren ab diesem Tag anders.

Arbeiten starten vor restaurant

Die Bauarbeiten beginnen an der
Bothfelder Straße in Höhe des Res-
taurants Tandur bis zur Stettiner
Straße. Dort lässt die Gemeinde den
nördlichen Gehweg zum kleinen

Von Carina Bahl

Auf dem Dachboden fing alles an
Historische Postkarten, Uhren und Haushaltsgegenstände: Roland Schubert ist erst 35 Jahre alt, aber
kaum einer kennt Isernhagens Historie so gut wie er. Nur ein Fundstück bereitet ihm Kopfzerbrechen.

Altwarmbüchen. Es tickt und tackt,
klingelt und gongt, rattert und röhrt:
Wer in der umgebauten Garage von
Roland Schubert in Altwarmbüchen
steht, braucht einen Moment, um
die vielen Geräusche einordnen zu
können. Denn viele alte Uhren –
hängend, stehend, mit Aufzug und
ohne – gehen dort lautstark ihrer
Arbeit nach. Und das nicht unbe-
dingt im gleichen Takt. „Ich habe
noch mehr davon in meiner Woh-
nung“, gesteht Schubert und lä-
chelt. „Viele sagen immer: Wie
hältst du das bloß aus? Aber es ist
nur eine Frage der Gewöhnung.“
Die Uhren sind eine Sammlerlei-
denschaft. Eine von vielen.

Wer Schubert das erste Mal trifft,
ist überrascht: Gerade einmal 35
Jahre ist der Hobby-Historiker mit
den vielen alten Schätzchen. „Das
geht allen so. Man denkt immer:
Wer sich für Altes interessiert, ist
auch selbst alt“, sagt der Altwarm-
büchener – und muss doch geste-
hen, dass das mit Blick auf Gleich-
gesinnte aus Isernhagen, mit denen
ersichregelmäßigaustauscht,meis-
tens auch zutrifft.

„Das hebenwir mal auf“

Aber es sind nicht nur Uhren, die in
dem kleinen Raum ins Auge fallen:
Haushaltsgegenstände aus Hun-
derten Jahren türmen sich dort lie-
bevoll restauriert auf Regalen, Kom-
moden und in den Vitrinen. „Das ist
einHechelbrettausdemJahr1796“,
sagt Schubert stolz und zeigt auf
sein ältestes Exponat. Angefangen
hatte die Sammelleidenschaft auf
dem Dachboden seiner Großeltern –
mit einem Waschbrett und zwei
Teppichklopfern. „Da kam Neugier
auf, wann man das für was über-
haupt gebraucht hat – und der Ge-
danke: Das heben wir mal auf.“

freunde bringen fundstücke

Es brauchte nicht lange, bis Schu-
bert sich in die Materie eingelesen
hatte. Und so kam eins zum ande-
ren. Inzwischen bringen viele
Freunde und Verwandte Schubert
ihre Fundstücke vorbei. Ob alte
Waschkommoden aus den Dreißi-
gern, Erinnerungsstücke an die
Fünfzigerjahre wie Persil-Waschdo-
sen, historische Werkzeuge zum
Weben, Kaffeemühlen von der einst
nochalsEisengießerei tätigenFirma
Peugeot aus Frankreich oder große
Holzgegenstände zur Flachsbe-
arbeitung:Schubertkennt jedessei-
ner Stücke genau. Wo er diese fin-
det? „Auf Flohmärkten“, sagt er.
Ganz bewusst gehe er nicht auf die
sogenannten Antikmärkte. „Fragt
man die Händler dort, dann ist im-
mer alles super besonders und ur-
alt“, beschreibt er das Problem. In-
zwischen weiß er nach 20 Jahren
des Sammelns, dass das nur auf die
wenigsten Dinge zutrifft.

Das Restaurieren der alten Werk-
zeuge und Uhren hat er sich selbst

Von Carina Bahl

Parkplatz an der Ladenpassage her-
richten, und auch die Straße wird
samt neuer Kanäle an dieser Stelle

Die Regiobusse fahren bis Ende Juni
2021 die Haltestelle Bothfelder Stra-
ße in Altwarmbüchen nicht mehr an.

Foto: carina bahl

Veröffentlichungen in dieser rubrik sind
keine redaktionelle meinungsäußerung.
damitmöglichst viele leser zuWort kom-
men, müssenwir leserbriefe gelegentlich
kürzen. bei allen einsendungen bitten wir
um angabe der vollständigen absender-
adresse.

Fahrbahnschäden
auch auf Dorfstraße
Zum Bericht „Sperrungen auf der
Hagenstraße“ vom 15. Oktober:
Mit Erstaunen nehme ich die
Sperrung der Hagenstraße zur
Kenntnis. Die Absackung habe
ich, der fast täglich diese be-
fährt, bisher als leichte Delle
wahrgenommen. Aber dann, auf
die Hauptstraße einbiegend, se-
he ich mich gezwungen, besten-
falls 30 Kilometer pro Stunde zu
fahren. Die Dorfstraße in Höhe
der Kirche in Isernhagen K.B.
fordert ihren Tribut. Ich fürchte
um meine Achsschenkel und re-
duziere auf Tempo 30.

Seit letztem Jahr sind dort
starke Niveauunterschiede im
Belag der Fahrbahn erkenntlich.
Wer hat hier gepfuscht? Die Zu-
ständigkeit scheint verworren.
Die Straße in Richtung F.B. wirkt
nicht besser.

Gerrit Jenzer,
IsernhagenH.B.

leserbrief

beigebracht – mit Büchern und nicht
per Youtube-Videos zum Nachma-
chen. „Die Menschen, die wissen,
wie man so alte Sachen repariert,
sind nicht bei Youtube“, meint er.
Oft fange die Recherche aber auch
mit einem ganz anderen Problem
an: Wozu ist der Gegenstand über-
haupt gedacht? Ein alter Gargel-
kamm hat ihn mehrere Jahre be-
schäftigt. Auf einem Flohmarkt hat-
te er das alte Holzteil eingesammelt.
„Aber Holzteil zu googeln bringt
wenig Erfolg“, sagt er und lacht. Am
EndewareseinZufall: IneinemMu-
seum sah er einen Film über Bött-
cher, dort kam das Werkzeug zum
Einsatz: Es war gedacht, um die Nut
inFässereinzuhobeln,damitDeckel
und Boden passen. Inzwischen hat
sich Schubert ein altes Lexikon aus
denZwanzigerjahrenbesorgt.„Vie-

le historische Begriffe sind heute ja
längst vergessen.“

In Museen und im Gemeinde-
archiv Isernhagen ist der 35-Jährige
Stammgast und seit Jahren im
Freundeskreis des Historischen
Museums aktiv. Geschichte hat er
aber nie studiert. Das Fach Pflan-
zen- und Biotechnologie zog ihn an
die Universität, inzwischen arbeitet
er inderGartenabteilungeinesBau-
marktes. „Das Grün ist geblieben,
und ich bin zufrieden“, sagt er.

In zwei Jahrzehnten hat sich aber
nicht nur sein Fundus an Haushalts-
gegenständen kräftig erweitert,
sondern auch seine Liebe zur örtli-
chen Historie. „Ich bin zwar im
Krankenhaus Großburgwedel ge-
boren,habeaber immer inAltwarm-
büchen gelebt“, sagt Schubert. Und
so wanderten auf diversen Floh-

märkten auch immer wieder alte
Postkarten in seine Tasche. „Ich
dachte am Anfang, da könne es
nicht viele aus Isernhagen geben“,
sagt Schubert. Inzwischen hat er
ganze Alben mit Erinnerungen an
das alte Isernhagen zusammenge-
stellt. ImArchivundbeiGesprächen
mit Isernhagenern hat er die meis-
ten Orte identifiziert, mit Büchern
und Chroniken erweitert er sein

Wissen fortlaufend. „Es macht ein-
fach Spaß“, sagt Schubert dazu und
könnte zig Anekdoten aus dem al-
ten Isernhagen erzählen. Aus jener
Zeit, als man noch im Gasthaus eine
Postkarte an die Verwandten in der
Stadt schrieb, als die heutigen Orts-
durchfahrten noch Feldwege, als
dieZiegeleiunddieTonkuhle inAlt-
warmbüchen noch Hauptarbeitge-
ber waren und Molkereien fest zum
Landleben gehörten.

Wo stand remmerts Geschäft?

Und doch braucht er vor allem für
eine Postkarte jetzt die Hilfe der
Isernhagener: Auf einer alten
Schwarz-Weiß-Ansicht stehen zwei
Menschen vor dem Geschäftshaus
August Remmert. „Gruß aus Isern-
hagen H.B.“ ist auf der Karte zu le-
sen. „Ich weiß nicht, wer das ist, wo
das Geschäftshaus einst stand und
was das für ein Geschäft war“, sagt
Schubert. Wer Hinweise darauf ge-
ben kann, sollte sich bei ihm unter
Telefon (0511) 64660134 melden.
Er rufe dann zurück, sagt Schubert.
Denn ein Telefon gibt es in seiner
Garage nicht – ein modernes Klin-
geln zwischen all dem Geticke? Das
würde auch nicht passen.

Unsere serie: Damals und heute in isernhagen

Hobby-Historiker Ro-
land Schubert stellt uns
einige seiner histori-
schen postkarten für
unsere serie „damals
und heute“ zur Verfü-

gung. in den nächsten
Wochen werden wir sie
immer wieder in loser
Folge auf eine bilderrei-
se in das alte isern-
hagen mitnehmen –

und ihnen dabei zeigen,
wie sich das gemeinde-
gebiet über die Jahr-
zehnte doch teils ein-
schneidend verändert
hat.

Hobby-Historiker Roland Schubert sammelt und restauriert alte Haushaltsgegenstände. Fotos: carina bahl

Auf Flohmärkten findet Roland Schubert neue Exponate – darunter auch Post-
karten. Um herauszubekommen, wo August Remmerts Geschäftshaus (rechts)
stand, hofft er auf die Hilfe der Isernhagener. repro: sammlung roland schubert
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ISERNHAGEN
Verursacher

sucht
das Weite

Neuwarmbüchen.Undwieder hat
ein Unfallverursacher das Weite
gesucht, ohne sich umden ange-
richteten Schaden zu kümmern.
Am Montag parkte ein Autofah-
rer gegen 15 Uhr seinen roten
Opel an der Farster Straße in
Neuwarmbüchen. Als er vier
Stunden später zurückkehrte,
war der Spiegel des Wagens an
der Fahrerseite beschädigt.
„Vermutlich im Vorbeifahren
touchierte ein unbekanntesAuto
den Opel“, erklärte ein Polizei-
sprecher.ZurHöhedesSchadens
machte er keine Angaben.

Die Polizei ermittelt nun we-
genunerlaubtenEntfernens vom
Unfallort und bittet Zeugen, sich
unter Telefon (0 51 39) 99 10 zu
melden. to

DRK-Projekt hilft
in Corona-Krise

Helfende Hände unterstützen
jetzt auch Nichtmitglieder

Kirchhorst. Das Projekt Hel-
fende Hände des DRK-Orts-
verbands Kirchhorst ist nicht
neu. Neu ist aber, dass es jetzt
auch Nichtmitglieder nutzen
können, die zu einer Corona-
Risikogruppe gehören.

Hilfe beim Einkaufen, Be-
gleitung bei Arztbesuchen,
Botengänge und das Einlösen
von Rezepten in der Apothe-
ke, Hilfe bei Anträgen etwa
auf Pflegegeld oder für einen
Behindertenausweis: Es ist
ein üppiges Paket an Unter-
stützung, das das DRK Kirch-
horst geschnürt hat. „Entstan-
den ist das aus dem Kreise
ehemaligerVorstandsmitglie-
der,diesich,selbst indieJahre
gekommen,Gedankenmach-
ten,wie derAlltag funktionie-
ren soll,wenndieKindernicht
da oder nicht zu erreichen
sind“, berichtet die Ortsver-
bandsvorsitzende Elke Diet-
terle.

2016gingendieHelfenden
Hände dann an den Start, um

älteren DRK-Mitgliedern bei
Bedarf im Alltag unter die Ar-
mezugreifenund siedamit zu
unterstützen, möglichst lange
und selbstständig in den eige-
nen vier Wänden leben zu
können. Das kam und kommt
an: „Bereits amTag nach dem
offiziellenStart hattenwir den
ersten Einsatz“, erinnert sich
Dietterle. Aktuell seien es et-
wa 20 Personen, die je nach
Bedarf von den entsprechend
ausgebildeten Kooperations-
partnerndesProjektesbeglei-
tet werden.

Die Corona-Krise sorgt
nicht etwadafür, dass dasPro-
jekt eingestellt wird, im
Gegenteil. „Wir haben uns
entschlossen, diesen Service
nun auch für Nichtmitglieder
anzubieten, die derzeit zu
einer Risikogruppe gehören“,
sagtDietterle.Wasmöglich ist
undwelchenPreisdashat, da-
zu informiert sie individuell.
Dietterle ist unter Telefon
(0171) 8939335 und (05136)
9201348 (ab 18 Uhr) zu errei-
chen. ks

Von Sandra Köhler

tig als taktile Leitstreifen für Men-
schen mit Sehbehinderungen die-
nen. Jenes Leitsystem zieht sich
den Planungen zufolge über den
gesamten Platz und wird an der
Bothfelder Straße fortgesetzt.

Der Verwaltungsausschuss
nahm aber auch noch Änderungen
an den vorgelegten Plänen vor. So
wird es die eigentlich vorgesehene
Trinkwassersäule aus Edelstahl auf
demPlatz nicht geben. Der zu hohe
Unterhaltungsaufwand, der aus
Gründen der Hygiene notwendig
gewesen wäre, schreckte die Kom-
munalpolitiker ab. Ob seiner Sym-
bolträchtigkeit verschwindet das
mittlerweile schäbig anmutende
Kunstobjekt „Blaues Band“ nicht
komplett: Vielmehr soll das für den
Fluss Wietze, der alle sieben Ort-

schaften der Gemeinde miteinan-
der verbindet, stehende Band etwa
in Form von Kunststoffpunkten ins
Pflaster eingearbeitet werden.

Neben Grau und Blau soll es
auch mehr Grün auf dem Platz ge-
ben: Einzelne neue Bäume im
Randbereich sollen für Akzente
sorgen und umgeben vonHolzbän-
ken zusätzlichenRaumzumAusru-
hen und Verweilen bieten. Auch
bestehende Bäume sollen um sol-
che Sitzgelegenheiten ergänzt
werden.

Platz soll sauber bleiben

Um den Platz möglichst sauber zu
halten, sollenmehrere Papierkörbe
aufgestellt werden. Rings um den
Pflasterteppich sind Leuchtstelen
vorgesehen. Diese sollen abends

für mehr Licht und somit auch für
ein subjektiv höheres Sicherheits-
gefühl bei den Passanten sorgen.
Im Eingangsbereich zum Rathaus-
platz werden Fahnenmasten auf-
gestellt, und in der Nähe des Rat-
hauseingangs könnten Wappen
der Partnerstädte in das Pflaster
eingelassen werden.

Weitere Wappen sollen zudem
verdeutlichen, dass das Rathaus in
Altwarmbüchen auch für die ande-
ren Isernhagener Ortsteile zustän-
dig ist. Für jedes Dorf der Gemein-
de soll ein solches auf einer 1,30
Meter hohen Granitstele zu beiden
Seiten der Bothfelder Straße aufge-
stellt werden. Der Mittelteil der
Straße – der Umbau läuft derzeit –
wird in die Umgestaltung des Rat-
hausplatzes einbezogen. Außer-

dem sollen noch zusätzliche Beete
angelegt und Fahrradständer auf-
gestellt werden. Alle Maßnahmen
zusammen sollen für mehr Aufent-
haltsqualität auf dem Platz sorgen.

Bauarbeiten dauern länger

DieGemeindehat zudemnocheine
nicht ganz so erfreuliche Nachricht
für die Isernhagener:DieVerkehrs-
einschränkungen im Zentrumwer-
den längeranhalten, alsbislangge-
plant. Die Bauarbeiten ziehen sich
voraussichtlich bis Ende Mai hin,
teilt Gemeindesprecherin Svenja
Theunert mit.

Die Gründe: zum einen der viele
Regen im März, zum anderen die
Corona-Krise, die die Arbeiten in
den vergangenen Wochen aufhiel-
ten.

Rathausplatz erhält Blickfänge
Umgestaltung sieht neue Pflasterung, Bäume, Bänke, Leuchtstelen und Wappen vor

Altwarmbüchen.Die Verkehrsbelas-
tung senken, die Aufenthaltsquali-
tät in derMitteAltwarmbüchens er-
höhenunddieStadtsoattraktiverzu
machen, ist das Ziel der Zentrums-
sanierung. Dazu gehört auch eine
weitgehend barrierefreie Umge-
staltung des Herzens Isernhagens,
des Rathausplatzes.

Schluss mit der Tristesse: Bäu-
me, Leuchtstelen, Sitzgelegenhei-
ten, kontrastfarbige Pflasterungen,
Wappen der Ortsteile und Partner-
städte sollen den Wohlfühlfaktor
dort erhöhen.DerVerwaltungsaus-
schuss hat nun grünes Licht für den
knapp 1,5 Millionen Euro teuren
Bauabschnitt gegeben. Die Ge-
meinde erwartet Zuschüsse in Hö-
he von etwa 587 000 Euro. Eine Zu-
stimmung des Rates ist nicht mehr
notwendig.

Ziel: „Bewegter Platz“

Auf dem Rathausplatz tobt mit-
unter das pralle Leben. Donners-
tags können sich die Altwarmbü-
chener dort auf demWochenmarkt
mit Obst, Gemüse, Backwaren,
Fleisch, Geflügel, Eiern und regio-
nalen Spezialitäten versorgen.
Auch Veranstaltungen wie das
Moorfest des Vereins Kulturtresen
locken viele Menschen dorthin.
Doch abseits solch malerischen
Treibens ist der Platz eher trist und
lädt nicht unbedingt zum Verwei-
len ein. Das soll mit der Umgestal-
tung anders werden. Ziel sei ein
„bewegterPlatz“: einOrtmit diver-
sen Blickfängen. Die Isernhagener
sollen den Platz künftig nicht nur
als Verkehrsweg begreifen, son-
dern ihn auch als Bereicherung
empfinden.

Kontrastreiche Pflasterung

Ganz einfach ist das aber nicht: Das
macht die Mitte des Platzes deut-
lich. Sie wird auch künftig drin-
gend für Veranstaltungen ge-
braucht, muss deshalb frei bleiben.
Bänkekönnendeshalbnichtaufge-
stellt werden. Um die Mitte trotz-
dem ansprechender zu gestalten,
soll sie mittels einer neuen Pflaste-
rung–einemsogenanntenPflaster-
teppich mit kontrastfarbigen Pflas-
terbändern inverschiedenenGrau-
tönen – betont werden. Umlaufend
ist eine barrierefreie Einfassung
aus Granitbändern mit Fräsungen
vorgesehen.Diese sollengleichzei-

Von Sandra Köhler

Das Herz Isernhagens, der Rathausplatz, soll mit der Umgestaltung aufgewertet werden. FOTO: SANDRA KÖHLER

St. Marien
plant

Freizeit
Kinder fahren

nach Spiekeroog

Isernhagen K.B. Die Kirchenge-
meindenplanen für dieZeit nach
der Corona-Pandemie: So orga-
nisiert die Gemeinde St. Marien
in diesem Jahr eine Kinderfrei-
zeit auf der Nordseeinsel Spie-
keroog.

Und das ist geplant: Vom 11.
bis 17. August reisen die Kinder
in den hohen Norden und sollen
dort imFreizeitzentrumHaus am
Meer wohnen. Mitfahren kön-
nen Kinder im Alter von acht bis
zwölf Jahren. DieOrganisatoren
bereiten ein vielseitiges Pro-
gramm von Baden über Spielen
undBastelnbishinzuEntdecker-
touren vor. Die Kosten für die ge-
samte Freizeit belaufen sich auf
315 Euro.

Weitere Informationen sowie
die Möglichkeit zur Anmeldung
gibt es auf der Internetseite der
Kirchengemeinde unter der Ad-
resse www.stmarien-isernha-
gen.de oder telefonisch bei Dia-
konin Anna Clausnitzer unter
der Rufnummer (01 51)
57 89 77 82. es

Burgwedeler Straße 139a · 30916 Isernhagen HB
Tel. (05 11) 7 24 80 80 · www.ao-isernhagen.de

Wir sind für Sie da!
Liebe Kunden und

Freunde von ART Optik!

Wir fahren unser Geschäft auf
Notdienst herunter!

Von 9:00 - 11:00 Uhr geöffnet!
In dieser Zeit werden wir ausschließlich
Handwerksleistungen durchführen!

Danach erreichen Sie uns im Notfall
unter

0511 724 80 80

Wir bieten immer noch
den idealen Nebenjob.

Werden Sie Zeitungszusteller (m/w/d)
in Hannover und der Region.

Freie Gebiete gibt es derzeit in:
y Vahrenwald-List
y Nordstadt
y Marienwerder
y Ledeburg

Minijob oder Teilzeit ab 18 Jahren
Von montags bis samstags verantworten Sie die zuverlässige
und pünktliche Zustellung der HAZ & NP an unsere Abonnen-
ten. Die Zustellung erfolgt in den frühen Morgenstunden.

Bewerben Sie sich einfach telefonisch oder per E-Mail:

MADSACK Logistik Mitte GmbH
Annika Clausen | Lilienthalstraße 19 | 30179 Hannover
E-Mail: bewerbungen@zustell-logistik.de
Tel.-Nr.: 0511 12 12 3258

bewerben
Jetzt

Für die Zeitungs-Vertriebs-GmbH suchen wir zum

nächstmöglichen Zeitpunkt

Postzusteller (m/w/d)
in Isernhagen, Großburgwedel

Altwarmbüchen, Abbensen

An den Tagen Dienstag bis Samstag beginnt Ihr Tag um 7 Uhr
mit der Vorsortierung der Briefsendungen der CITIPOST.
Im Anschluss stellen Sie diese Briefsendungen mit einem
Zustell-Fahrrad zu. Ihre wöchentliche Arbeitszeit beträgt
je nach Gebiet zwischen 25 und 30 Stunden (Teilzeit).

Das zeichnet Sie aus:
y Selbstständiges Arbeiten und Qualitätsbewusstsein
y Zuverlässigkeit und Kundenorientierung
y Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,
gerne telefonisch oder per E-Mail an:

MADSACK Logistik Mitte GmbH
Annika Clausen
Lilienthalstraße 19 | 30179 Hannover
E-Mail: bewerbungen@zustell-logistik.de
Tel.-Nr.: 0511 12 12 3258

Wir arbeiten für:

www.haz.de

www.neuepresse.de

in Ihrer Zeitung.

Familien-
Anzeigen

Noch kein
Abo?
Jetzt bestellen unter

www.haz.de
www.neuepresse.de

0800/12 34 304
(kostenlos)

13046901_000120
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Mittwoch, 8. April 2020 | Seite 2

ISERNHAGEN
Verursacher

sucht
das Weite

Neuwarmbüchen.Undwieder hat
ein Unfallverursacher das Weite
gesucht, ohne sich umden ange-
richteten Schaden zu kümmern.
Am Montag parkte ein Autofah-
rer gegen 15 Uhr seinen roten
Opel an der Farster Straße in
Neuwarmbüchen. Als er vier
Stunden später zurückkehrte,
war der Spiegel des Wagens an
der Fahrerseite beschädigt.
„Vermutlich im Vorbeifahren
touchierte ein unbekanntesAuto
den Opel“, erklärte ein Polizei-
sprecher.ZurHöhedesSchadens
machte er keine Angaben.

Die Polizei ermittelt nun we-
genunerlaubtenEntfernens vom
Unfallort und bittet Zeugen, sich
unter Telefon (0 51 39) 99 10 zu
melden. to

DRK-Projekt hilft
in Corona-Krise

Helfende Hände unterstützen
jetzt auch Nichtmitglieder

Kirchhorst. Das Projekt Hel-
fende Hände des DRK-Orts-
verbands Kirchhorst ist nicht
neu. Neu ist aber, dass es jetzt
auch Nichtmitglieder nutzen
können, die zu einer Corona-
Risikogruppe gehören.

Hilfe beim Einkaufen, Be-
gleitung bei Arztbesuchen,
Botengänge und das Einlösen
von Rezepten in der Apothe-
ke, Hilfe bei Anträgen etwa
auf Pflegegeld oder für einen
Behindertenausweis: Es ist
ein üppiges Paket an Unter-
stützung, das das DRK Kirch-
horst geschnürt hat. „Entstan-
den ist das aus dem Kreise
ehemaligerVorstandsmitglie-
der,diesich,selbst indieJahre
gekommen,Gedankenmach-
ten,wie derAlltag funktionie-
ren soll,wenndieKindernicht
da oder nicht zu erreichen
sind“, berichtet die Ortsver-
bandsvorsitzende Elke Diet-
terle.

2016gingendieHelfenden
Hände dann an den Start, um

älteren DRK-Mitgliedern bei
Bedarf im Alltag unter die Ar-
mezugreifenund siedamit zu
unterstützen, möglichst lange
und selbstständig in den eige-
nen vier Wänden leben zu
können. Das kam und kommt
an: „Bereits amTag nach dem
offiziellenStart hattenwir den
ersten Einsatz“, erinnert sich
Dietterle. Aktuell seien es et-
wa 20 Personen, die je nach
Bedarf von den entsprechend
ausgebildeten Kooperations-
partnerndesProjektesbeglei-
tet werden.

Die Corona-Krise sorgt
nicht etwadafür, dass dasPro-
jekt eingestellt wird, im
Gegenteil. „Wir haben uns
entschlossen, diesen Service
nun auch für Nichtmitglieder
anzubieten, die derzeit zu
einer Risikogruppe gehören“,
sagtDietterle.Wasmöglich ist
undwelchenPreisdashat, da-
zu informiert sie individuell.
Dietterle ist unter Telefon
(0171) 8939335 und (05136)
9201348 (ab 18 Uhr) zu errei-
chen. ks

Von Sandra Köhler

tig als taktile Leitstreifen für Men-
schen mit Sehbehinderungen die-
nen. Jenes Leitsystem zieht sich
den Planungen zufolge über den
gesamten Platz und wird an der
Bothfelder Straße fortgesetzt.

Der Verwaltungsausschuss
nahm aber auch noch Änderungen
an den vorgelegten Plänen vor. So
wird es die eigentlich vorgesehene
Trinkwassersäule aus Edelstahl auf
demPlatz nicht geben. Der zu hohe
Unterhaltungsaufwand, der aus
Gründen der Hygiene notwendig
gewesen wäre, schreckte die Kom-
munalpolitiker ab. Ob seiner Sym-
bolträchtigkeit verschwindet das
mittlerweile schäbig anmutende
Kunstobjekt „Blaues Band“ nicht
komplett: Vielmehr soll das für den
Fluss Wietze, der alle sieben Ort-

schaften der Gemeinde miteinan-
der verbindet, stehende Band etwa
in Form von Kunststoffpunkten ins
Pflaster eingearbeitet werden.

Neben Grau und Blau soll es
auch mehr Grün auf dem Platz ge-
ben: Einzelne neue Bäume im
Randbereich sollen für Akzente
sorgen und umgeben vonHolzbän-
ken zusätzlichenRaumzumAusru-
hen und Verweilen bieten. Auch
bestehende Bäume sollen um sol-
che Sitzgelegenheiten ergänzt
werden.

Platz soll sauber bleiben

Um den Platz möglichst sauber zu
halten, sollenmehrere Papierkörbe
aufgestellt werden. Rings um den
Pflasterteppich sind Leuchtstelen
vorgesehen. Diese sollen abends

für mehr Licht und somit auch für
ein subjektiv höheres Sicherheits-
gefühl bei den Passanten sorgen.
Im Eingangsbereich zum Rathaus-
platz werden Fahnenmasten auf-
gestellt, und in der Nähe des Rat-
hauseingangs könnten Wappen
der Partnerstädte in das Pflaster
eingelassen werden.

Weitere Wappen sollen zudem
verdeutlichen, dass das Rathaus in
Altwarmbüchen auch für die ande-
ren Isernhagener Ortsteile zustän-
dig ist. Für jedes Dorf der Gemein-
de soll ein solches auf einer 1,30
Meter hohen Granitstele zu beiden
Seiten der Bothfelder Straße aufge-
stellt werden. Der Mittelteil der
Straße – der Umbau läuft derzeit –
wird in die Umgestaltung des Rat-
hausplatzes einbezogen. Außer-

dem sollen noch zusätzliche Beete
angelegt und Fahrradständer auf-
gestellt werden. Alle Maßnahmen
zusammen sollen für mehr Aufent-
haltsqualität auf dem Platz sorgen.

Bauarbeiten dauern länger

DieGemeindehat zudemnocheine
nicht ganz so erfreuliche Nachricht
für die Isernhagener:DieVerkehrs-
einschränkungen im Zentrumwer-
den längeranhalten, alsbislangge-
plant. Die Bauarbeiten ziehen sich
voraussichtlich bis Ende Mai hin,
teilt Gemeindesprecherin Svenja
Theunert mit.

Die Gründe: zum einen der viele
Regen im März, zum anderen die
Corona-Krise, die die Arbeiten in
den vergangenen Wochen aufhiel-
ten.

Rathausplatz erhält Blickfänge
Umgestaltung sieht neue Pflasterung, Bäume, Bänke, Leuchtstelen und Wappen vor

Altwarmbüchen.Die Verkehrsbelas-
tung senken, die Aufenthaltsquali-
tät in derMitteAltwarmbüchens er-
höhenunddieStadtsoattraktiverzu
machen, ist das Ziel der Zentrums-
sanierung. Dazu gehört auch eine
weitgehend barrierefreie Umge-
staltung des Herzens Isernhagens,
des Rathausplatzes.

Schluss mit der Tristesse: Bäu-
me, Leuchtstelen, Sitzgelegenhei-
ten, kontrastfarbige Pflasterungen,
Wappen der Ortsteile und Partner-
städte sollen den Wohlfühlfaktor
dort erhöhen.DerVerwaltungsaus-
schuss hat nun grünes Licht für den
knapp 1,5 Millionen Euro teuren
Bauabschnitt gegeben. Die Ge-
meinde erwartet Zuschüsse in Hö-
he von etwa 587 000 Euro. Eine Zu-
stimmung des Rates ist nicht mehr
notwendig.

Ziel: „Bewegter Platz“

Auf dem Rathausplatz tobt mit-
unter das pralle Leben. Donners-
tags können sich die Altwarmbü-
chener dort auf demWochenmarkt
mit Obst, Gemüse, Backwaren,
Fleisch, Geflügel, Eiern und regio-
nalen Spezialitäten versorgen.
Auch Veranstaltungen wie das
Moorfest des Vereins Kulturtresen
locken viele Menschen dorthin.
Doch abseits solch malerischen
Treibens ist der Platz eher trist und
lädt nicht unbedingt zum Verwei-
len ein. Das soll mit der Umgestal-
tung anders werden. Ziel sei ein
„bewegterPlatz“: einOrtmit diver-
sen Blickfängen. Die Isernhagener
sollen den Platz künftig nicht nur
als Verkehrsweg begreifen, son-
dern ihn auch als Bereicherung
empfinden.

Kontrastreiche Pflasterung

Ganz einfach ist das aber nicht: Das
macht die Mitte des Platzes deut-
lich. Sie wird auch künftig drin-
gend für Veranstaltungen ge-
braucht, muss deshalb frei bleiben.
Bänkekönnendeshalbnichtaufge-
stellt werden. Um die Mitte trotz-
dem ansprechender zu gestalten,
soll sie mittels einer neuen Pflaste-
rung–einemsogenanntenPflaster-
teppich mit kontrastfarbigen Pflas-
terbändern inverschiedenenGrau-
tönen – betont werden. Umlaufend
ist eine barrierefreie Einfassung
aus Granitbändern mit Fräsungen
vorgesehen.Diese sollengleichzei-

Von Sandra Köhler

Das Herz Isernhagens, der Rathausplatz, soll mit der Umgestaltung aufgewertet werden. FOTO: SANDRA KÖHLER

St. Marien
plant

Freizeit
Kinder fahren

nach Spiekeroog

Isernhagen K.B. Die Kirchenge-
meindenplanen für dieZeit nach
der Corona-Pandemie: So orga-
nisiert die Gemeinde St. Marien
in diesem Jahr eine Kinderfrei-
zeit auf der Nordseeinsel Spie-
keroog.

Und das ist geplant: Vom 11.
bis 17. August reisen die Kinder
in den hohen Norden und sollen
dort imFreizeitzentrumHaus am
Meer wohnen. Mitfahren kön-
nen Kinder im Alter von acht bis
zwölf Jahren. DieOrganisatoren
bereiten ein vielseitiges Pro-
gramm von Baden über Spielen
undBastelnbishinzuEntdecker-
touren vor. Die Kosten für die ge-
samte Freizeit belaufen sich auf
315 Euro.

Weitere Informationen sowie
die Möglichkeit zur Anmeldung
gibt es auf der Internetseite der
Kirchengemeinde unter der Ad-
resse www.stmarien-isernha-
gen.de oder telefonisch bei Dia-
konin Anna Clausnitzer unter
der Rufnummer (01 51)
57 89 77 82. es

Burgwedeler Straße 139a · 30916 Isernhagen HB
Tel. (05 11) 7 24 80 80 · www.ao-isernhagen.de

Wir sind für Sie da!
Liebe Kunden und

Freunde von ART Optik!

Wir fahren unser Geschäft auf
Notdienst herunter!

Von 9:00 - 11:00 Uhr geöffnet!
In dieser Zeit werden wir ausschließlich
Handwerksleistungen durchführen!

Danach erreichen Sie uns im Notfall
unter

0511 724 80 80

Wir bieten immer noch
den idealen Nebenjob.

Werden Sie Zeitungszusteller (m/w/d)
in Hannover und der Region.

Freie Gebiete gibt es derzeit in:
y Vahrenwald-List
y Nordstadt
y Marienwerder
y Ledeburg

Minijob oder Teilzeit ab 18 Jahren
Von montags bis samstags verantworten Sie die zuverlässige
und pünktliche Zustellung der HAZ & NP an unsere Abonnen-
ten. Die Zustellung erfolgt in den frühen Morgenstunden.

Bewerben Sie sich einfach telefonisch oder per E-Mail:

MADSACK Logistik Mitte GmbH
Annika Clausen | Lilienthalstraße 19 | 30179 Hannover
E-Mail: bewerbungen@zustell-logistik.de
Tel.-Nr.: 0511 12 12 3258

bewerben
Jetzt

Für die Zeitungs-Vertriebs-GmbH suchen wir zum

nächstmöglichen Zeitpunkt

Postzusteller (m/w/d)
in Isernhagen, Großburgwedel

Altwarmbüchen, Abbensen

An den Tagen Dienstag bis Samstag beginnt Ihr Tag um 7 Uhr
mit der Vorsortierung der Briefsendungen der CITIPOST.
Im Anschluss stellen Sie diese Briefsendungen mit einem
Zustell-Fahrrad zu. Ihre wöchentliche Arbeitszeit beträgt
je nach Gebiet zwischen 25 und 30 Stunden (Teilzeit).

Das zeichnet Sie aus:
y Selbstständiges Arbeiten und Qualitätsbewusstsein
y Zuverlässigkeit und Kundenorientierung
y Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,
gerne telefonisch oder per E-Mail an:

MADSACK Logistik Mitte GmbH
Annika Clausen
Lilienthalstraße 19 | 30179 Hannover
E-Mail: bewerbungen@zustell-logistik.de
Tel.-Nr.: 0511 12 12 3258

Wir arbeiten für:

www.haz.de

www.neuepresse.de

in Ihrer Zeitung.

Familien-
Anzeigen

Noch kein
Abo?
Jetzt bestellen unter

www.haz.de
www.neuepresse.de

0800/12 34 304
(kostenlos)
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ISERNHAGEN
Sanierung des Zentrums beginnt

Fünf Bauphasen bis Ende Oktober 2021 / Sperrungen und Busumleitungen rund ums Rathaus nötig

Altwarmbüchen. „Da passiert doch
ehnichts“:WennBürgermeisterAr-
pad Bogya sagt, dass die Bürger so
über das Großprojekt „Sanierung
ZentrumIsernhagen“denken,dann
dürfte er damit nicht ganz falsch lie-
gen. Und doch: Nach jahrelanger
Planung undDiskussion, Bürgerbe-
teiligungen, Gutachten, Beschlüs-
sen in verschiedenen Stufen und
hochkomplexen Fördergeldanträ-
gen geht es nun tatsächlich los.

Ab dem 5. Oktober sollen die
Bagger im Zentrum an der Bothfel-
der Straße in Altwarmbüchen anrü-
cken, um die Zentrumsstraße, aber
auchdenPlatzvordemRathausum-
zugestalten und auszubauen. „Dass
ich das ich in meiner Amtszeit noch
miterleben darf, freut mich sehr“,
sagt Bogya, der im Herbst 2021 in
den Ruhestand gehen wird. Für die
Bürger bedeutet die Großbaustelle
aber auch immense Einschränkun-
gen. Die wichtigsten Schritte der
Planung imDetail:

▶Phase 1: Bis Stettiner Straße

Die Bauarbeiten beginnen an der
Bothfelder Straße in Höhe des Res-
taurants Tandur bis zur Stettiner
Straße. Dort lässt dieGemeinde den
nördlichen Gehweg zum kleinen
Parkplatz herrichten, und auch die
Straße wird samt neuer Kanäle an
dieser Stelle ausgebaut. Das pas-
siert bis Ende Oktober, Anfang No-
vember. Bereits ab dem 5. Oktober
wirddieBothfelderStraßedafürvon
der Stadtbahn kommend komplett
gesperrt sein.

„Wir müssen an dieser Stelle be-
ginnen,weilwir auchdieEntwässe-
rungskanäle austauschen und da-
bei muss man am tiefsten Punkt der
Straße beginnen“, erläutert Bau-
amtsleiterin Heike Uphoff. Die Zu-
fahrt zur abknickenden Bothfelder
Straße wird über den nördlichen
Marktplatz und Parkplatz sicherge-
stellt. Gleichzeitig werden die Ver-
sorgungsleitungen am Gehweg am
Rathaus verlegt und ein optischer
Übergang mit hellem Pflaster über

Von Carina Bahl

die Stettiner Straße geschaffen – bei
halbseitiger Sperrung dort.

▶Phase 2: Kreuzungsbereich

Die Großbaustelle rückt ein Stück
gen Osten vor. Ab Anfang Novem-
ber soll die Straße im Kreuzungsbe-
reich von Bothfelder und Stettiner
Straße erneuert werden. Vor dem
Tandur wird der Gehweg direkt an
die Straße verlagert – das Restau-
rant kann seine Außengastronomie
damit dann direkt vor seine Tür ver-
legen, ohne dass Fußgänger durch
dieTischegeleitetwerden.Auchdie
Bushaltestelle Bothfelder Straße
zieht von der Volksbank weg – auf
eine Fläche in Höhe der Hausnum-
mern35und37.DieBothfelderStra-

ße bleibt von Westen kommend ge-
sperrt.UmdieStettinerStraßezuer-
reichen, errichtet die Gemeinde
eine provisorische Zufahrt direkt
vordemEingangderSparkasseent-
lang. Diese Bauphase soll im März
2021 abgeschlossen sein. In der Pla-
nung ist eine wetterbedingte Win-
terpause vorhanden – sollte diese
nicht notwendig werden, könne es
auch schneller gehen, heißt es aus
dem Rathaus.

▶Phase 3: Die Bothfelder Straße

VonMärzbisMitteMai steht dieSa-
nierung der Zentrumsdurchfahrt
an: Die Sperrung der Bothfelder
Straßewechselt vomwestlichenBe-
reich in den Osten – ab Königsber-
ger Straße ist dann keine Zufahrt
mehr möglich. Neben dem Ausbau
der Bothfelder Straße im Zentrum
wird eine Feuerwehrzufahrt zum
Rathausplatz erstellt, die Bushalte-
stelle im Norden wird erneuert und
ein Stück weiter in Richtung Kö-
nigsberger Straße verlegt.

▶Phase 4: Der rathausplatz

„Jetzt geht es ans Herzstück“, be-
schreibt es Bürgermeister Bogya.
Um die umliegenden Geschäfte
möglichst wenig zu beeinträchti-
gen, startet die Sanierung des Rat-
hausplatzes mit dem Abriss des
Brunnens und einem Loch in der
Mitte, um von dort aus neue Leitun-
gen und die Technik für Moorfest,
Wochenmarkt und andere Veran-
staltungenzuverlegen.BisEndeJu-
ni 2021 sollen dann auch die einzel-
nen Läden drumherum ihre An-
schlüsse erhalten. Mit Stahlplatten

und provisorischen Wegen soll der
Zugang zu den Geschäften mög-
lichstdurchgängigmöglichbleiben.

▶Phase 5: Das neue Pflaster

In der letzten Bauphase wird der
komplette Rathausplatz von der
Bothfelder Straße bis ans Ende des
Rathauses neu gepflastert. In der
Mitte wird es einen anthrazitfarbe-
nenPflasterteppichmitUmrandung
geben – die Außenbereiche erhal-
ten das Pflaster, das bereits im östli-
chen Teil der Bothfelder Straße auf
den Gehwegen zu sehen ist. Von
Ende Juni bis EndeOktober soll das
möglich sein. Die mehr als 20 Bäu-
me, die zusätzlich imZentrumunter
anderem an der Durchfahrt und auf
dem Platz vorgesehen sind, werden
danngepflanzt.HinzukommenMo-
biliar und Kunststeelen mit den
Ortswappen, denWappen der Part-
nerstädte und dem Hinweis auf die

Städtebauförderung – schließlich
beteiligensichLandundBundmit je
einem Drittel an den Kosten der
Zentrumssanierung. In dieser letz-
ten Bauphase soll die Bothfelder
Straße wieder frei befahrbar sein.

▶Wie fahren die Busse?

VonBeginnderBauarbeitenanwer-
den die Busse die Haltestellen im
Zentrum nicht mehr anfahren – die
Bushaltestelle Farrelweg dient als
Ersatz, die Haltestelle Seestraße an
derK112 entfällt. DieseBusführung
kennen die Altwarmbüchener noch
aus dem vergangenen Jahr, als die
Bothfelder Straße im östlichen Be-
reich saniert wurde.

▶FindetWochenmarkt statt?

Doch. Nur anders. Der Wochen-
marktwirdsichamGehwegentlang
der Sparkasse und auf dem nördli-
chen Parkplatz sowie weiterhin an
der sogenannten Schnecke aufstel-
len. Das heißt aber auch: Donners-
tags von 13 bis 18 Uhr wird es ein
massives Parkproblem im Zentrum
geben. Für den Wochenmarkt wer-
den die Parkplätze an der Stettiner
Straße im Osten und die nördliche
Parkplatzreihe auf der anderen
Zentrumsseite gesperrt.

▶Undwas kostet das alles?

Dernichtöffentlich tagendeVerwal-
tungsausschuss hat zwar geradedie
Vergabe der Arbeiten beschlossen,
aber aufgrund einer Rücktrittsfrist
darf die Gemeinde noch keine de-
taillierten Zahlen nennen. Nur so
viel: „Wir befinden uns im Rahmen
unserer Kostenkalkulation“, sagt
der Bürgermeister. Und diese Kal-
kulation sah im März noch gut 1,5
MillionenEuro fürdenRathausplatz
sowie rund 890000 Euro für den
Ausbau der Bothfelder Straße im
Zentrum vor.

Bauphase 3: Die Bothfelder Straße wird zwischen Rathausplatz und Nordpas-
sage ausgebaut. Die Bushaltestelle wird weiter in Richtung Königsberger
Straße umziehen und neu errichtet.

In der vierten Bauphase geht es an den Marktplatz: Von der Mitte aus werden vorerst die Versorgungsleitungen und Techniken installiert, im Anschluss die um-
liegenden Geschäfte angeschlossen. Der Wochenmarkt muss dann umziehen. Fotos: Carina Bahl

Weitere Bilder finden Sie
bei uns im Internet unter
haz.de/isernhagen und
neuepresse.de/isernhagen

Schwimmen:
Kurse starten
in den Ferien

Hallenbad hat
noch Plätze frei

Altwarmbüchen. Schwimmkurse
in der Region Hannover zu fin-
den, die noch Plätze frei haben,
ist für Eltern aktuell schwierig:
Aufgrund der wochenlangen
Schließungen der Bäder in der
Corona-Zeit sind die Wartelisten
meist lang. Das Interesse der Fa-
milien wiederum ist besonders
groß, da aufgrund vieler ausge-
fallener Urlaubsreisen ausrei-
chendZeit fürdenSchwimmkurs
bestünde.

Drei Kurse in den Ferien

Nach erfolgreichen Testläufen
mit Schwimmkursen indenSom-
merferien hat das Hallenbad
Isernhagen an der Bernhard-
Rehkopf-Straße in Altwarmbü-
chen nun beschlossen, auch in
den Herbstferien Lehrgänge für
Kinder anzubieten. Zwei Kurse
richten sich anNichtschwimmer,
ein Kurs anKinder, die schon das
Seepferdchen haben, aber an Si-
cherheit und Kondition im Was-
ser gewinnen sollen.

Auch für Anfänger

Der erste Kurs für Nichtschwim-
mer istmontags von12bis 13Uhr
sowie dienstags bis freitags von
10bis11Uhr indenHerbstferien.
Der zweite Kurs findet montags
von 14.30 bis 15.30 Uhr sowie
dienstags bis freitags von 12.30
bis 13.30 Uhr statt. Die fortge-
schrittenenKinder,diebereitset-
was schwimmen können, sind
montags von 13.15 bis 14 Uhr so-
wie dienstags bis freitags von
11.15 bis 12 Uhr im Hallenbad
willkommen.

AnmeldungensindperE-Mail
an verwaltung@hallenbad-
isernhagen.de möglich. Alle
Schwimmkurse, die sich über
beide Herbstferienwochen er-
strecken, kosten jeweils 100
Euro. Informationen zum Hygie-
nekonzept gibt es auf www.hal-
lenbad-isernhagen.de.

Von Carina Bahl

In Kürze

Politik spricht über
Carsharing-Konzept
Isernhagen. Wie kann ein Carsha-
ring-Konzept für isernhagen aus-
sehen? Und wo gilt die neue
Baumschutzsatzung? Mit diesen
themen beschäftigt sich der aus-
schuss für hochbau, Umwelt, lie-
genschaften und Klimaschutz in
seiner sitzung am Dienstag, 15.
september, ab 18 Uhr im rathaus
altwarmbüchen. Bürger sind unter
Einhaltung der abstands- und hy-
gieneregeln willkommen. car

Bauphase 1:
Oktober bis

November 2020

Bauphase 2:
November 2020 bis
März/April 2021

Bauphase 4:
Mitte Mai bis

Ende Juni 2021

Bauphase 5:
Ende Juni bis

Ende Oktober 2021

Bauphase 3:
März bis

Mitte Mai 2021
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HAZ-Grafik: ll; Quelle: Gemeinde Isernhagen/GoogleEarth

Kokenhorststraße 17 · 30938 Burgwedel

Tel. 05139 980683

www.baum.land

info@baum.land

Vorarbeiter Baumpfleger/
Forstwirt/Treeworker
oder ähnlich für ausschließlich
Baumpflege- und Fällarbeiten gesucht

Ihr Profil:

– abgeschlossene Berufsausbildung oder
längjährige Erfahrung

– mindestens ASB 2 (Hubsteiger) und Führerschein C1E

Wir bieten Ihnen:

– übertarifliche Bezahlung
– familienfreundliches Betriebsklima
– 12-monatige Beschäftigungsgarantie + Fortbildung

Bewerbungen pitte

per E-Mail an:

Marcus Fortmüller

bewerbung@baum.land

Anzeige

Fortmüller suchteinenBaumpfleger fürsTeam
Der Klimawandel hat in den letzten Jahren zu häufigeren und stärkeren Stürmen
geführt. Besonders Bäume haben darunter zu leiden, sagt Marcus Fortmüller. Der
Großburgwedeler ist Baumkontrolleur und bekommt seit einiger Zeit deutlichmehr

Aufträge zur Baumkontrol-
le und -pflege. Aus diesem
Grund möchte Fortmüller
sein Team verstärken. „Wir
suchen einen Forstwirt
oder Gärtner, der sich bei
uns im Team um die Pflege
und das Fällen von Bäu-
men kümmern soll.“
Bewerberinnen und Be-
werber sollten Erfahrung
haben und müssen über
einen Führerschein C1E
oder die alte Klasse 3 ver-
fügen, um LKW 7,5t steu-
ern zu können. Außerdem
sind mindestens der Mo-

torsägenschein ASB1 erforderlich, und wenn möglich ein Hubsteigerschein ASB 2.
Arbeits- und Schutzkleidung wird gestellt, und als Vorabeiter, wer diese Kriterien
erfüllt erhält eine übertarifliche Bezahlung + Zuschläge.
Die Firma Fortmüller besteht aus zehn Angestellten und zwei Auszubildenden und
teilt sich auf in die beiden Bereiche Baumpflege und Galabau. Gearbeitet wird in
der nördlichen Region Hannover. Im Betrieb herrscht ein familienfreundliches Kli-
ma:„Wenn zuhausemal das Kind krank ist, sind wir flexibel“, sagt Marcus Fortmüller.

Die Kontrolle und Pflege von Bäumen mit einem mo-
dernen Fuhr- und Maschinenpark gehört zu den An-
forderungen der Stelle bei Fortmüller.

Burgwedeler Straße 139a
30916 Isernhagen HB
Tel. (05 11) 7 24 80 80
www.ao-isernhagen.de

Sonnenbrillen

Schluss
Verkauf

Sonnenbrillenwochen
vom 1. bis 30. 9. 2020!

25 % auf jede Sonnenbrille aus unserem
Lager, außer bereits reduzierte.

25%

Der direkte Draht
Telefonische Anzeigenaufnahme:

08 00/12 34 401 (kostenlos)
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ISERNHAGEN

KONTAKT

Ihr Lokalteil in
HAZ und NP

Redaktionsleitung

Antje Bismark (bis)
Marktstraße 16, 31303 Burgdorf,
Telefon (0 51 36) 97 81 70,

Fax (0 51 36) 97 81 11,
E-Mail: antje.bismark@haz.de

antje.bismark@neuepresse.de
Sekretariat:
Telefon (0 51 36) 97 81 00

Redaktion

Frank Walter (wal),

Telefon (05 11) 9 73 66 16,
Sebastian Stein (seb),

Telefon (05 11) 9 73 66 20,
Sven Warnecke (swa),
Telefon (05 11) 9 73 66 22,
langenhagen@haz.de

langenhagen@neuepresse.de
wedemark@haz.de
wedemark@neuepresse.de

Thomas Oberdorfer (to),
Telefon (0 51 39) 98 36 12,

Carina Bahl (car),
Telefon (0 51 39) 98 36 13,

burgwedel@haz.de
burgwedel@neuepresse.de

isernhagen@haz.de
isernhagen@neuepresse.de

Regionalverlagsleitung

Thorsten Schirmer,
E-Mail: t.schirmer@madsack.de

Mediaberatung
Langenhagen

Andrea Radloff,
Telefon (05 11) 9 73 66 12
E-Mail: a.radloff@madsack.de

Mediaberatung Burgwedel,
Isernhagen, Wedemark

Susanne Schütte,
Telefon (0 51 36) 97 81 50
E-Mail: susanne.schuette@mad-

sack.de

Verantwortlich
für den Anzeigenteil

Günter Evert

Gültige Anzeigenpreisliste Nr. 80

Die HAZ/NP-Geschäftsstellen
und Ticketshops bleiben wegen
des von der Landesregierung be-
schlossenen Lockdowns zur Coro-
na-Prävention geschlossen.
Die Ansprechpartner für Abon-
nentinnen und Abonnenten und
Anzeigenkundinnen und -kunden
sind per E-Mail erreichbar:
aboservice@madsack.de und
anzeigenverkauf@madsack.de.
Außerdem helfen unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
unter folgenden Servicerufnum-
mern gerne weiter:
(0800) 1234304 (Aboservice)
(0800) 1234401 (Kleinanzei-
gen) Weitere Informationen fin-
den Sie online unter haz.de und
unter neuepresse.de.

Geschäftsstellen
geschlossen

NOTDIENSTE

City-Apotheke Langenhagen Tel.
0511 728040, Marktplatz 5: 8.30-
8.30 Uhr
Kostenlose Servicerufnummer:
Telefon (0800) 0022833 (Fest-
netz).
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 116 117.

In dringenden Fällen: Telefon 112.
Zahnärztlicher Notdienst Hanno-
ver: Telefon (0511) 311031.
Krankentransport: für Patienten,
die während des Transports Be-
treuung benötigen oder auf die
Ausstattung eines Krankenwagens
angewiesen sind, Telefon (0511)
19222.

Hospizverein Langenhagen e.V.:
Telefon (0511) 9402122.

Nummer gegen Kummer: Telefon
1161 11. Für Kinder und Jugendliche
bei häuslichen Problemen.
Ophelia – Beratungszentrum für
Frauen mit Gewalterfahrung:
(0511) 7240505.

Seelsorge-Hotline: Telefon (0800)
1112017, täglich, von 14 bis 20 Uhr.
Weisser Ring: Außenstelle Hanno-
ver-Land, Telefon (0151) 55164772.

Frauenhaus24: Telefon (0800)
7708077.
Giftinformationszentrum
Nord: Telefon (0551) 19240.

Kirchhorst
räumt das
Dorf auf

Kirchhorst.DerOrtsratKirchhorst
ruft alle Dorfbewohner für Sonn-
tag, 21. März, zum großen Raus-
putz auf. Auch in diesem Früh-
jahr sollen die Kirchhorster wie-
der gemeinsam dafür sorgen,
dass ihr Ort sauberer wird. Auf-
grund des anhaltenden Corona-
Lockdownsgelten indiesemJahr
aber bestimmte Regeln.

Die gemeinsame Müllsam-
melaktion beginnt um11Uhr bei
der Permakultur, Großhorst 24.
Dort werden die roten Müllbeu-
tel an die Teilnehmer herausge-
geben und abgestimmt, wer wo
sammeln geht und wo die vollen
Beutel anschließend zentral ge-
lagert werden. Die Teilnehmer
sind angehalten, vor Ort und
während des Sammelns dieMin-
destabstände einzuhalten. Gern
darf ein Mundschutz getragen
werden, teilt der Ortsrat mit. car

entschieden, das komplette Perso-
nal an einem Tag impfen zu lassen.
180 der 300 Mitarbeiter haben ihre
Impfbereitschaft erklärt. Aus die-
semGrundbleibendie 14Kinderta-
gesstätten im Gemeindegebiet
morgen geschlossen. Grundsätz-
lich sind die Kitas im Corona-Lock-
downbei einemInzidenzwert inder
Region von über 100 ohnehin ge-
schlossen. Aber auch eine Notbe-
treuung findet morgen nicht statt.
Die Elternwurden über die Kita be-
reits per Brief vonderGemeinde in-
formiert. Man geht davon aus, dass
die Notbetreuung in den Kitas am
Montag, 22. März, normal fortge-
setzt werden kann. Sollten Impfre-
aktionen auftreten, kann sich das
Kita-Personal am Wochenende da-
von erholen.

Das Aussetzen des Astrazeneca-
Impfstoffs hat derweil keine Aus-
wirkungen auf die Erstimpfung des
Kita-Personals in Isernhagen.Hatte
dieRegionnochamAnfangderWo-

Kita-Personal erhält morgen Erstimpfung
Zentraler Termin für alle Mitarbeiter im Isernhagenhof / Keine Notbetreuung in den Kitas

Isernhagen F.B. Seit vergangener
Woche istdieVeranstaltungsscheu-
ne Isernhagenhof vorbereitet, um
als kleines, dezentrales Impfzen-
trum für das Kita-Personal in Isern-
hagen zu fungieren. Eine Einbahn-
straßenregelung sowie Impfräume
und die Künstlergarderobe für
Arztgespräche sind auch dank
Unterstützung des Kulturvereins
und des DRK fertig. Fürmorgen hat
sich nun das mobile Impfteam aus
Hannover angekündigt, um vor Ort
die Erzieherinnen, Hausmeister,
Praktikanten und andere Mitarbei-
ter, die in den Kitas im Einsatz sind,
zentral mit der Erstimpfung gegen
Corona zu versorgen.

Ursprünglich war geplant, die
Kita-Mitarbeiter verteilt aufmehre-
re Tage zu impfen, um den Kita-Be-
trieb durchgängig am Laufen zu
halten. In Absprache mit den Kitas
hat sich die Gemeinde nun aber

Von Carina Bahl

Im Zentrum
geht es
vorwärts

Die umfangreiche Sanierung des
Zentrums in Altwarmbüchen schreitet
voran. Aktuell werden die Bordsteine
an der westlichen Bothfelder Straße
gesetzt. Weil viele Versorgungsleitun-
gen neu und umgelegt werden müs-
sen, ändern sich die Baubereiche, um
kontinuierlich weiterarbeiten zu kön-
nen, teilt die Gemeinde mit. So sollen
in Kürze der Brunnen und das Blaue
Band auf dem Rathausplatz ver-
schwinden. Bis Ende Mai sollen auch
die neuen Bushaltestellen fertig sein.
Die aktuellen Zeitpläne und Baufort-
schritte gibt es im Internet auf www.
isernhagen-zentrumssanierung.de zu
sehen. Die Einschränkungen im Zen-
trum bleiben: Von der Kircher Straße
aus ist die Bothfelder Straße auch in
den nächsten Wochen eine Sackgas-
se. Die Busse umfahren den Zen-
trumsbereich. Aber: Alle Geschäfte
sind weiterhin erreichbar. Die Gemein-
de bittet darum, trotz Baustelle die lo-
kalen Gewerbetreibenden zu unter-
stützen. Der Wochenmarkt heute fin-
det ebenfalls statt. Die Glascontainer
hinter dem Rathaus sind jedoch abge-
baut. Bürger sollten ihr Altglas nicht
mehr neben den Altpapiercontainer
stellen, sagt die Gemeindeverwaltung,
sondern die Wertstoffinsel am Farrel-
weg ansteuern. carF
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lenbad-Zeiten derart groß war, ver-
wundert nicht: Die Möglichkeiten,
drinnen Sport zu treiben, sind aktu-
ell sehr beschränkt. Unddie kühlen
Temperaturen machen auch nicht
besonders viel Lust auf Radtouren,
Spielplatzbesuche und lange Spa-
ziergänge. Der Vereinssport in
Isernhagen ruht zudem im Corona-
Lockdown weitgehend – mit Aus-
nahme von Onlineangeboten und
Individualsport. Die Stadt Hanno-
ver hat sich daher dazu entschie-
den, Sportvereinen ihre Hallen zur
Vermietung anzubieten – mit ent-
sprechendem Hygienekonzept
können die Vereine ihren Mitglie-
dern Zeitfenster zur Verfügung
stellen, um als Familie, Haushalt
oder Einzelsportler die Hallen zu
nutzen.

Kein Personal für Hallenöffnung

In Isernhagen ist das kein Thema,
wie die Gemeindeverwaltung mit-
teilt. „Die Gemeinde Isernhagen
lässt die Hallen geschlossen“, heißt
es ausdemRathaus.Das liegeunter
anderem daran, dass es gar nicht
das Personal gebe, um die corona-

konforme Nutzung bei einer Ver-
mietung zu kontrollieren. Zudem
müsste es sonst eine gesonderte
Reinigung der Hallen geben. „Der
Nutzen steht nicht im Verhältnis
zum entstehenden Aufwand“, bi-
lanziert die Gemeinde.

Auch der TuS Altwarmbüchen,
der im Gegensatz zu den anderen
Sportvereinen in Isernhagen eine
eigene kleine Sporthalle an der
Seestraße betreibt, sieht von einer
Vermietung ab. „In unserer Halle
gibt es gar keine Turngeräte, Mat-
ten oder Ähnliches, die wir da auf-
bauen könnten“, erläutert TuS-
Chef Karl Günther Wieneke. Denn
die Halle werde außerhalb von Co-
rona hauptsächlich für Tischtennis
undHandball genutzt. Zudemwür-
de nachmittags dort aktuell im Ju-
gendbereich Tennis gespielt – als
Individualsport,wie esdieKontakt-
beschränkungen zulassen. „Des-
halbmachenwir uns über eineVer-
mietung keineGedanken“, soWie-
neke. Die Hoffnung bleibe jedoch,
möglichst bald wieder in kleineren
Gruppen den Vereinssport aufle-
ben lassen zu können.

Gemeinde lässt ihre Sporthallen zu
Vermietung an Familien und Einzelsportler ist kein Thema / Hallenbad bis Ende März ausgebucht

Isernhagen. „Ich bin überwältigt“,
sagt Hallenbad-Chef Stefan Otte.
Seit er am Wochenende bekannt
gegebenhatte, dasSchwimmbad in
Altwarmbüchen stundenweise an
FamilienoderEinzelsportler zuver-
mieten, habe er 450 Mails beant-
wortet. „Damit hatte ich nicht ge-
rechnet“, gesteht er. Bis zum 28.
März hatte er täglich viele Zeitfens-
ter zurMietedes25-Meter-Beckens
angeboten –proStunde für 80Euro.
Kaum zwei Tage später war alles
restlos ausgebucht. „Ich hätte das
Hallenbad locker fünffach vermie-
ten können“, sagt Otte.

E-Mail-Flut an Hallenbad-Chef

HoffnungaufFamiliensport imHal-
lenbad kann er Interessenten bis
EndeMärzdaheraktuellnichtmehr
machen. „Aber sollte der Lock-
down weitergehen, werden wir
auch die Vermietung ab dem 29.
März fortsetzen“, verspricht Otte.
Vor allem für die Osterferien wolle
er Familien damit ein Angebot für
die Freizeitgestaltung machen.

Von Carina Bahl

Eines hat dieVermietungspremiere
aber bereits bewiesen: „Sollte es
weitergehen, dann nur mit einer
Onlinebuchung“, betont der Hal-
lenbad-Chef. In den vergangenen
Tagen habe er im Prinzip nur E-
Mails beantwortet – das sei perso-
nell bei einer Fortsetzung nicht

leistbar. Eine entsprechende Soft-
ware, damit Interessenten dann on-
lineZeitfensterbuchenkönnten, sei
daher in Arbeit.Wenn es soweit ist,
gibt es alle weiteren Informationen
auf www.hallenbad-isernhagen.
de.

Dass das Interesse an den Hal-

Die nagelneue Vierfeldhalle auf dem Schulcampus steht wie alle Sporthallen
weiterhin leer. Der Vereinssport ruht. Die Gemeinde sieht von Vermietungen
ihrer Turnhallen ab. FOTO: CARINA BAHL

che mitgeteilt, dass die mobilen
Impfteams vorerst nicht im Einsatz
sein könnten, revidierteman dieses
am Dienstagabend: Eine neue Lie-
ferung des Moderna-Vakzins er-
mögliche es, die mobilen Impf-
teams weiterhin einzusetzen, um

unter anderemKita-Personal in den
Kommunen damit zu versorgen,
teilte die Region mit. Somit steht
auch der Erstimpfung für die Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen in
Isernhagen jetztnichtsmehr imWe-
ge.

Der Isernhagenhof ist zu einem kleinen Impfzentrum umgebaut worden.
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ISERNHAGEN
Die neue

Asphaltdecke
ist gegossen

Altwarmbüchen. Es war eine
wortwörtlich heiße Woche im
ZentrumvonAltwarmbüchen: In
den vergangenen Tagen wurde
der Asphalt auf der Bothfelder
Straße und imKreuzungsbereich
zur Stettiner Straße verlegt. So
langsam lässt sich die neue Stra-
ße erkennen, auch die breiteren
Gehwege sind inzwischen fertig.
Als nächstes sollen nun die Que-
rungshilfen in die Fahrbahn ein-
gebaut werden.

Einschränkungen bleiben

Optisch geht es damit nun voran,
die Einschränkungen für die
Isernhagener bleiben aber be-
stehen: Busse fahren das Zent-
rum weiterhin nicht an, sondern
werden über den Farrelweg um-
geleitet. Von der Kircher Straße
aus bleibt die Bothfelder Straße
eine Sackgasse – ein Zufahrt zu
denGeschäften bleibt vonOsten
aus von der Hannoverschen und
Königsberger Straßemöglich.

Weiter geht es nun in Höhe
des Marktplatzes mit dem Um-
bau der nördlichen Bushaltestel-
le. Die Tiefbauarbeiten haben
begonnen. Ende Mai soll diese
fertiggestellt sein,bevorderPlatz
vordemRathaus saniertwird. car „Papa am See“ bietet ab morgen

Gastronomie am Badestrand
Gemeinde findet neuen Pächter für Kiosk am Altwarmbüchener See /

Im Lockdown gibt es erst mal alles nur zum Mitnehmen

groß: 14 Bewerber habe es gegeben.
Vier schafften es mit ihrem Konzept
in die engere Auswahl, am Ende
überzeugteMahlin.

Schon in Luxushotels gearbeitet

Unddieser ist kurzvordemStart vol-
ler Enthusiasmus. „Ich habe schon
immer einen Bezug zum Altwarm-
büchener See gehabt, bin hier schon
als Jugendlicher immer gewesen“,
erzähltder42-Jährige,dermit seiner
Frau und seinen zwei Kindern in
Hannover lebt. Erfahrung bringt
Mahlin zuhauf mit: Nach einer Aus-
bildung zum Hotelfachmann und
einem Studium zum Hotelmanager
arbeiteteer schon indiversenLuxus-
hotels und managt aktuell unter an-
derem die zwei B&B-Hotels in Han-
nover-Lahe sowie das Start-up-
UnternehmenNiceMais. ImCorona-
Lockdown, der auch für seineHotels
KurzarbeitundvieleAusfällebedeu-
tethabe,seidieIdeeentstanden,sich
auch in der Gastronomie ein weite-
resStandbeinzuschaffen–derKiosk
am Altwarmbüchener See sei dafür
ideal.

Täglich von 10 bis 21 Uhr wird
Mahlin mit seinem Team den Kiosk
und die Toiletten direkt am Bade-
strand öffnen. Der Name „Papa am
See“ soll dabei Programm sein. Fa-

milienfreundlichkeit stehe bei ihm
ganz weit oben, seine Gastronomie
solle die perfekte Ergänzung zum
AusflugandenSeesein.AufderKar-
te stehen neben klassischenGeträn-
ke und Speisen wie Kaffee, Cola,
Currywurst und Burger auch gesun-
de Sachen. So finden sich darauf
auch selbst gemachte Salate, Mais-
kolben und frisch gepresste Säfte.
Mit Grillaktionen, Frühstücksange-
boten, Waffeln, Eis und Kuchen soll
es von Früh bis Spät dieMöglichkeit
geben, auf der Terrassemit Seeblick
einePauseeinzulegenoder sichVer-
pflegung für den Spaziergang abzu-
holen.

VomLuxushotel indenSee-Kiosk
– diesen Weg findet Mahlin derweil
überhaupt nicht überraschend. „Ich
sagemeinenKindern immer,wir öff-
nen ein Restaurant am Meer“,
scherzt er gut gelaunt. Es sei immer
eineFrage,wasmandarausmache –
und er habe viele Ideen. „Hier am
See ist jede Menge los“, betont der
42-Jährige.Jeder,deraufdemRund-
weg spaziere, komme an seinem
Kiosk vorbei. Demos, Sportveran-
staltungen,Gymnastikkurse – es ge-
be so viele unterschiedliche Men-
schen, die er am See treffe. „Das ist
toll. Ich kann mir auch Kooperatio-
nen mit Vereinen vorstellen“, sagt

Mahlin – ein Fahrradverleih oder
vielleicht ein SUP-Verleih? „Ich bin
da offen und gespannt, was sich die
Menschen hierwünschen.“

DerPachtvertragmitderGemein-
de läuft erst einmal bis 2022undver-
längert sich dann jährlich automa-
tisch. Mahlin verpflichtet sich darin,
den Kiosk und die öffentlichen Toi-
letten in der Freibadesaison vom 1.
Mai bis 30. September eines jeden
Jahres täglichzuöffnen–unddieSa-
nitäranlagen sowie den Außenbe-
reich rund um den Kiosk sauber zu
halten. Aber es gibt eine Schlecht-
Wetter-Klausel, wie Frerking erläu-
tert: „Wenn es Hunde und Katzen
regnet, muss sich hier im Kiosk na-
türlich niemand die Beine in den
Bauch stehen.“

Zunächst alles nur to go

AufgrundderCorona-Beschränkun-
genmusssichKioskbetreiber vorerst
aufeinAngebotzumMitnehmenbe-
schränken.DieStühle undTische im
Außenbereich stehen daher noch
nicht – rund um den Kiosk gibt es
abergenugMöglichkeiten, einPick-
nick imFreieneinzulegen. „Wir sind
auf jeden Fall ab Sonnabend täglich
da, wenn auch zumStart erst einmal
nochohnegroßenSchnickschnack“,
versprichtMahlin.

Altwarmbüchen. Der Badestrand auf
Isernhagener Seite des Altwarmbü-
chener Sees ist ein beliebtes Aus-
flugsziel – und das nicht nur für die
Vielzahl an Gänsen, die dort gerade
ihre Küken großzieht. Spaziergän-
ger, Radfahrer, Jogger und Familien
sind zuhauf bei gutem Wetter auf
demRundwegunterwegs oder pick-
nicken am Badestrand. Ab diesem
Sonnabend, 1. Mai, können sie das
nun auch wieder mit einem Kaffee
oder einer Portion Currywurst tun.
DieGemeinde Isernhagen hat einen
neuen Pächter für den Kiosk am
Strand gefunden. Unter dem Titel
„PapaamSee“will der studierteHo-
telmanager Stanislav Mahlin die
Gastronomie neben der DLRG-Sta-
tionwieder beleben.

14 Bewerber für Kiosk

2020 hatte Sotirios Katsoni, der mit
seiner Frau Georgia auch das Res-
taurant Plaka inAltwarmbüchenbe-
treibt, nach 15 Jahren die Pacht des
Kiosksabgegeben.„Wirgönnenihm
seinen Ruhestand und haben daher
im Herbst den Kioskbetrieb öffent-
lich ausgeschrieben“, sagt Isern-
hagens Wirtschaftsförderer Michael
Frerking. Und das Interesse war

Von Carina Bahl

Stanislav Mahlin (rechts) freut sich, dass sich die Gemeinde Isernhagen – hier vertreten durch Wirtschaftsförderer Michael Frerking – für ihn als neuen Pächter
entschieden hat. FOTO: CARINA BAHL

GOTTESDIENSTE

EVANGELISCHE
Altwarmbüchen: So. 11 Uhr reg. Kanta-
te-GD (P. Müller, Pn. Jähnert-Müller) –
Isernhagen: So. 10 Uhr (Pn. Jürgens).

KATHOLISCHE
Altwarmbüchen: So. 9 Uhr, 14.30 Mess-
feier mit der Kolpingfamilie.

FREIE KIRCHEN
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
(Baptisten): Isernhagen: So. 10 Uhr
und KiGD.

Straße
Kollberg ab
Montag dicht
Kirchhorst. Die Gemeinde Isern-
hagen weist daraufhin, dass ab
nächsterWochedieBushaltestel-
le an der Straße Kollberg in
Kirchhorst barrierefrei um- und
ausgebaut werden soll. Dafür
muss die Straße von Montag, 3.
Mai, bis voraussichtlich Freitag,
28. Mai, komplett gesperrt wer-
den. Die Sperrung betrifft jedoch
nicht die ganze Straße Kollberg,
sondern nur den Abschnitt der
Bushaltestelle zwischen den Ab-
zweigungen zur Schlosserstraße
undMaurerstraße.

DieRegiobus teiltmit, dassdie
Haltestelle Schlosserstraße in
Kirchhorst abMontagnichtmehr
angefahrenwird. Die Bussewer-
den umgeleitet. Die Ersatzhalte-
stelle für die Regiobus-Linie 630
befindet sich fürdieZeit derBau-
arbeitenanderStraßeGroßhorst,
Einmündungsbereich Schloss-
ersraße. car

Anja Moch, Marc Wiezoreck, Hein-
richBätke,Helmut Lübeck,Vanessa
Schenke, Julien Jopp, Norma Rem-
mer,SimonMüller, IngoBaade,Phil-
lipp Schütz, Melanie Czyczyk, Lau-
rin Remmer, Stephanie Buhtz, Wolf-
gangDetermann,BastianAuerbach,
SteffenKnieriemen,AlexanderDril-
ling, Robin Triebsch, Karl-Ludwig
Rörup, Sascha Rehkopf, Maren Be-
cker, Dirk Schnehage, Hendrik
Reeps, Lucas Lahmann, Melanie
Bähre-Voltmer, Timm Jacobsen,
Burkhard Kinder, Marco Zajac und
SabineWirth.

In die Regionsversammlung sol-
len für die CDU Isernhagen mög-
lichst Helmut Lübeck, Vanessa
Schenke und Julien Jopp einziehen.
Für Helmut Lübeck wäre es bereits
diedritteWahlperiodeinderRegion.

CDU erstellt Liste für den Gemeinderat
Anja Moch auf Listenplatz 1 / Helmut Lübeck soll erneut in die Regionsversammlung

Isernhagen.Am 12. September wäh-
lendie IsernhagenerdenRatderGe-
meinde, die siebenOrtsräte undden
Gemeindebürgermeister. Auch die
Wahl zum Regionspräsidenten und
der Regionsversammlung sind für
diesen Sonntag geplant. Die CDU
hat jetzt als erste Partei in Isern-
hagen ihre Kandidatenliste für den
Gemeinderat und die Regionsver-
sammlungoffiziell aufgestellt.Coro-
nabedingtwar es nicht einfach, eine
Aufstellungsversammlung in Prä-
senz zu organisieren – mit Hygiene-
konzept und Mindestabständen
konnte Tim Mithöfer, Bürgermeis-
terkandidat der CDU in Isernhagen
und Gemeindeverbandsvorsitzen-
der, nun aber 40 Mitglieder an der

Von Carina Bahl

frischen Luft begrüßen.
Der Vorschlag des Vorstandes sei

einstimmig angenommen worden,

teilt Mithöfer mit. Für die CDU kan-
didieren für den Rat der Gemeinde
demnach in gewählter Reihenfolge:

An der frischen Luft, im Stehen und auf Abstand: So hat die CDU ihre Kandida-
ten für den Rat der Gemeinde Isernhagen nominiert. FOTO: CDU ISERNHAGEN

Erneuter
Wechseltrick
im Zentrum

Altwarmbüchen.Erneut ist es bin-
nen weniger Tage zu einem
Wechseltrickbetrug im Zentrum
vonAltwarmbüchengekommen.
Ein 81-Jähriger hat dabei jetzt
300 Euro verloren.

Der Rentner hatte am Mitt-
woch gegen 11.15 Uhr bereits
wieder in seinem Auto auf dem
Parkplatz an der Stettiner Straße
gesessen, als ein unbekannter
MannaufeinmaldieBeifahrertür
öffnete und dem Rentner ein 2-
Euro-Stück zeigte –mit der Bitte,
dieses zu wechseln. Der Rentner
wollte helfen, doch während des
unübersichtlichen Wechselvor-
gangs entwendete der Unbe-
kannte 300 Euro aus dem Porte-
monnaie des 81-Jährigen und
floh schließlich inRichtungBoth-
felder Straße. Das Opfer be-
schreibt denBetrüger als circa 50
bis 60 Jahre alt mit Tätowierun-
gen an beiden Unterarmen. Zur
Tatzeit war der Dieb mit einer
blauen Jacke bekleidet. Er soll
gebrochen Deutsch gesprochen
haben.

Zweiter Betrug in kurzer Zeit

DiePolizeiermittelt aktuell, obes
einen Zusammenhang mit der
Tat vom Freitag vergangener
Woche gibt: Dabei wurde ein 82-
Jähriger nur wenige Meter ent-
fernt an der Königsberger Straße
Opfer einesWechseltricks – auch
ihm wurden 300 Euro gestohlen,
die der Senior kurz zuvor von der
Bank abgehoben hatte.

Zeugen,dieHinweisezueiner
der beiden Taten geben können,
sollten sich im Kommissariat in
Großburgwedel unter Telefon
(05139) 9910melden. car

Diebe stehlen
Bänke und

Gartengeräte
Kirchhorst/Isernhagen H.B. Die
Polizei ermittelt nach zwei Dieb-
stählen in Isernhagen H.B. und
Kirchhorst – und bittet Zeugen,
sich im Kommissariat, Telefon
(05139) 9910, zumelden.

Bereits am vergangenen
Sonnabend wurde vom Außen-
gelände eines Vertriebs für Gar-
tengeräte an der Kupferstraße in
H.B. unter anderem ein orange-
farbener Holzhäcksler der Mar-
ke Eliet gestohlen. Die Tatzeit
kann aufgrund einer nun ausge-
wertetenVideoaufzeichnungmit
15.05 Uhr klar bestimmtwerden.
Auf dem Video ist zu erkennen,
dass es sich bei dem Dieb mut-
maßlich um einen jungen Mann
handelt, der dunkle Kleidung,
Halbschuhe und einen Hut zur
Tatzeit trug. Die Schadenshöhe
kanndie Polizei nochnicht bezif-
fern.

Die Polizei sucht zudem Zeu-
gen für einen Diebstahl auf dem
Gelände des St.-Nikolai-Kinder-
gartens ander StraßeHinter Pas-
tors Hofe in Kirchhorst. Dort ver-
schwanden vom umzäunten
Grundstück zwischen Montag,
17 Uhr, und Dienstag, 9.30 Uhr,
zwei blaue Kunststoffbänke und
eine Holzbank. Der Schaden
liegt Schätzungen der Polizei zu-
folge bei 250 Euro. car

Auf der Baustelle geht es voran,
aber die Isernhagener müssen
weiter mit Einschränkungen rech-
nen. FOTO: GEMEINDE ISERNHAGEN

Christiane und Oliver Lison
Burgwedeler Straße 139
30916 Isernhagen HB

Telefon (05 11) 7 24 80 80

Ihr Augenoptiker
in Isernhagen
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ISERNHAGEN

Beleuchtung
reagiert auf
Fußgänger

Altwarmbüchen. Die Gemeinde
Isernhagen hat an der Bothfelder
Straße sowie der Königsberger
Straße im Zentrum Altwarmbü-
chens insgesamt zehn Laternen
auf den Fußwegen mit moderner
Technik ausgestattet. So soll die-
se sensorgesteuerte Beleuch-
tung ressourcenschonend sein.
In Zeiten, in denen sich keine
Menschen in der Nähe bewegen,
wird die Ausleuchtung auf etwa
50 Prozent der Leistung redu-
ziert. Wenn ein Passant von den
Sensoren erfasst wird, wird die
Leistungerhöht.DiezehnLeuch-
ten sind miteinander gekoppelt.
Das Lichtniveau der jeweiligen
LampewirdandieGeschwindig-
keit des Fußgängers angepasst.
Äußere Faktoren, beispielsweise
starker Wind, sollen laut Ge-
meinde keinen Einfluss auf die
Sensoren haben. bo

Geschäfte
verkaufen

Unicef-Karten
Weihnachtliche

Motive im Zehnerpack

Altwarmbüchen/Großburgwedel.
In den vergangenen Jahren hat
das Team der Unicef-Arbeits-
gruppe Südheide stets auf den
Weihnachtsmärkten in Burgwe-
del und Isernhagen seine Gruß-
karten verkauft. Die Märkte
müssen coronabedingt in diesem
Jahr ausfallen.

Die Karten sind dennoch er-
hältlich. In Altwarmbüchen gibt
es sie in der Buchhandlung Lese-
nest, Bothfelder Straße 26. In
Großburgwedel bieten sie fol-
gende Geschäfte an: Buchhand-
lung Böhnert, Im Mitteldorf 2;
Hirsch-Apotheke, Von-Alten-
Straße 21; Burg-Apotheke, Von-
Alten-Straße 2; Lohr Mode, Han-
noversche Straße 9. Es stehen
mehrere Weihnachtsmotive zur
Auswahl. Die Karten sind jeweils
in Zehnerpacks für 16 Euro er-
hältlich.

Für die Arbeitsgruppe Süd-
heide, die ihren Standort in der
Wedemark hat, sind die Verkäu-
fe der Grußkarten auf den Weih-
nachtsmärkten zu einer wichti-
gen Einnahmequelle geworden.
Laut Mitarbeiterin Antje Wolter
kamen in Burgwedel im Vorjahr
etwa 1000 Euro zusammen, in
Isernhagen seien es sogar 1500
Euro gewesen. Unicef bietet
Grußkarten das ganze Jahr über
mit diversen Motiven und zu
unterschiedlichen Anlässen an.

Weitere Informationen gibt es
im Internet auf www.suedhei-
de.unicef.de. to

gendliche seine Bilder dort kreie-
ren. Der Ortsrat hat sich jetzt mehr-
heitlich für das Projekt ausgespro-
chen – doch es gibt Bedenken.

„Es gibt Sorgen von Anliegern,
dass dann auch die Schmierereien
in der Umgebung zunehmen“, sag-
te Arne Grävemeyer (CDU). Zudem
hatte die Gemeindeverwaltung in
ihrer Stellungnahme darauf hinge-
wiesen, dass so eine Wand mögli-
cherweise Sprayer von außerhalb
nach Isernhagen locken könnte, die
vielleicht nicht nur die Wand selbst,
sondern auch die nähere Umge-
bung mit Wohngebiet und Kita mit
ihren Spraydosen bearbeiten könn-
ten. Zudem sei der Jugendpflege
keine aktive Sprayerszene in Isern-
hagen bekannt. Ingo Baade (CDU)
erteilte dem Projekt ebenfalls eine

Absage: „Es mag an meinem Alter
liegen, aber ich kann damit nichts
anfangen“, sagte er im Ortsrat.

Neessen wiederum hält daran
fest und hat jetzt recherchiert, um
die Bedenken auszuräumen. In
Wunstorf gebe es schon seit zehn
Jahren legale Graffiti-Flächen –
dorthabeeswedereineVermüllung
noch eine Zunahme von Schmiere-
reien in der Umgebung gegeben,
sagte der Ortsbürgermeister in der
jüngsten Sitzung. Mülleimer seien
wichtig, diese würden dann aber
auch genutzt. Auch hätten sich
nicht vermehrt Sprayer von außer-
halb dort getroffen. Daniela Latzel
(FDP) verwies zudem auf den
Unterschied zwischen Schmiererei-
en und Graffiti: Mutwilliges Be-
schmieren von Hauswänden mit so-

genanntenTagswerdees immerge-
ben, das habe nichts mit Graffiti zu
tun, die man durchaus als Kunst be-
zeichnen dürfe und deren Szene
auch einen klaren Ehrenkodex ha-
be.

Grundsätzlich, so machte Nees-
sennocheinmaldeutlich,wolleman
etwas für die kreativen Jugendli-
chen bieten. Der Standort liege
zentral und werde gut besucht. Nur
weil es auch immer wieder Jugend-
liche gebe, die ihre Schmierereien
irgendwo platzierten, dürfe das
nicht zum Nachteil für die werden,
die sich an die Regeln halten, aber
momentan in der Gemeinde keine
Fläche finden, wo sie ihrem Hobby
nachgehen können.

Der Ortsrat stimmte schließlich
mehrheitlich für das Projekt – nun

müssen Jugendausschuss und Rat
noch darüber beraten und beschlie-
ßen. Tatsächlich ist Isernhagen mit
Blick auf Graffiti ein gebranntes
Kind: Sowohl am Kirchhorster See
als auch am Anbau der Christopho-
ruskirche in Altwarmbüchen hatte
es aufwendige Graffiti-Kunstwerke
gegeben – beide waren letztlich von
Randalierern beschmiert worden.
„In diesem Fall wäre das anders“,
betonte Neessen in der Sitzung die
fehlende Vergleichbarkeit. Denn
auf der geplanten Graffiti-Wand ge-
höre es dazu, dass die Kunstwerke
ständig übermalt und neu gestaltet
werden würden – es sei sogar
Brauch, dass die Künstler selbst die
weiße Farbe mitbringen würden,
um die Grundlage für ihre Arbeit zu
schaffen.

Ortsrat stimmt für Graffiti-Wand am Bolzplatz
Junge Künstler sollen dort legal sprayen und ihre Werke in den sozialen Medien präsentieren dürfen

Altwarmbüchen. Die Idee klingt erst
einmal gut: Altwarmbüchens Orts-
bürgermeister Philipp Neessen
(SPD) möchte mithilfe eines Spon-
sors eine Graffiti-Wand am Bolz-
platz neben den Spielplatz Farrel-
weg an der K114 errichten lassen.
Ein Bauunternehmen hat sich bereit
erklärt, die drei mal fünf Meter gro-
ße Betonwand kostenlos aufzustel-
len. Jugendliche, die gern sprayen,
sollen dort eine legale Möglichkeit
für ihre Kunst finden: Sie können
Graffiti auftragen, fotografieren
und so beispielsweise auch in den
sozialen Medien wie Youtube oder
Instagram präsentieren. Wenn die
Wand voll ist, wird sie übergemalt –
und schon kann der nächste Ju-

Von Carina Bahl

den Hausnummern 1 bis 22 der Stra-
ße Großhorst ausgenommen wer-
den. Des Weiteren wünscht sich der
Ortsrat ein Park- beziehungsweise
Halteverbot mit zeitlicher Begren-
zung im weiteren Verlauf der Straße
bis zur Stellmacherstraße.

„Da muss was passieren“, sagte
Jackie Pickering (CDU). Wer auf der
Straße Großhorst spazieren gehen
wolle, komme nur beschwerlich vo-
ran. Auch Ulrich von Rautenkranz
(FDP) befürwortete den Anstoß. Ein
Durchfahrtsverbot für schwere Lkw
ist seiner Meinung nach ein erster
Schritt, um eine Erleichterung für
die Anwohner zu schaffen. „Wir
müssen sehen, ob sich das bewährt,
oder ob noch nachgebessert werden
muss“, erklärte er. Schließlich stehe
derAusbauderStraßeGroßhorstan.
Doch bevor dieser geplant werden
kann, fordert der Ortsrat eine Anlie-
gerversammlung. Angesichts der
Corona-Pandemiegibtesdafüraber
noch keinen Termin. Somit könnte
sich auch der Ausbau verschieben.

Das Problem mit der zuletzt stetig
steigendenZahlvongeparktenLkw
an der Straße Großhorst sieht auch

„Deshalb sollten sich Speditionen
und die Gemeinde an einen Tisch
setzen“, sagte er und appellierte an
alle, eine gemeinsame Lösung zu
finden.Dassdie Anwohnerdie Nase
voll haben, versteht Mazur und rät:
„Die Bewohner sollen sich per Tele-
fon direkt an die Firmen wenden,
und die kümmern sich.“

Indes sicherte das Transport-
unternehmen Mazur zu, dass es dort
keine Lastwagen und Auflieger
mehr abstellen wird. „Wir haben
den Protest der Anwohner mitbe-
kommen und gleich die Anhänger
weggefahren“, sagte Geschäftsfüh-
rer Kitzmann auf Nachfrage. Und
tatsächlich: Die Straße sah bereits
am Mittwochnachmittag wie leer
gefegt aus.

Allerdings: Noch ist nichts in tro-
ckenen Tüchern. Bislang ist das
Durchfahrtsverbot für Lkw an der
Straße Großhorst sowie ein Park-
und Halteverbot ab der Kreuzung
Kollberg lediglich eine Empfehlung
des Ortsrats. Über den Vorschlag
der Kirchhorster entscheidet final
der Rat der Gemeinde in seiner
nächsten Sitzung.

Großhorst: Lösung für Parkärger in Sicht
Ortsrat regt Durchfahrtsverbot für Lkw an / Transportunternehmen parkt seine Fahrzeuge um

Kirchhorst. In den vergangenen Wo-
chen hat sich die Situation um ge-
parkte Lastwagen, abgestellte An-
hänger und Auflieger an der Straße
Großhorst in Kirchhorst immer wei-
ter zugespitzt. Die Anwohner pro-
testierten heftig gegen die stets zu-
geparkte Straße. Seit Dienstag-
abend scheint sich nun eine Lösung
abzuzeichnen.

Der Ortsrat sprach sich in seiner
Sitzung einstimmig dafür aus, ein
Durchfahrtsverbot für Lkw mit
einem Gewicht von mehr als 7,5
Tonnen vom Kirchhorster Kreisel bis
zur Straße Kollberg einzuführen.
Und es gibt ein Entgegenkommen
des Transportunternehmens Mazur.
Das hatte in der Vergangenheit oft-
mals seine Fahrzeuge an der Straße
abgestellt, was aktuell auch nicht
verboten ist. Nach Kritik der An-
wohner parkte es diese inzwischen
um.

Vom Durchfahrtsverbot sollen
laut Bürgermeister Herbert Löffler
(SPD) nur landwirtschaftliche Fahr-
zeuge und der Zulieferverkehr zu

Von Katerina Jarolim-Vormeier

Von einer Allee voller Linden zur Hauptverkehrsachse

f
o

t
o

s
:
s
a

m
m

l
u

n
g

r
o

l
a

n
d

s
c

h
u

b
e
r

t/
c

a
r

in
a

b
a

h
l

Thomas Mazur (parteilos). Dessen
Eltern gehört die gleichnamige Spe-
dition, deren Lastwagen in der Ver-
gangenheit ebenfalls dort parkten.
Die Firma wird allerdings nicht
mehr von seiner Familie geleitet, er-
klärte Mazur. Die Geschäfte führt
Andreas Kitzmann. „Mein Vater ist
81 Jahre alt und arbeitet nicht mehr
mit“, sagte der Steuerberater. Er
selbst wohnt an der Straße Kollberg

und betreibt dort zudem mit seiner
Frau Birga Mazur-Rodak, Lars Muff
und Felix Zlatkovic die Landwirt-
schaft Permakultur.

Der parteilose Mazur ist sich si-
cher, dass die Unternehmen an der
Straße Großhorst inzwischen wach-
gerüttelt wurden und das Problem
verstanden haben. Doch er sieht
auch, dass Betriebe wachsen und
entsprechender Parkraum fehle.

Die Straße Großhorst sieht nahezu leer gefegt aus: Aktuell parken dort keine
Lkw und Anhänger mehr. foto: thomas oberdorfer

Gemeinde
reinigt
Kanäle

Isernhagen K.B./Isernhagen F.B.
Die Gemeinde Isernhagen kün-
digt an, dass ab dieser Woche
entlang der Ortsdurchfahrt
(K113) zwischen Heinrich-Köne-
cke-Straße und Möllerstrift in
Isernhagen K.B. und Isernhagen
F.B. Arbeiten am Abwasserkanal
erfolgen. Diese Reinigungs- und
Inspektionsarbeiten sollen bis in
die erste Dezemberwoche an-
dauern. Die Gemeinde bittet An-
lieger, die Mitarbeiter zu unter-
stützen, indem sie einen unge-
hinderten Zugang zu den Über-
gabeschächten und dem Bereich
der öffentlichen Leitungen auf
den privaten Grundstücken er-
möglichen. bo

Isernhagen damals und heute: Wo heutzutage über Verkehrsbe-
ruhigung, radwegeverbesserungen und straßensanierungen de-
battiert wird, zeigte sich zu Zeiten des ersten Weltkriegs noch
eine kleine idylle. auf einer alten Postkarte aus der sammlung
von hobbyhistoriker roland schubert ist die lindenallee in alt-
warmbüchen anfang des 20. Jahrhunderts zu sehen. diesen na-
men, den die straße laut schubert wohl nie offiziell hatte, ver-

dankte sie den vielen bäumen, die sie einrahmten. nicht viel mehr
als ein feldweg ist auf der Postkarte zu erkennen, nur spärlich von
alten höfen einseitig bebaut. heute erinnert an die sogenannte
lindenallee nur noch wenig: die hannoversche straße (K 112) ist
längst zu einer von altwarmbüchens hauptverkehrsstraßen ge-
worden. eine tankstelle, gewerbebetriebe, das hotel hennies und
mehrfamilienhäuser finden sich beidseits der ortsdurchfahrt. tau-

sende fahrzeuge schieben sich täglich dort über den asphalt. die
region plant für 2023 eine grundsanierung der straße. im Ver-
gleich zu damals dürfte sich der straßenbelag aber durchaus
noch sehen lassen können. car

Weitere Teile unserer Serie finden Sie unter haz.de/
isernhagen und neuepresse.de/isernhagen
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ISERNHAGEN
Schon wieder
Einbruch in
Kellerraum

Altwarmbüchen. Die Serie setzt
sich fort: ErneuthabenesEinbre-
cher auf die Kellerräume von
Mehrfamilenhäusern in Isern-
hagen abgesehen. Wie die Poli-
zei mitteilt, waren die Täter dies-
mal in ein Wohnhaus am Bach-
stelzenring in Altwarmbüchen
eingedrungen. Wie die Einbre-
cher es in das Haus und den Kel-
lerflur geschafft haben, steht
noch nicht fest. Im Keller ange-
kommen, brachen die Täter ge-
waltsam die Schlösser zu drei
Kellerräumenauf.Wasgenaudie
Einbrecher schließlich mitgehen
ließen, ist noch nicht bekannt.
Der Tatzeitraum soll zwischen
vergangenem Dienstag, 18 Uhr,
und Freitag, 11 Uhr, gelegen ha-
ben. Zeugen, die Hinweise zum
Einbruch geben können, sollten
sich im zuständigen Polizeikom-
missariat in Großburgwedel
unter Telefon (05139) 99 10 mel-
den.

Es ist einer von vielen Keller-
aufbrüchen der vergangenen
Wochen – auch am Lüneburger
Damm und an der Erna-Schütte-
Straße in Altwarmbüchen sowie
am Rehbockweg in Isernhagen
H.B. hatte es Taten gegeben. car

In Kürze

SPD bietet vorerst
keine Infostände an
Altwarmbüchen. die sPd in alt-
warmbüchen hatte gerade erst
den neustart ihrer politischen
arbeit mit einem öffentlichen tref-
fen vor dem rathaus gefeiert, da
sehen sich die sozialdemokraten
mit Blick auf Corona nun schon
wieder gezwungen, alles abzusa-
gen. die regelmäßigen infostände
auf dem Wochenmarkt im Zent-
rum hat die sPd daher nun abge-
sagt. Wann es diese wieder geben
soll, wolle man kurzfristig je nach
lage und entwicklung der Pande-
mie entscheiden. car

Parkplätze
vor Rewe für
Behinderte
Gemeinde richtet
zwei Flächen ein

Altwarmbüchen. Wer den Super-
markt im Zentrum Altwarmbü-
chensbesucht, hat esdieserTage
schon gesehen – und war ver-
mutlich verwundert: Statt bisher
nebeneinander wird auf den
Parkplätzen an der Bothfelder
Straße vor dem Rewe nun längst
geparkt. Das ist nicht nur legal,
sondern auch genauso gedacht.
DieGemeindehat andieser Stel-
le zwei neue Parkplätze für
Schwerbehinderte eingerichtet.

nun Tempo 20 im zentrum

Der östliche Teil der Bothfelder
Straße in Altwarmbüchen ist im
Rahmen der Zentrumssanierung
bereits im vergangenen Jahr fer-
tiggestellt worden. Seit wenigen
Tagen gilt auch nicht mehr die
Tempo-10-Regelung im Zent-
rum, sondern Tempo 20. Die Ge-
meinde hatte zuvor feststellen
müssen, dass Tempo 10 nicht
rechtssicher angeordnet werden
könne.

Die neuen beiden Längspark-
plätze vor dem Supermarkt sind
laut Gemeindeverwaltung be-
wusst groß hergestellt worden,
denn sie sollen genügend Platz
für Menschen mit Behinderung
bieten, damit diese auch mit
einem Rollstuhl zu allen Seiten
das Auto verlassen oder einstei-
gen können. Es war Wunsch der
Politik bei der Planung des Be-
reichs, mehr Behindertenpark-
plätze anzubieten.

Gemeinde: Handel stützen

Mit Blick auf die regulären Park-
plätze im Zentrum bleibt es der-
weil weiterhin eng: Das Rondell
hinter dem Rathaus wird als La-
ger für die Baustelle genutzt. Die
Durchfahrt durchs Zentrum
bleibt bis mindestens EndeMärz
von der Kircher Straße aus kom-
mend gesperrt – Umleitungen
sind ausgeschildert.

„Ein herzliches Dankeschön
für die umsichtige Berücksichti-
gungder aktuellenVerkehrsfüh-
rung“ richtet die Gemeinde an
die Bürger. Es gebe eine schwie-
rige Situation für alle Beteiligten
während der Bauphase. „Bitte
unterstützenundnutzenSiewei-
terhin unseren örtlichen Einzel-
handel –trotz Baustelle“, heißt es
aus dem Rathaus. car

schließen. Auch die Erzieher, die im
Kontakt mit dem infizierten Kind
standen, bleiben zuHause.

Krippe und Hort nicht betroffen

„WirkönnenunddürfenkeineQua-
rantäne anordnen“, betont Trampe.
Die Gemeinde habe jedoch die Lis-
ten mit den Kindergartengruppen,
diemutmaßlichKontakt zumbetrof-
fenen Kind hatten, an das Gesund-
heitsamt weitergeleitet. „Und wir
haben die Familien gebeten, ihr
Kindvorerst in freiwilligeQuarantä-
ne zu schicken und Kontakte zu an-
deren zu vermeiden.“ Dass nur die
fünf Kindergartengruppen und
nicht auch die zwei Krippen- und
die zwei Hortgruppen der Kita
IsernhagenH.B. vonderSchließung
betroffen sind, sei der räumlichen
Trennung zu verdanken. Obwohl
sich die Kita bis dato im Regelbe-

trieb fand, hatten Krippen-, Hort-
und Kindergartengruppen keinen
Kontakt zueinander.

Ob die jetzt ergriffenenMaßnah-
men jedoch auch aus Sicht des Ge-
sundheitsamtes ausreichend seien,
vermag die Gemeinde nicht einzu-
schätzen. Grundsätzlich würde sich
die Verwaltung mehr Beratung und
Kontakt vonseiten des Gesund-
heitsamteswünschen.„Aktuell tref-
fen wir unsere Maßnahmen mit
Blick auf die Verordnungen, die Er-
fahrung aus vergangenen Corona-
Fällen und nach dem gesunden
Menschenverstand“, betont Tram-
pe. Ihm sei es wichtig, dass den be-
troffenen Familien bei aller Kritik
klar werde, dass die Gemeinde kei-
ne Wahl habe, wenn es um die
Schließung der Gruppen bei Coro-
na-Fällen gehe. „Wir machen das
nicht aus Spaß.“Wann eine offiziel-

leQuarantäne-AnordnungvomGe-
sundheitsamt an die Familien gehe,
könne die Gemeinde nicht beein-
flussen. „Wir suchen ständig den
Kontakt, erhalten aber wenige In-
formationen.“

Erst in der vergangenen Woche
war ein Corona-Fall an der Kita
Neuwarmbüchen bekannt gewor-
den. Dort hatte sich eine Betreu-
ungskraftmit demCoronavirus infi-
ziert – in der Folgewaren eine Krip-
pen- und eine Kindergartengruppe
geschlossenworden.„DieKitaNeu-
warmbüchen ist seit heute wieder
im Regelbetrieb“, sagte Trampe
gestern. Die Schließung habe nur
eineWoche angedauert,weil die in-
fizierte Person vor dem Test eine
Woche langnicht in der Einrichtung
war. Das Gesundheitsamt bestätigt
aufNachfrage, dass es vereinzelt zu
Verzögerungen bei der Kontaktauf-

nahme zu Einrichtungen kommen
kann, da Pflegeheime bei der aktu-
ellen Infektionslage in der Kontakt-
nachverfolgung Priorität genießen
würden. Die Kita Neuwarmbüchen
habe aber vorbildlich gehandelt
und inzwischen habe man auch
Kontakt zur Kita H.B.

DieKita H.B.mussnun inden so-
genannten eingeschränkten Regel-
betrieb wechseln. Dies ist erforder-
lich, wenn der Inzidenzwert in der
Region Hannover über dem Wert
von 100 liegt und es einen Corona-
Fall in der Einrichtung gibt. Beides
ist inH.B. nun gegeben. Das bedeu-
tet für den Kita-Alltag in H.B. eine
strikte Gruppentrennung – im In-
nen- wie im Außenbereich. Auch
die Erzieher dürfen nicht mehr
gruppenübergreifend – beispiels-
weise für Vertretungen – eingesetzt
werden.

Corona in Kita H.B.: Fünf Gruppen bleiben geschlossen
Gemeinde empfiehlt freiwillige Quarantäne für zwei Wochen / Kita Neuwarmbüchen zurück im Normalbetrieb

Isernhagen.Nach einem bestätigten
Corona-Fall an der kommunalen
Kindertagesstätte Isernhagen H.B.
sind ab sofort fünf Kindergarten-
gruppen für zwei Wochen komplett
geschlossen. „Uns erreichte amWo-
chenende die Mitteilung, dass ein
Kind positiv getestet wurde“, sagt
Sascha Trampe, bei der Gemeinde-
verwaltung zuständig für den Be-
reich der Kindertagesstätten. Das
Kind besuche den Kindergarten in
H.B., sei zuletzt am Donnerstag in
der Einrichtung gewesen und habe
an diesem Tag auch den Frühdienst
inAnspruchgenommen.„DerFrüh-
dienst findet gruppenübergreifend
statt“, erläutert Trampe. Daher sah
sichdieGemeindenungezwungen,
alle fünf Kindergartengruppen der
Einrichtung für zwei Wochen zu

Von Carina Bahl

Wehren löschen Großbrand
Anwohner bemerken Feuer in N.B. mitten in der Nacht /

Wohn- und Geschäftshaus evakuiert / Polizei nimmt Ermittlungen auf

Isernhagen N.B. Sirenenalarm in fast
allen Ortsteilen: Die Feuerwehren
aus Isernhagen mussten in der
Nacht zu Montag einen Großbrand
auf einem Firmengelände an der
OrtsdurchfahrtderNiedernhägener
Bauerschaft löschen. Anwohner
hatten kurz vor Mitternacht aus
einem Anbau einer Firma für
Schwimmbadtechnik, Am Ortfelde
32, explosionsartige Geräusche ge-
hört und Feuer bemerkt. Sie wähl-
ten sofort den Notruf. Die Lösch-
arbeiten dauerten bis in die Mor-
genstunden an. Verletzt wurde
beim Brand niemand.

Feuerwehr evakuiertWohnhaus

Als die Feuerwehren aus Altwarm-
büchen, Neuwarmbüchen und den
vier Altdörfern wenige Minuten
später an der Einsatzstelle eintra-
fen, standderAnbau auf demhinte-
ren Teil des Grundstücks laut Ge-
meindefeuerwehrsprecher Philipp
Suppan bereits komplett in Flam-
men. Im vorderen Bereich des Ge-
ländes, auf dem sich die Geschäfts-
räume der Firma im Erdgeschoss
und im oberen Teil Wohnungen be-
finden, hatten sich Bewohner be-
reits fluchtartig ins Freie gerettet.

Von Ingo Rodriguez
und Carina Bahl

79 Einsatzkräfte der Feuerwehr versuchen, ein Ausbreiten des Brandes in N.B. auf die angrenzenden Gebäude zu verhindern. Fotos: Christian elsner

Zwei Längsparkplätze vor dem
Supermarkt an der Bothfelder
Straße sind ab sofort für Schwer-
behinderte reserviert.

Foto: gemeinde isernhagen

Die Feuerwehr evakuierte das Ge-
bäude schließlich komplett und
brachte alle weiteren Personen in
Sicherheit.

Kein übergreifen der Flammen

Die Feuerwehren, die mit 79 Ein-
satzkräften vor Ort waren, versuch-
ten alles, um ein Ausbreiten der
Flammen auf das direkt angrenzen-
deWohn- undGeschäftshaus sowie
das hinter dem Anbau liegende La-
ger der Firma zu verhindern – mit
Erfolg. Beide Gebäude sind nicht in
Mitleidenschaft gezogen worden.
Von der Drehleiter der Altwarmbü-
chener Feuerwehr aus wurde der

Brand von oben bekämpft. Zwi-
schen dem brennenden Anbau und
demWohnhaus sowiederLagerhal-
le sei eine sogenannte Riegelstel-
lung unter der Einsatzleitung von
N.B.s Ortsbrandmeister Stefan Wu-
cherpfennig aufgebaut worden,
teilte Suppanmit. Nicht einmal eine
halbe Stunde nach Alarmierung
hatten die Einsatzkräfte das Feuer
unter Kontrolle, um 0.47Uhr hieß es
schließlich „Feuer aus“.

Nachdem die Flammen gelöscht
waren, konnten die Bewohner zu-
rück ins Gebäude. Der Schaden an
dem Anbau, in dem das Feuer aus-
gebrochen war, ist jedoch immens.

einsatzunfall: Feuerwehrauto und VW kollidieren

Die Polizei sperrte in
der nacht zu montag für
die löscharbeiten die
straße am ortfelde zwi-
schen dem abzweig
nach isernhagen-süd
(Prüßentrift) und der
straße Fuhrbleek in n.B.
für den Verkehr.
doch bereits auf der
anfahrt zum einsatz
war es kurz nach mitter-
nacht zu einem Ver-

kehrsunfall gekommen.
Wie die Polizei mitteilt,
hielt ein 51-jähriger
autofahrer in seinem
VW rechts an der straße
am ortfelde an, um ein
herannahendes Feuer-
wehrfahrzeug mit Blau-
licht und martinshorn
durchzulassen. doch als
das einsatzfahrzeug
den VW überholen woll-
te, bog dieser plötzlich

nach links auf eine
grundstückseinfahrt ab.
Beide Wagen kollidier-
ten, wobei das auto
nach links gegen eine
straßenlaterne ge-
schleudert wurde.
der 51-jährige Fahrer
wurde leicht verletzt.
die schadenshöhe be-
läuft sich laut angaben
der Polizei auf 7500
euro. car

In Kürze

Verein bietet 17
Onlinesportkurse an
Isernhagen. der Verein aktiv in
Bewegunng bietet 17 verschiedene
sportkurse ab sofort online an.
Vereinsmitglieder und gäste kön-
nen die trainings einfach streamen
und so von daheim aus teilneh-
men. dem Verein liegt zudem eine
sondergenehmigung für die aus-
führung des rehasports vor. so
können auch menschen mit ge-
sundheitlichen einschränkungen
mit einer Verordnung ihres arztes
dreimal pro Woche beim reha-
sport dabei sein. Zugangsdaten
und weitere informationen gibt es
nach einer e-mail an info@aktiv-in-
hannover.de oder unter telefon
(05139) 9789965. car

Ophelia berät im
Familienzentrum
Altwarmbüchen. mädchen und
Frauen, die erfahrung mit gewalt
machen mussten, können sich an
das Beratungszentrum ophelia
wenden. an den beiden montagen,
7. und 21. dezember, gibt es von 9
bis 11 Uhr eine offene sprechstun-
de im Familienzentrum st. marga-
rete in altwarmbüchen, Wietzeaue
2. das Beratungsangebot ist kos-
tenlos und erfordert keine anmel-
dung. informationen gibt es online
auf www.ophelia-beratungszent-
rum.de. car

„Das gesamte Dach ist niederge-
brannt, und die im Anbau aufbe-
wahrten Gegenstände sind auch
zerstört“, sagte Suppan. Die Nach-
löscharbeiten an dem Gebäude
dauerten noch bis in die Morgen-
stunden, dann übergab die Feuer-
wehrdieEinsatzstelleandiePolizei.

Die Experten der Polizei Hanno-
versollten imLaufedesMontagsvor
OrtdieErmittlungenzurBrandursa-
cheaufnehmen, teilteeineSpreche-
rin der Polizeidirektion mit. Auch
die Schadenshöhe steht bisher noch
nicht fest.

Mit einer Drehleiter bringen die
Feuerwehrleute den Brand unter
Kontrolle.

Weitere Bilder unter haz.de/
isernhagen und neuepresse.
de/isernhagen
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ISERNHAGEN
Schon wieder
Einbruch in
Kellerraum

Altwarmbüchen. Die Serie setzt
sich fort: ErneuthabenesEinbre-
cher auf die Kellerräume von
Mehrfamilenhäusern in Isern-
hagen abgesehen. Wie die Poli-
zei mitteilt, waren die Täter dies-
mal in ein Wohnhaus am Bach-
stelzenring in Altwarmbüchen
eingedrungen. Wie die Einbre-
cher es in das Haus und den Kel-
lerflur geschafft haben, steht
noch nicht fest. Im Keller ange-
kommen, brachen die Täter ge-
waltsam die Schlösser zu drei
Kellerräumenauf.Wasgenaudie
Einbrecher schließlich mitgehen
ließen, ist noch nicht bekannt.
Der Tatzeitraum soll zwischen
vergangenem Dienstag, 18 Uhr,
und Freitag, 11 Uhr, gelegen ha-
ben. Zeugen, die Hinweise zum
Einbruch geben können, sollten
sich im zuständigen Polizeikom-
missariat in Großburgwedel
unter Telefon (05139) 99 10 mel-
den.

Es ist einer von vielen Keller-
aufbrüchen der vergangenen
Wochen – auch am Lüneburger
Damm und an der Erna-Schütte-
Straße in Altwarmbüchen sowie
am Rehbockweg in Isernhagen
H.B. hatte es Taten gegeben. car

In Kürze

SPD bietet vorerst
keine Infostände an
Altwarmbüchen. die sPd in alt-
warmbüchen hatte gerade erst
den neustart ihrer politischen
arbeit mit einem öffentlichen tref-
fen vor dem rathaus gefeiert, da
sehen sich die sozialdemokraten
mit Blick auf Corona nun schon
wieder gezwungen, alles abzusa-
gen. die regelmäßigen infostände
auf dem Wochenmarkt im Zent-
rum hat die sPd daher nun abge-
sagt. Wann es diese wieder geben
soll, wolle man kurzfristig je nach
lage und entwicklung der Pande-
mie entscheiden. car

Parkplätze
vor Rewe für
Behinderte
Gemeinde richtet
zwei Flächen ein

Altwarmbüchen. Wer den Super-
markt im Zentrum Altwarmbü-
chensbesucht, hat esdieserTage
schon gesehen – und war ver-
mutlich verwundert: Statt bisher
nebeneinander wird auf den
Parkplätzen an der Bothfelder
Straße vor dem Rewe nun längst
geparkt. Das ist nicht nur legal,
sondern auch genauso gedacht.
DieGemeindehat andieser Stel-
le zwei neue Parkplätze für
Schwerbehinderte eingerichtet.

nun Tempo 20 im zentrum

Der östliche Teil der Bothfelder
Straße in Altwarmbüchen ist im
Rahmen der Zentrumssanierung
bereits im vergangenen Jahr fer-
tiggestellt worden. Seit wenigen
Tagen gilt auch nicht mehr die
Tempo-10-Regelung im Zent-
rum, sondern Tempo 20. Die Ge-
meinde hatte zuvor feststellen
müssen, dass Tempo 10 nicht
rechtssicher angeordnet werden
könne.

Die neuen beiden Längspark-
plätze vor dem Supermarkt sind
laut Gemeindeverwaltung be-
wusst groß hergestellt worden,
denn sie sollen genügend Platz
für Menschen mit Behinderung
bieten, damit diese auch mit
einem Rollstuhl zu allen Seiten
das Auto verlassen oder einstei-
gen können. Es war Wunsch der
Politik bei der Planung des Be-
reichs, mehr Behindertenpark-
plätze anzubieten.

Gemeinde: Handel stützen

Mit Blick auf die regulären Park-
plätze im Zentrum bleibt es der-
weil weiterhin eng: Das Rondell
hinter dem Rathaus wird als La-
ger für die Baustelle genutzt. Die
Durchfahrt durchs Zentrum
bleibt bis mindestens EndeMärz
von der Kircher Straße aus kom-
mend gesperrt – Umleitungen
sind ausgeschildert.

„Ein herzliches Dankeschön
für die umsichtige Berücksichti-
gungder aktuellenVerkehrsfüh-
rung“ richtet die Gemeinde an
die Bürger. Es gebe eine schwie-
rige Situation für alle Beteiligten
während der Bauphase. „Bitte
unterstützenundnutzenSiewei-
terhin unseren örtlichen Einzel-
handel –trotz Baustelle“, heißt es
aus dem Rathaus. car

schließen. Auch die Erzieher, die im
Kontakt mit dem infizierten Kind
standen, bleiben zuHause.

Krippe und Hort nicht betroffen

„WirkönnenunddürfenkeineQua-
rantäne anordnen“, betont Trampe.
Die Gemeinde habe jedoch die Lis-
ten mit den Kindergartengruppen,
diemutmaßlichKontakt zumbetrof-
fenen Kind hatten, an das Gesund-
heitsamt weitergeleitet. „Und wir
haben die Familien gebeten, ihr
Kindvorerst in freiwilligeQuarantä-
ne zu schicken und Kontakte zu an-
deren zu vermeiden.“ Dass nur die
fünf Kindergartengruppen und
nicht auch die zwei Krippen- und
die zwei Hortgruppen der Kita
IsernhagenH.B. vonderSchließung
betroffen sind, sei der räumlichen
Trennung zu verdanken. Obwohl
sich die Kita bis dato im Regelbe-

trieb fand, hatten Krippen-, Hort-
und Kindergartengruppen keinen
Kontakt zueinander.

Ob die jetzt ergriffenenMaßnah-
men jedoch auch aus Sicht des Ge-
sundheitsamtes ausreichend seien,
vermag die Gemeinde nicht einzu-
schätzen. Grundsätzlich würde sich
die Verwaltung mehr Beratung und
Kontakt vonseiten des Gesund-
heitsamteswünschen.„Aktuell tref-
fen wir unsere Maßnahmen mit
Blick auf die Verordnungen, die Er-
fahrung aus vergangenen Corona-
Fällen und nach dem gesunden
Menschenverstand“, betont Tram-
pe. Ihm sei es wichtig, dass den be-
troffenen Familien bei aller Kritik
klar werde, dass die Gemeinde kei-
ne Wahl habe, wenn es um die
Schließung der Gruppen bei Coro-
na-Fällen gehe. „Wir machen das
nicht aus Spaß.“Wann eine offiziel-

leQuarantäne-AnordnungvomGe-
sundheitsamt an die Familien gehe,
könne die Gemeinde nicht beein-
flussen. „Wir suchen ständig den
Kontakt, erhalten aber wenige In-
formationen.“

Erst in der vergangenen Woche
war ein Corona-Fall an der Kita
Neuwarmbüchen bekannt gewor-
den. Dort hatte sich eine Betreu-
ungskraftmit demCoronavirus infi-
ziert – in der Folgewaren eine Krip-
pen- und eine Kindergartengruppe
geschlossenworden.„DieKitaNeu-
warmbüchen ist seit heute wieder
im Regelbetrieb“, sagte Trampe
gestern. Die Schließung habe nur
eineWoche angedauert,weil die in-
fizierte Person vor dem Test eine
Woche langnicht in der Einrichtung
war. Das Gesundheitsamt bestätigt
aufNachfrage, dass es vereinzelt zu
Verzögerungen bei der Kontaktauf-

nahme zu Einrichtungen kommen
kann, da Pflegeheime bei der aktu-
ellen Infektionslage in der Kontakt-
nachverfolgung Priorität genießen
würden. Die Kita Neuwarmbüchen
habe aber vorbildlich gehandelt
und inzwischen habe man auch
Kontakt zur Kita H.B.

DieKita H.B.mussnun inden so-
genannten eingeschränkten Regel-
betrieb wechseln. Dies ist erforder-
lich, wenn der Inzidenzwert in der
Region Hannover über dem Wert
von 100 liegt und es einen Corona-
Fall in der Einrichtung gibt. Beides
ist inH.B. nun gegeben. Das bedeu-
tet für den Kita-Alltag in H.B. eine
strikte Gruppentrennung – im In-
nen- wie im Außenbereich. Auch
die Erzieher dürfen nicht mehr
gruppenübergreifend – beispiels-
weise für Vertretungen – eingesetzt
werden.

Corona in Kita H.B.: Fünf Gruppen bleiben geschlossen
Gemeinde empfiehlt freiwillige Quarantäne für zwei Wochen / Kita Neuwarmbüchen zurück im Normalbetrieb

Isernhagen.Nach einem bestätigten
Corona-Fall an der kommunalen
Kindertagesstätte Isernhagen H.B.
sind ab sofort fünf Kindergarten-
gruppen für zwei Wochen komplett
geschlossen. „Uns erreichte amWo-
chenende die Mitteilung, dass ein
Kind positiv getestet wurde“, sagt
Sascha Trampe, bei der Gemeinde-
verwaltung zuständig für den Be-
reich der Kindertagesstätten. Das
Kind besuche den Kindergarten in
H.B., sei zuletzt am Donnerstag in
der Einrichtung gewesen und habe
an diesem Tag auch den Frühdienst
inAnspruchgenommen.„DerFrüh-
dienst findet gruppenübergreifend
statt“, erläutert Trampe. Daher sah
sichdieGemeindenungezwungen,
alle fünf Kindergartengruppen der
Einrichtung für zwei Wochen zu

Von Carina Bahl

Wehren löschen Großbrand
Anwohner bemerken Feuer in N.B. mitten in der Nacht /

Wohn- und Geschäftshaus evakuiert / Polizei nimmt Ermittlungen auf

Isernhagen N.B. Sirenenalarm in fast
allen Ortsteilen: Die Feuerwehren
aus Isernhagen mussten in der
Nacht zu Montag einen Großbrand
auf einem Firmengelände an der
OrtsdurchfahrtderNiedernhägener
Bauerschaft löschen. Anwohner
hatten kurz vor Mitternacht aus
einem Anbau einer Firma für
Schwimmbadtechnik, Am Ortfelde
32, explosionsartige Geräusche ge-
hört und Feuer bemerkt. Sie wähl-
ten sofort den Notruf. Die Lösch-
arbeiten dauerten bis in die Mor-
genstunden an. Verletzt wurde
beim Brand niemand.

Feuerwehr evakuiertWohnhaus

Als die Feuerwehren aus Altwarm-
büchen, Neuwarmbüchen und den
vier Altdörfern wenige Minuten
später an der Einsatzstelle eintra-
fen, standderAnbau auf demhinte-
ren Teil des Grundstücks laut Ge-
meindefeuerwehrsprecher Philipp
Suppan bereits komplett in Flam-
men. Im vorderen Bereich des Ge-
ländes, auf dem sich die Geschäfts-
räume der Firma im Erdgeschoss
und im oberen Teil Wohnungen be-
finden, hatten sich Bewohner be-
reits fluchtartig ins Freie gerettet.

Von Ingo Rodriguez
und Carina Bahl

79 Einsatzkräfte der Feuerwehr versuchen, ein Ausbreiten des Brandes in N.B. auf die angrenzenden Gebäude zu verhindern. Fotos: Christian elsner

Zwei Längsparkplätze vor dem
Supermarkt an der Bothfelder
Straße sind ab sofort für Schwer-
behinderte reserviert.

Foto: gemeinde isernhagen

Die Feuerwehr evakuierte das Ge-
bäude schließlich komplett und
brachte alle weiteren Personen in
Sicherheit.

Kein übergreifen der Flammen

Die Feuerwehren, die mit 79 Ein-
satzkräften vor Ort waren, versuch-
ten alles, um ein Ausbreiten der
Flammen auf das direkt angrenzen-
deWohn- undGeschäftshaus sowie
das hinter dem Anbau liegende La-
ger der Firma zu verhindern – mit
Erfolg. Beide Gebäude sind nicht in
Mitleidenschaft gezogen worden.
Von der Drehleiter der Altwarmbü-
chener Feuerwehr aus wurde der

Brand von oben bekämpft. Zwi-
schen dem brennenden Anbau und
demWohnhaus sowiederLagerhal-
le sei eine sogenannte Riegelstel-
lung unter der Einsatzleitung von
N.B.s Ortsbrandmeister Stefan Wu-
cherpfennig aufgebaut worden,
teilte Suppanmit. Nicht einmal eine
halbe Stunde nach Alarmierung
hatten die Einsatzkräfte das Feuer
unter Kontrolle, um 0.47Uhr hieß es
schließlich „Feuer aus“.

Nachdem die Flammen gelöscht
waren, konnten die Bewohner zu-
rück ins Gebäude. Der Schaden an
dem Anbau, in dem das Feuer aus-
gebrochen war, ist jedoch immens.

einsatzunfall: Feuerwehrauto und VW kollidieren

Die Polizei sperrte in
der nacht zu montag für
die löscharbeiten die
straße am ortfelde zwi-
schen dem abzweig
nach isernhagen-süd
(Prüßentrift) und der
straße Fuhrbleek in n.B.
für den Verkehr.
doch bereits auf der
anfahrt zum einsatz
war es kurz nach mitter-
nacht zu einem Ver-

kehrsunfall gekommen.
Wie die Polizei mitteilt,
hielt ein 51-jähriger
autofahrer in seinem
VW rechts an der straße
am ortfelde an, um ein
herannahendes Feuer-
wehrfahrzeug mit Blau-
licht und martinshorn
durchzulassen. doch als
das einsatzfahrzeug
den VW überholen woll-
te, bog dieser plötzlich

nach links auf eine
grundstückseinfahrt ab.
Beide Wagen kollidier-
ten, wobei das auto
nach links gegen eine
straßenlaterne ge-
schleudert wurde.
der 51-jährige Fahrer
wurde leicht verletzt.
die schadenshöhe be-
läuft sich laut angaben
der Polizei auf 7500
euro. car

In Kürze

Verein bietet 17
Onlinesportkurse an
Isernhagen. der Verein aktiv in
Bewegunng bietet 17 verschiedene
sportkurse ab sofort online an.
Vereinsmitglieder und gäste kön-
nen die trainings einfach streamen
und so von daheim aus teilneh-
men. dem Verein liegt zudem eine
sondergenehmigung für die aus-
führung des rehasports vor. so
können auch menschen mit ge-
sundheitlichen einschränkungen
mit einer Verordnung ihres arztes
dreimal pro Woche beim reha-
sport dabei sein. Zugangsdaten
und weitere informationen gibt es
nach einer e-mail an info@aktiv-in-
hannover.de oder unter telefon
(05139) 9789965. car

Ophelia berät im
Familienzentrum
Altwarmbüchen. mädchen und
Frauen, die erfahrung mit gewalt
machen mussten, können sich an
das Beratungszentrum ophelia
wenden. an den beiden montagen,
7. und 21. dezember, gibt es von 9
bis 11 Uhr eine offene sprechstun-
de im Familienzentrum st. marga-
rete in altwarmbüchen, Wietzeaue
2. das Beratungsangebot ist kos-
tenlos und erfordert keine anmel-
dung. informationen gibt es online
auf www.ophelia-beratungszent-
rum.de. car

„Das gesamte Dach ist niederge-
brannt, und die im Anbau aufbe-
wahrten Gegenstände sind auch
zerstört“, sagte Suppan. Die Nach-
löscharbeiten an dem Gebäude
dauerten noch bis in die Morgen-
stunden, dann übergab die Feuer-
wehrdieEinsatzstelleandiePolizei.

Die Experten der Polizei Hanno-
versollten imLaufedesMontagsvor
OrtdieErmittlungenzurBrandursa-
cheaufnehmen, teilteeineSpreche-
rin der Polizeidirektion mit. Auch
die Schadenshöhe steht bisher noch
nicht fest.

Mit einer Drehleiter bringen die
Feuerwehrleute den Brand unter
Kontrolle.

Weitere Bilder unter haz.de/
isernhagen und neuepresse.
de/isernhagen
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Handlungsfelder des Programms Lebendige Zentren - Erhalt und Entwicklung der Stadt- und Ortskerne

Die	Aktivitäten	und	Maßnahmen	im	Rahmen	des	Programms	der	Lebendige	Zentren	-	Erhalt	und	Entwicklung	der	
Stadt-	und	Ortskerne	werden	in	acht	verschiedene	Handlungsfelder	gegliedert,	sie	werden	in	den	jeweiligen	Ab-

schnitten	genauer	erläutert:
1 Handel, Handwerk und Dienstleistungen

2 Wohnen und Wohnumfeld

3		 Öffentliche	Einrichtungen
4		 Öffentlicher	Raum
5	 Mobilität
6	 Stadtgestalt	und	Baukultur
7	 Mitwirkung	und	Kooperation
8	 Klimaschutz
Die	Handlungsfelder	haben	sich	auf	Basis	der	Vorbereitenden	Untersuchungen	von	2014	und	aus	den	weiteren	
Überlegungen	zum	Städtebaulichen	Entwurf	sowie	in	der	Diskussion	mit	der	Zentrums	AG	(ZAG),	der	Lenkungs-
gruppe	ISEK	2030,	ergeben	und	fließen	in	das	ISEK	ein.	Obgleich	die	Handlungsfelder	alleinstehend	funktionieren,	
so	ist	der	Stadtteilentwicklungsprozess	auf	übergreifende	Themen	angelegt.	Somit	ist	gewährleistet,	dass	Quer-
schnittthemen	sowie	handlungsübergreifende	Maßnahmen	im	laufenden	Prozess	Berücksichtigung	finden.	Dies	
ermöglicht,	dass	in	jedem	Projekt	die	Überprüfung	der	Ziele	Beachtung	findet.	

Inklusion

Integration

Teilhabe

Nachhaltigkeit

Umweltschutz

Verstetigung

Handel, Handwerk und Dienstleistungen

Wohnen und Wohnumfeld

Öffentliche	Einrichtungen

Öffentlicher	Raum

Mobilität

Stadtgestalt	und	Baukultur

Mitwirkung	und	Kooperation

Klimaschutz

Übersicht	der	Handlungsfelder	und	der	einzelnen	Querschnittsthemen

 3. Vorstellung der Leitprojekte
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3. 1 Handel, Handwerk und Dienstleistungen 

Herausforderungen

•	 Stabilisierung	der	Innenstädte	und	Ortszentren	als	attraktive	Standorte	für	Einzelhandel,	Handwerk	und	
				 Dienstleistung	
•	 Sicherung	der	Stadtteil-	und	Ortsteilzentren	als	Kristallisationspunkte	des	Alltagslebens	und	für	die	Nah-
	 versorgung		

Der	Einzelhandel	ist	teilweise	durch	stagnierende	bis	rückläufige	Umsätze	und	Expansion	der	Verkaufsflächen	ge-

prägt.	In	der	Konsequenz	sinkt	die	Flächenproduktivität	und	viele	der	traditionellen	und	kleinteiligen	Fachgeschäf-
te	können	kaum	mehr	konkurrenzfähig	wirtschaften.	Zu	den	Folgen	gehören	Erosion	inhabergeführter	Geschäfte,	
Filialisierung	der	Geschäftsstruktur,	Banalisierung	des	Warenangebots	und	Ladenleerstände.	Auch	Warenhäuser	
sind	von	Standortschließungen	betroffen.	Der	Trend	zum	Online-Einkauf	entfaltet	eine	eigene	Dynamik.	Für	den	
stationären	Handel	besteht	die	Herausforderung	darin,	Analoges	mit	Digitalem	zu	verknüpfen.	Umgekehrt	beste-

hen	für	den	Online-Handel	Chancen	darin,	sogenannte	Showrooms	und	stationäre	Ladenlokale	in	Zentren	einzu-

richten. 

Funktionsvielfalt	und	Versorgungssicherheit	
•	 Erhaltung	und	Entwicklung	zentraler	Versorgungsbereiche	als	Orte	zum	Wohnen	und	Arbeiten,	für		
	 Wirtschaft	und	Handel,	Kultur	und	Bildung	sowie	für	Versorgung,	Gesundheit	und	Freizeit
•	 Nutzungsvielfalt	durch	Stärkung	der	Wohnfunktion,	kultureller	und	öffentlicher	Einrichtungen

Um	dieser,	auch	im	Zentrum	von	Altwarmbüchen,	bestehenden	Entwicklung	entgegenzuwirken,	hat	der	Städte-

bauliche	Entwurf	2017	/	2018	empfohlen	als	Oberste	Priorität	das	Ziel,	ein	überlebensfähiges	zukunftsorientier-
tes Zentrum zu gestalten, festzusetzen.

Im	Städtebaulichen	Entwicklungskonzept	2017	/	18	wurden	dementsprechend	die	Handlungsfelder	durch	Leitziele	
konkretisiert	und	vom	Rat	bestätigt:

Einzelhandel	Altwarmbüchen
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Leitziel I – Städtebau geht vor Stadtgestaltung

Das	städtebauliche	Entwicklungspotenzial	ist	bei	der	Gestaltung	der	Freiräume	zu	beachten.	Es	ist	vor	einer	Ober-
flächengestaltung	zu	prüfen,	ob	bauliche	Entwicklungen	vorstellbar	und	realisierbar	sind.

•	 Stärkung	der	Passage	und	des	Platzes	an	der	Passage
•	 Stärkung	des	Rathausplatzes	und	der	Bebauung	Bothfelder	Straße	31,	33
•	 Stärkung	des	Platzes	südlich	des	Rathauses	und	des	Postverteilzentrums

Projekt

Durch	den	im	Jahr	2015	entstandenen	neuen	SB-Einkaufsmarkt	hat	sich	die	Attraktivität	des	Zentrums	Altwarm-

büchen	und	das	Angebot	an	Verkaufsflächen	verbessert.	
An	fünf	definierten	weiteren	Punkten	im	Zentrum	soll	eine	langfristige	Verdich-

tung	durch	zusätzliche	Geschäftsgebäude	realisiert	werden.	Zentrumsrelevante	
Dienstleistungen	und	Verkaufsflächen	sowie	in	den	Obergeschossen	Wohnnut-
zungen	sollen	das	bestehende	Angebot	ergänzen.	Es	handelt	sich	dabei	um	pri-
vate	Grundstücksflächen,	die	in	die	Konzeption	des	Zentrums	einbezogen	wer-
den.

Dazu	ist	es	notwendig	die	Bauleitplanung	zu	überprüfen	und	diese	gegebenen-

falls	 bei	 Vorliegen	 konkreter	 Pläne	 anzupassen.	 Die	 Umsetzung	 kann	 nur	 als	
langfristiges	Ziel	realisiert	werden.	
Auf	dem	Grundstück	Hannoversche	Straße	74	ist	eine	bauliche	Realisierung	auf	
städtischem	Grundstück	möglich.	Hier	 ist	 sowohl	die	Nutzung	als	Parkpalette	
nach	dem	insgesamten	Umbau	des	Zentrums,	wie	auch	die	Anordnung	von	wei-
teren	Dienstleistungsangeboten	möglich.	
Die	Nutzung	einer	Teilfläche	des	Gebäudes	Bothfelder	Straße	33	als	Paketzen-

trum	am	Rathausplatz	 ist	 Ende	2020	entfallen.	 Es	 ist	 für	 die	Attraktivität	 des	
Rathausplatzes	notwendig,	an	dieser	Stelle	eine	zentrumsrelevante	Nutzung	zu-

künftig	anzuordnen.	Eine	bauliche	Erweiterung	dieses	Gebäudeteils	ist	sinnvoll	
und	wird	angestrebt.
Eine	bauliche	Erweiterung	der	Passage	durch	einen	Kopfbau	ist	ebenfalls	denk-

bar,	wird	derzeit	aber	nicht	angestrebt.

Mögliche	Bebauung	Hannoversche	Straße	74

Mögliche	Umnutzung	Paketzentrum

Einzelhandel	Altwarmbüchen

Möglicher	Kopfbau	an	der	Passage



Projektbericht 2021                                  Gemeinde Isernhagen

32

3.2 Wohnen und Wohnumfeld

Herausforderungen

•	 Stärkung	der	Wohnfunktion	in	zentralen	Stadträumen
•	 Sicherung	und	Schaffung	von	Wohnraum	für	unterschiedliche	Zielgruppen
•	 Ausrichtung	der	öffentlichen	Maßnahmen	primär	auf	den	sozialen	Zusammenhalt	und	den	Erhalt	der	
	 sozialen	Vielfalt	im	Quartier

Viele	 zentrale	Stadtquartiere	haben	 in	den	vergangenen	 Jahren	Wohnbevölkerung	verloren.	Damit	gehen	Ver-
ödung	und	Verlust	sozialer	Kontrolle	in	einzelnen	Stadträumen	einher,	oft	auch	Wohnungsleerstände.	Dies	trifÚ	
für	das	Zentrum	Altwarmbüchen	nicht	zu.	Zugleich	ist	aber	in	zahlreichen	Städten	und	Gemeinden	auch	ein	neuer	
Trend	zum	Wohnen	in	der	Innenstadt	erkennbar.	Für	Urbanität,	Vitalität	und	Sicherheit	ist	die	Wohnfunktion	von	
großer	Bedeutung.	Daher	ist	das	Wohnen	in	der	Innenstadt	städtebaulich,	ökologisch	und	sozial	so	wichtig.	Woh-

nungen	als	essenzielle	Grundlage	für	Lebensqualität	müssen	wieder	stärker	einen	selbstverständlichen	Platz	 in	
Innenstädten	einnehmen.	Unterschiedliche	Ansprüche	an	Wohnung	und	Wohnumfeld	können	gerade	in	Zentren	
erfüllt	werden,	denn	diese	verfügen	über	soziale	und	kulturelle	Infrastruktur	sowie	über	kurze	Wege	zu	Dienst-
leistern,	Handel,	Handwerk,	Freizeit-	und	Versorgungseinrichtungen.	Durch	eine	qualitative	und	energetische	Auf-
wertung	des	Gebäudebestandes	und	durch	neue	Wohnungen	auf	Brachflächen	oder	in	Baulücken	kann	attraktives	
innerstädtisches	Wohnen	entstehen.	Allerdings	darf	die	energetische	Sanierung	nicht	zu	einer	Verdrängung	be-

nachteiligter	Bevölkerungsgruppen	führen.	Für	das	Zentrum	von	Altwarmbüchen	besteht	vor	allem	aufgrund	des	
Baualters	der	vorhandenen	Gebäude	aus	den	1970er	Jahren	die	Notwendigkeit	barrierereduzierte	Wohnformen	
in	den	Wohnungsmix	einzubeziehen.	Gerade	das	Thema	Generationenwandel	spielt	in	diesen	Baublöcken	neben	
der	energetischen	und	grundrissorientierten	sowie	der	bautechnischen	Standards	eine	wesentliche	Rolle.	Wohn-

formen	für	alle	Generationen	und	Altersstufen	sind	erforderlich.

Soziale	Kohäsion
•	 Vielfältige	Wohnformen	für	alle	gesellschaftlichen	Gruppen
•	 Sozialer	Zusammenhalt	durch	Gemeinschaftseinrichtungen	für	gruppenübergreifende	Begegnung	und		
 Austausch

Projekt - Gebäudesanierung 

Der	Bestand	der	Wohnanlagen	aus	den	siebziger	Jahren	des	20.	Jahrhunderts	entspricht	nicht	mehr	in	allen	Berei-
chen	den	Ansprüchen	an	eine	heutige	Bebauung.	So	sind	die	Erschließungen,	die	Fassaden	und	teilweise	auch	die	
Raumaufteilungen	in	den	Wohnungen	nicht	mehr	zeitgemäß.	
Ziel	ist	es,	durch	eine	Sanierung	den	Gebäuden	neben	der	gewünschten	Verbesserung	der	Klimabilanz	auch	ein	
neues	städtebauliches	Gesicht	zu	geben.	Die	Förderung	der	Barrierearmut	ist	weiterhin	Ziel	des	Aufwertungspro-

zesses.
Im	Rahmen	der	weiteren	Stärkung	des	Zentrums	wird	es	Aufgabe	sein,	den	zentralen	Bereich	in	der	Wohnfunktion	
zu	stärken.	Da	dies	aufgrund	der	dichten	Bebauung	im	Sanierungsgebiet	nicht	ohne	weiteres	möglich	sein	wird,	
werden	dafür	 direkt	 angrenzende	Bereiche	mit	 einbezogen.	Hier	 sollen	 bezahlbare	Geschosswohnungsbauten	
für	breite	Bevölkerungsschichten	entstehen,	die	auch	barrierearme	Erschließungen	verwirklichen,	um	gerade	das	
Defizit	des	Bestandes	in	diesem	Bereich	auszugleichen.
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3.3	 Öffentliche	Einrichtungen

Herausforderungen

•	 Sicherung	und	Ausbau	öffentlicher	Infrastruktur	aus	Gründen	der	Versorgung	und	Erreichbarkeit	an	
	 innerstädtischen	Standorten
•	 Etablierung	und	Qualifizierung	öffentlicher	Einrichtungen	für	gruppenübergreifende	Begegnung	und	
	 Austausch,	um	den	sozialen	Zusammenhalt	und	die	soziale	Vielfalt	zu	stärken	

Öffentliche	und	gemeinwirtschaftliche	Einrichtungen	für	Bildung,	Gesundheit,	Freizeit	und	Kultur	sind	wichtige	
Anziehungspunkte	für	unterschiedliche	Zielgruppen	in	den	Stadt-	und	Ortsteilzentren.	Diese	Einrichtungen	leisten	
einen	Beitrag	dazu,	die	Funktionsvielfalt	auszubauen,	die	Wohnfunktion	zu	stärken	und	die	Zentren	zu	beleben.	
Sie	fungieren	häufig	als	Schlüssel-	und	Impulsprojekte,	die	das	Stadtbild	aufwerten	und	weitere	Investitionen	nach	
sich	ziehen.	Öffentliche	Einrichtungen	sind	Frequenzbringer	und	als	Orte	für	Begegnung	und	Kommunikation,	Frei-
zeit	und	Erholung	unterstützen	sie	den	sozialen	Zusammenhalt.
Im	Rahmen	der	Stärkung	des	Zentrums	wurde	im	Bereich	zwischen	Friedhof	und	der	bestehenden	Grundschule	
die	Kindertagesstätte	Birkenwäldchen	errichtet,	die	im	September	2020	in	Betrieb	ging.

Lage	der	Kindertagesstätte	Birkenwäldchen
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3.4		 Öffentlicher	Raum

Herausforderungen

•	 Qualifizierung	und	Sicherung	öffentlicher,	nutzerorientierter	Freiräume	
•	 Vernetzung	von	Frei-	und	Grünräumen
•	 Nutzung	der	Potenziale	von	Stadtgrün	und	Wasserflächen	für	die	Verbesserung	des	Stadtklimas	und	die
	 Anpassung	an	den	Klimawandel

Gerade	in	dicht	bebauten	Zentrumsbereichen	sind	öffentliche	Freiräume	ein	wichtiger	Standortfaktor.	Je	stärker	
der	Erlebnisaspekt	beim	Besuch	zentraler	Stadträume	gegenüber	dem	reinen	Versorgungszweck	in	den	Vorder-
grund	rückt,	desto	mehr	gewinnt	die	Qualität	der	öffentlichen	Räume	an	Bedeutung.	Vor	allem	die	Alltagstaug-

lichkeit	und	Aufenthaltsqualität	öffentlicher	Räume	spielen	eine	große	Rolle	für	die	Attraktivität	der	Zentren	und	
stärken	das	innerstädtische	Wohnen.

Aufwertung	des	öffentlichen	Raumes
•	 Zugänglichkeit	und	Nutzbarkeit	der	öffentlichen	Räume	für	alle	gesellschaftlichen	Gruppen
•	 Belebung	der	Zentren	durch	Raum	für	Aktivitäten	und	Orte	zum	Verweilen

Im	Städtebaulichen	Entwicklungskonzept	2017	/	18	wurden	dementsprechend	die	Handlungsfelder	durch	Leitziele	
konkretisiert	und	vom	Rat	bestätigt:

Leitziel I - Städtebau geht vor Stadtgestaltung

Hierbei	geht	es	um	die	Stärkung	der	Passage	so-

wie	des	Platzes	an	der	Passage.	Ebenso	geht	es	
um	den	Rathausplatz	und	die	Bebauung	Bothfel-
der	Straße	31,	33.	Auch	der	Platz	südlich	des	Rat-
hauses	mit	dem	Postverteilzentrum	wird	hierbei	
berücksichtigt.

Verortung	der	städtebaulichen	Missstände

Rathausplatz
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Leitziel	II	–	Drei	Räume	und	Vier	Straßen
Das	bedeutet,	dass	die	Entwicklung	für	den	Ortskern	Altwarmbüchen	auf	zwei	städtebaulichen	Ebenen	betrachtet	
wird:
	 •	 Straßen	-	Verbindungen:	Die	Zubringerstraßen	zum	Zentrum	werden	gestalterisch	und	verkehrs-
	 	 technisch	gleich	behandelt.
 • Räume	-	Plätze:		Unterschiedliche	Räume	erhalten	unterschiedliche	Charaktere.	Räume	werden
	 	 an	ihren	Nutzungen	gemessen	und	dafür	gestaltet.

Leitziel III – Gestaltung der Räume / Plätze

Die	unterschiedlichen	Räume	und	Plätze	haben	unterschiedliche	Funktionen	und	Aufgaben	zu	übernehmen.	
Sie	sollen	zum	Ausruhen	einladen,	als	Veranstaltungsort	dienen,	zum	Nachdenken	anregen	und	als	Marktplatz	
genutzt	werden.

Verortung	der	drei	Räume	und	vier	Straßen

Funktionen	der	drei	Räume
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Im	Mittelpunkt	der	Sanierung	des	Zentrums	Altwarmbüchen	stehen	die	Maßnahmen	zum	Umbau,	Rückbau	und	
der	Sanierung	der	Bothfelder	Straße	und	der	drei	Plätze.	Ziel	des	Umbaus	 ist	eine	Aufwertung	der	Freiflächen	
sowie	die	Verkehrsberuhigung	der	Bothfelder	Straße.	Gleichzeitig	soll	die	Attraktivität	und	die	Aufenthaltsqualität	
verbunden	mit	einer	zeitgemäßen	Gestaltung	einhergehen.	Der	zentrale	Bereich	wird	verkehrsberuhigt	ausgebaut	
und	zwei	öffentliche	Plätze	ausgebildet.	Der	Rathausplatz	und	der	Platz	an	der	Passage	werden	mit	einer	unter-
schiedlichen	Gestaltung	mit	hoher	Aufenthaltsqualität	für	unterschiedliche	Nutzungen	hergerichtet.	Die	erforder-
lichen	baulichen	Maßnahmen	werden	in	Bauabschnitten	gemäß	des	Städtebaulichen	Entwurfs	und	der	weiteren	
Ausbauplanung	in	den	nächsten	Jahren	beraten	und	entsprechend	realisiert.

1.	Bauabschnitt	-	Bothfelder	Straße	Ost	/	Zufahrt	östlich	Penny	
2.	Bauabschnitt	-	Rathausplatz	und	Bothfelder	Straße	bis	StetÝner	Straße
3.	Bauabschnitt	-	Nordplatz	an	der	Passage
4.	Bauabschnitt	-	Bothfelder	Straße	West
5.	Bauabschnitt	-	Südplatz
6.	Bauabschnitt	-	StetÝner	Straße	

1.	Bauabschnitt	-	Bothfelder	Straße	Ost	/	Zufahrt	östlich	Penny
Als	erster	Bauabschnitt	wurde	die	Bothfelder	Straße	Ost	umgestaltet.	Diese	wurde	in	fünf	Bauphasen	unterteilt	
und	ist	seit	August	2020	fertiggestellt.	
Der	Straßenquerschnitt	wurde	auf	6	m	verringert,	wodurch	der	südliche	Gehweg	breiter	angelegt	werden	konnte.		
Vor	dem	Kreuzungsbereich	mit	der	Königsberger	Straße	ist	ein	Fußgängerüberweg	markiert,	um	die	gefahrlose	
Querung	der	Straße	für	Passanten	zu	gewährleisten.

1. Bauabschnitt

2. Bauabschnitt

4. Bauabschnitt

6. BA

3. BA

5. BA

Verortung	der	Bauabschnitte

1.	Bauabschnitt	Auszug	Bothfelder	Straße	Ost	und	Zufahrt	östlich	Penny
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2.	Bauabschnitt	-	Bothfelder	Straße	Mitte	(zentraler	Zentrumsbereich)	/	Rathausplatz
Baubeginn	des	2.	Bauabschnitts	war	am	20.10.2020.	Auch	dieser	ist	in	fünf	Bauphasen	untergliedert,	die	teilweise	
parallel	ablaufen.	Die	ersten	drei	Bauphasen	dauern	im	Moment	noch	an.	Diese	umfassen	den	Streckenabschnitt	
der	Bothfelder	Straße	zwischen	den	beiden	Seitenstraßen	StetÝner	Straße	und	der	Bothfelder	Straße,	die	Neuer-
richtung	der	beiden	Haltestellen	sowie	einige	Leitungsträgerarbeiten.
Ausblickend	auf	die	Bauphasen	IV	und	V,	die	abhängig	vom	Fortschritt	der	anderen	Bauphasen	beginnen	werden,	
ist	eine	Oberflächenerneuerung	inkl.	neuer	Ausstattungselemente	auf	dem	Rathausplatz,	sowie	ein	Neubau	der	
Fahrbahn	der	Bothfelder	Straße	im	Streckenabschnitt	zwischen	der	StetÝner	Straße	und	der	Königsberger	Straße	
geplant.

Der	Rathausplatz	ist	„der	bewegte	Platz“,	stellt	sich	also	als	Raum	für	Aktivitäten	wie	Wochenmarkt,	Veranstaltun-

gen	usw.	dar	und	spielt	daher	eine	gewichtige	Rolle	im	Zentrum	Altwarmbüchens.	Entsprechend	wird	die	Mitte	des	
Platzes,	die	durch	einen	Pflasterteppich	betont	werden	soll,	weitgehend	von	Ausstattungselementen	freigehalten.	
So	entsteht	der	notwendige	Raum	für	die	Anforderungen	insbesondere	der	Feuerwehr	und	des	Wochenmarktes.	

Bothfelder	Straße	zu	Beginn	der	Sanierung	des	2.	Bauabschnitts

Baustellenfoto	Bothfelder	Straße	-	Asphalteinbau

Bothfelder	Straße	nach	Asphalteinbau
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3.5	 Mobilität
Herausforderungen

•	 Optimierung	der	Verkehrsinfrastruktur	(vor	allem	für	ÖPNV,	Fuß-	und	Radverkehr)
•	 Erarbeitung	von	integrierten	Lösungen	von	Nutzungskonflikten	mit	dem	Verkehr
•	 Einbindung	der	Maßnahmen	in	den	Zentren	in	gesamtstädtische	Mobilitätskonzepte
•	 Etablierung	alternativer	Mobilitätsangebote	

Eine	Stärke	der	Innenstädte	und	vieler	Stadtteilzentren	liegt	in	ihrer	komplexen	Einbindung	in	die	Verkehrsinfra-

struktur	und	der	damit	verbundenen	guten	Erreichbarkeit.	Die	Verkehrsleistungsfähigkeit	der	Innenstädte	kann	
durch	die	Optimierung	und	Synergieentfaltung	der	vorhandenen	Verkehrsinfrastruktur	weiter	verbessert	werden.	
Dabei	ist	auch	zu	berücksichtigen,	dass	ein	Wandel	im	individuellen	Mobilitätsverhalten	zu	beobachten	ist.	Gera-

de	von	der	jüngeren	Generation	und	vor	allem	in	großen	Städten	wird	nach	Alternativen	zum	privaten	Automobil	
gesucht. 

Stadtverträgliche	Mobilität
•	 Integration	und	Optimierung	von	Bahn-,	Bus-,	Kfz-,	Rad-	und	Fußverkehr
•	 Barrierefreie	und	qualitätsvolle	Gestaltung	der	Verkehrsräume

Projekt	-	Optimierung	der	Bushaltestellen
Zur	besseren	Vernetzung	des	Zentrums	mit	dem	ÖPNV	und	zur	Optimierung	der	Wartebereiche	werden	die	Bus-
haltestellen	im	zentralen	Bereich	der	Bothfelder	Straße	in	Fahrtrichtung	Osten	westlich	der	StetÝner	Straße	und	
in	Fahrtrichtung	Westen	an	die	Kreuzung	zur	Königsberger	Straße	verlegt.	Das	Zentrum	wird	somit	von	den	Halte-

stellen	gerahmt,	wodurch	auf	eine	höhere	Laufkundschaft	im	Zentrum	gehofÚ	wird.	Beide	Haltestellen	werden	mit	
neuen	Wartebereichen	und	Hochborden	für	den	erleichterten	Einstieg	versehen.	Die	Haltestellen	sind	barrierefrei	
und	wurden	 im	 Juni	 2021	 fertiggestellt.	 Die	 Errichtung	der	 beiden	Bushaltestellen	wird	 durch	 das	ÖPNV-Kon-

junkturprogramm	„Grunderneuerungen	an	Bushaltestellen	mit	Verbesserung	der	Ausstattung	 im	vereinfachten	
Verfahren“	des	Landes	Niedersachsen	gefördert.	Die	Förderung	erfolgt	von	der	 Landesnahverkehrsgesellschaft	
Niedersachsen	mbH	(LNVG)	und	der	Region	Hannover.

Visualisierung	Zentrum	Altwarmbüchen	-	Bothfelder	Straße	Mitte	(zentraler	Zentrumsbereich)	mit	Blick	auf	den	Platz	an	der	Passage
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Alte	Bushaltestelle	nördlich	Bothfelder	Straße

Neue	Bushaltestelle	nördlich	Bothfelder	Straße

Alte	Bushaltestelle	südlich	Bothfelder	Straße Neue	Bushaltestelle	südlich	Bothfelder	Straße
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Projekt - Stärkung des Radverkehrs

Die	Radwegeführung	auf	der	Bothfelder	Straße	wird	erhalten.	Eine	gezielte	Ausweisung	von	Radfahrstreifen	auf	
der	Fahrbahn	 ist	aufgrund	der	Temporeduzierung	 im	gesamten	Gebiet	nicht	zulässig.	 Im	zentralen	Bereich	der	
Bothfelder	Straße	zwischen	den	beiden	Plätzen	wird	die	Fahrbahn	an	den	Querungsstellen	gepflastert.	Damit	wird	
dem	fußläufigen	und	fahrradgebundenen	Verkehr	eine	stärkere	Präsenz	ermöglicht.	
Gleichzeitig	werden	im	Zentrum	mehr	Fahrradbügel	errichtet,	damit	es	attraktiver	wird,	das	Zentrum	mit	dem	Rad	
anzufahren.

Projekt	-	Einrichtung	von	Elektroladestationen	und	Carsharing
Das	Bereitstellen	von	Elektroladestationen	ist	auch	in	Altwarmbüchen	wichtig.	Daher	ist	neben	der	Auffahrt	auf	
die	Parkpalette	eine	Parkbucht	mit	einer	Elektroladestation	eingerichtet	worden.	Zusätzlich	besteht	seit	Mai	2021	
die	Möglichkeit,	ein	Elektroauto	am	Rathaus	im	Sinne	des	Carsharings	zu	mieten.	

E-Ladestation	StetÝner	Straße
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Isernhagen	HAZ	vom	14.	Mai	2021

ISERNHAGEN
Polizei sucht
Zeugen nach
Parkrempler
Isernhagen H.B.. Beulen und
Lackschäden am Kotflügel hat
ein noch unbekannter Autofah-
rer mit seinem Fahrzeug an
einem schwarzen BMW in Isern-
hagenH.B.hinterlassen.DerWa-
gen des bayrischen Autoherstel-
lers stand auf dem Parkplatz
eines Sportvereins an der Straße
Auf der Heide. Der Unfall ereig-
nete sich amDienstag in der Zeit
zwischen 18.10 und 20.15 Uhr,
laut Polizei vermutlich durch
einen Rempler beim Ein- oder
Ausparken. Die Beamten bezif-
fern den entstandenen Sach-
schaden auf 2000 Euro und hof-
fen, dem Unfallverursacher
durch Zeugenaussagen auf die
Spur zu kommen.

Einen Hinweis haben sie be-
reits:Als derBMWaufdemPark-
platz abgestellt wurde, parkte
neben ihm ein weißer Transpor-
ter. Weitere Angaben zu dem
Fahrzeug sind nicht bekannt.
Ebenfalls ungeklärt ist, ob jener
Transporter in den Parkrempler
mit anschließender Unfallflucht
verwickelt ist. Die Ermittlungen
der Polizei dauern an.

Die zuständigen Beamten des
Kommissariats Burgwedel neh-
men Hinweise telefonisch unter
der Rufnummer (05139) 9910
entgegen. to

IN KÜRZE

Einbrecher stehlen
Geld und Schmuck
Isernhagen N.B.. Die Polizei sucht
Zeugen für einen Einbruch, der sich
am vergangenen Sonnabend zwi-
schen 12 und 13.15 Uhr an der Berg-
straße in Isernhagen N.B. ereignet
hat. Die Täter gelangten auf bisher
unbekannte Weise in das Wohn-
haus und brachen im Erd- und
Obergeschoss die Wohnungstüren
auf. Sie durchsuchten die Räume
und entwendeten Geld und
Schmuck. Die Schadenshöhe steht
noch nicht fest. Zeugen werden ge-
beten, sich im Polizeikommissariat
Großburgwedel unter Telefon
(05139) 99 10 zu melden. car

Gemeinde blitzt an
der Steller Straße
Kirchhorst. Die Gemeinde führt seit
Mittwoch Tempokontrollen durch.
Ein Blitzeranhänger steht an der
Steller Straße auf der Höhe des Blu-
menhofs in Kirchhorst. Dort werde
er voraussichtlich für ein bis zwei
Wochen die Geschwindigkeit vor-
beifahrender Autos messen, teilt
die Gemeinde mit. Sie hatte den
160000-Euro-Anhänger Ende April
testweise in Betrieb genommen. Er
ermöglicht mehrtägige Messungen,
ohne dass ein Ordnungsamtsmit-
arbeiter dabei sein muss. car

VHS plant
wieder Kurse
in Präsenz

Einschränkungen wird
es dennoch geben

schiedlicher politischer Erfahrung,
Alteingesessene wie Neuzugezo-
gene.„Ichbinsehrbeeindrucktvon
der Vielfalt unserer Kandidieren-
den, der Themen, die sie bewegen
undderLebenserfahrungen,diesie
mitbringen“, betont Burchard,
Vorsitzende der Grünen Isern-
hagen.

▶Das sind die Kandidaten
für den Rat und die Ortsräte

Diese Kandidaten schicken die
Grünen in gewählter Reihenfolge
ins Rennen um ein Mandat im Rat
der Gemeinde: Gretha Burchard,
Jessica Rothhardt, Fabian Peters,
Ute Wolf, Christof Litschko, Anke
Schmidt, Tobias Redlin, Isabell
Zecher, Christiane Schmiedl-
Bötticher, Tobias Rothhardt,
AnnetteHeuer, FelixSchünemann,

Kirchhorst sind Christiane
Schmiedl-Bötticher, Eike Brand,
Anne Kollenrott, Carmen Merkel,
Siegfried Lemke und Heidrun
Lemke aufgestellt.

Für den Ortsrat Neuwarmbüchen
tretenAntje SchenkeundDinaHa-
midi an, für den Ortsrat in Isern-
hagen H.B. wiederum Christof
Litschko, Thomas Fischer, Felix
Schünemann und Heike Schüne-
mann-Bagusch.

ImOrtsrat IsernhagenN.B.wollen
für die Grünen Anke Schmidt und
Fabian Peters mitarbeiten. Für den
Ortsrat Isernhagen K.B. stellen sich
Isabell Zecher, Arman Agah und
Manfred Rosinski zur Wahl. Für
den Ortsrat Isernhagen F.B. werden
letztlichEnkeWidderich undKath-
rin Kühling für dieGrünen auf dem
Wahlzettel stehen.

Kommunalwahl: Das sind die Kandidaten der Grünen
Gretha Burchard ist Bürgermeisterkandidatin und auf Listenplatz 1 für den Rat / Aufstellungsversammlung im Freien

Isernhagen. Die Grünen in Isern-
hagen sind bereit für den Wahl-
kampf. Unter dem Motto „Alles ist
möglich“ wollen sie nicht nur mit
ihrer Kandidatin Gretha Burchard
erstmals eine grüne Bürgermeiste-
rin ins Isernhagener Rathaus ein-
ziehen lassen, sondern auch deut-
lich mehr Mandate im Rat der Ge-
meinde und den sieben Ortsräten
besetzen. Die Aufstellungsver-
sammlungerfolgtenun–coronabe-
dingt – auf Abstand und an der fri-
schen Luft in Altwarmbüchen. Die
Veranstaltung war zuvor mit Hygi-
enekonzept bei Polizei und Ge-
sundheitsamt angemeldet worden.

Auf der Liste finden sich nun
ganz verschiedene Menschen aus
diversen Altersgruppen mit unter-

Von Carina Bahl

Gemeinde und Energiewerke
starten Carsharing

Elektroauto am Rathaus kann ab sofort online gemietet werden / Kosten liegen
bei 45 Cent pro Kilometer / Zwischenfazit nach ein bis zwei Jahren

Bogyahoffnungsvoll.Zwarwerden
auch Mitarbeiter der Gemeinde
und der Energiewerke auf den
Elektroflitzer zurückgreifen kön-
nen. „Aber eigentlich liegt der
Schwerpunkt darauf, dass jeder
das Auto nutzen kann“, so Bogya.

Es ist mitnichten der erste Ver-
such, Isernhagens Einwohner für
eine gemeinsame Autonutzung zu
begeistern. Es gab durchaus schon
Projekte, Teilautos in der Gemein-
de anzubieten. „Es scheiterte sei-
nerzeit aber einfach an mangeln-
der Nachfrage“, sagt der Rathaus-
chef rückblickend.

Doch als sich die Nachbarkom-
mune Burgwedel 2019 am von der
Region forcierten Flinkster-Projekt
beteiligte, wurde auch in Isern-
hagen der Ruf nach Carsharing
wieder laut. InsbesonderedieFDP-
Ratsfraktion plädierte dafür, es
noch einmal mit dieser Ergänzung
zum öffentlichen Nahverkehr zu
versuchen. Nun haben sich dafür
die Gemeinde und die EWI ge-
meinsam ins Zeug gelegt. Im Zuge
von Verkehrs- und Klimawende

war für EWI-Geschäftsführer
FrankSchubath schnell klar: EinE-
Mobil soll es sein. Das mietete die
EWI von der Firma E-Wald.

Getankt wird mit Ökostrom

Für die entsprechende Infrastruk-
tur, also Parkplatz, Beschilderung
sowie die Leitung für die Wallbox,
an der das Vehikel mit Ökostrom
geladen wird, sorgte die Gemein-
de. „Es war gar nicht ganz einfach,
das bereitzustellen“, sagt Joost
Götze, Leiter desAmtes fürGebäu-
dewirtschaft. „Denn auch dafür
gibt es eine Menge Vorschriften.“

DochdasVorhabengelang, jetzt
steht das Carsharingauto da. Ein
RenaultZoeZ.E. 50 ist esgeworden
–mit einer Höchstgeschwindigkeit
von 135 Stundenkilometern. Für
einenKleinwagen ist ererstaunlich
geräumig. „Auch in den Koffer-
raum passt eine Menge rein“, sagt
Bürgermeister Bogya überrascht.

Besonderswichtig sei fürNutzer
aber meist die Reichweite. Bis zu
350 Kilometer weit, ganz sicher
aber mindestens 250 Kilometer

weit, kommemanmitdemaufgela-
denen Fahrzeug, sagt EWI-Ge-
schäftsführer Schubath. Pro gefah-
renen Kilometer werden 45 Cent
für denMieter fällig. Gebuchtwer-
den kann das E-Auto im Internet
unter ecarsharing.ewi-
isernhagen.de. „Manmuss sich zu-
erst registrieren, dafürwerden ein-
malig 10 Euro fällig“, erläutert
Schubath. Die Authentifizierung
erfolgt per Videochat oder, sobald
esdiePandemiezulässt, persönlich
im EWI-Kundenzentrum. Nach Er-
halt der Kundenkarte –mit ihrwird
das E-Mobil entsperrt – kann die-
ses gebucht und genutzt werden.

Undzwar tagsüber oder abends,
auch über das Wochenende – je
nach aktuell verfügbarem Zeit-
fenster. „Wir haben bewusst keine
Zeiten für die Gemeinde- oder
EWI-Mitarbeiter reserviert, weil es
ein Angebot für die Bürger sein
soll“, betont Schubath. Auch er ist
gespannt, ob das Angebot nun an-
genommen wird. „Wir werden das
Ganze nach ein, zwei Jahren eva-
luieren“, sagt er.

Altwarmbüchen. Nicht jeder, der in
Isernhagen wohnt, hat ein eigenes
Auto. Mit Stadtbahn, Bus und
Fahrrad ist vieles erreichbar. Aber
manchmal – vielleicht für einen
Großeinkauf – ist ein Auto eben
doch praktisch. Wer spontan ein
solches benötigt, kann jetzt das
neue Carsharingangebot der Ge-
meinde und der Energiewerke
Isernhagen (EWI) nutzen. Und das
ist besonders umweltbewusst: Es
handelt sich um ein Elektroauto.

Bürger und Bürgerinnen finden
das neue Carsharingauto hinter
demRathaus inAltwarmbüchenan
der Stetttiner Straße – direkt neben
der Zufahrt zur Tiefgarage und der
Elektroladesäule der Energiewer-
ke. Eine Buchung ist relativ un-
kompliziert über das Internet mög-
lich.

Neuer Anlauf mit E-Mobil

„Jetzt müssen die Bürger das An-
gebot nur noch annehmen“, sagt
Isernhagens Bürgermeister Arpad

Von Sandra Köhler

EWI-Geschäftsführer Frank Schubath (von links), Amtsleiter Joost Götze und Bürgermeister Arpad Bogya freuen sich, dass in Isernhagen jetzt wieder Carsha-
ring möglich ist. Frühere Versuche scheiterten am mangelnden Interesse der Bürger. FOTO: SANDRA KÖHLER

Schließt die Türen wieder für Be-
sucher auf: VHS-Geschäftsführe-
rin Elke Vaihinger.

FOTO: ANTJE BISMARK (ARCHIV)

Carmen Merkel, Antje Schenke,
Nadine Lievenbruck und Frank
Languth.

Für den Ortsrat Altwarmbüchen

kandidierenUteWolf, Tobias Roth-
hardt, Frank Languth, Hans-Jür-
gen Beck, Annette Heuer und Jes-
sica Rothhardt. Für den Ortsrat

Eine Aufstellungsversammlung in Corona-Zeiten: Die Grünen in Isernhagen
haben ihre Kandidatenlisten für die Kommunalwahl 2021 fertig. FOTO: PRIVAT

GOTTESDIENSTE

EVANGELISCHE

Altwarmbüchen: So. 11 GD (P. Müller) –
Isernhagen K.B.: So. 10 GD. – Kirch-
horst: So. 9.30 GD (P. Müller).

KATHOLISCHE
Altwarmbüchen: So. 9 Messfeier.

FREIE KIRCHEN

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
(Baptisten): Isernhagen: So. 10 Uhr
und KiGD.

Isernhagen/Burgdorf/Lehrte/Sehn-
de/Uetze. Die Volkshochschule
Ostkreis Hannover (VHS) kehrt
langsam zum Lernen im Normal-
betrieb zurück. Voraussichtlich ab
dem 31. Mai sollen erste Kurse
wieder in Präsenzsitzungen mög-
lich sein. Grund dafür ist die neue
Corona-Landesverordnung. Sie
erlaubt nicht nur in Schulen, son-
dern auch in der Erwachsenenbil-
dung wieder den Präsenzunter-
richt.

Lernen in kleinerenGruppen

Doch eine komplette Rückkehr
zur Normalität ist das noch nicht.
Der Unterricht vor Ort muss wei-
terhin unter Wahrung der Ab-
stands-undHygieneregelnablau-
fen. Die Lerngruppen sind daher
kleinerals sonst.Teilnehmerinnen
und Teilnehmer müssen sich re-
gistrieren, testen und eine Maske
tragen. Um diese Sicherheitsmaß-
nahmen vorzubereiten, beginnen
einige Kurse zu einem anderen
Zeitpunkt als ursprünglich vorge-
sehen. Die aktualisierten Termine
veröffentlicht die VHS online
unter vhs-ostkreis-hannover.de.
Interessierte können sich wie ge-
wohnt telefonisch unter (0511)
2208222, perE-Mail an info@vhs-
ostkreis-hannover.deundüberdie
Website anmelden.

Coronabedingt hatte die VHS
in diesem Frühjahrssemester auf
eine Mischung aus Onlinekursen
und Treffen im Freien gesetzt. Mit
dem Lernen per Videkonferenz
hatdieEinrichtungguteErfahrun-
gen gemacht. Die Nachfrage für
die neuenOnlinesprachkursewar
über die Wintermonate hinweg
kontinuierlich gestiegen.

Einige Kurse verschieben sich

Kurse, die aufgrund der Corona-
Pandemie nicht mehr durchge-
führt werden können, sindwieder
für das Herbstsemester ab Sep-
tember geplant.Diese sindauf der
Website veröffentlicht und kön-
nen gebucht werden. Daneben
können Interessierteweiterhindie
Onlineunterrichtsformate der
VHS in den Bereichen Sprachen,
Gesundheit und EDV nutzen. Das
gesamte Kursangebot des nächs-
ten Semesters soll bis Anfang Au-
gust online und im Programmheft
veröffentlicht werden.

Info Die Geschäftsstelle der VHS,
Hannoversche Straße 23, Altwarm-
büchen ist montags, mittwochs und
freitags von 9 bis 12 Uhr geöffnet.
Interessierte können sich dort bera-
ten lassen und persönlich anmelden.
Telefonisch ist die VHS unter (0511)
2208222 erreichbar.

Von Inga Schönfeldt

Freitag, 14. Mai 2021 | Seite 2
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3.6	 Stadtgestalt	und	Baukultur

Herausforderungen

•	 Sicherung	von	Gestalt-	und	Prozessqualität,	Baukultur	erlebbar	machen
•	 Sanierung	stadtbildprägender	Gebäude,	Aktivierung	von	Brachflächen
•	 Stärkung	innovativer	und	zentrumsverträglicher	Nutzungen

Zu	den	Potenzialen	der	Stadt-	und	Ortsteilzentren	gehören	bauhistorisch	wertvolle	Einzelgebäude	ebenso	wie	
ganze	Ensembles	denkmalwürdiger	Anlagen	oder	andere	stadtbildprägende	Gebäude.	Oft	sind	es	sanierte	und	
neu	genutzte	Altbauten,	die	Kristallisationspunkte	neuer	 innerstädtischer	Aktivität	und	Attraktivität	bilden.	So-

wohl	bei	Neubauvorhaben	in	Baulücken	und	auf	Brachen	als	auch	beim	Umgang	mit	dem	Gebäudebestand	ist	
stadtbaukulturelle	Qualität	von	wesentlicher	Bedeutung	für	die	Stärkung	der	Zentren.	Baukultur	umfasst	die	Si-
cherung	von	Gestaltqualitäten	und	die	Stärkung	einer	Prozesskultur.	In	diesem	Sinne	wird	die	Zentrenentwicklung	
als	ein	Prozess	verstanden,	in	dem	Konzepte	und	Projekte	gemeinsam	mit	den	Betroffenen	/	Beteiligten	entwickelt	
und	umgesetzt	werden.	

Stadtbaukultur

•	 Räumliche	Vielfalt	durch	Erhalt	und	behutsame	Anpassung	kleinteiliger	Raumstrukturen	sowie	durch		
	 Aktivierung	und	stadtverträgliche	Integration	freier	Räume	und	Flächen

3.7	 Mitwirkung	und	Kooperation

Herausforderungen

•	 Einbeziehen	eines	breiten	Akteursspektrums	in	die	Aktivitäten	zur	Stärkung	der	Zentren
•	 Entwicklung	und	Umsetzung	zielgruppenspezifischer	Informations-	und	Beteiligungsansätze
•	 Förderung	gemeinsamen	Handelns	von	öffentlichen	und	privaten	Akteuren
•	 Bewohner/innen	und	Bürger/innen	in	die	Zentrenentwicklung	einbeziehen

Luftbild	zur	prägenden	Baustruktur
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Die	Stärkung	der	innerstädtischen	Kernbereiche	und	Ortsteilzentren	setzt	eine	Verständigung	über	Schwerpunkte	
und	konkret	zu	realisierenden	Maßnahmen	voraus.	Dabei	stellt	die	Vielfalt	der	Akteurs-	und	Nutzergruppen	in	der	
Innenstadt	ein	großes	Potenzial	für	qualitativ	anspruchsvolle	Gestaltungsprozesse	dar.	Bewohner,	Bürger,	Eigen-

tümer,	Gewerbetreibende,	Gastronomen,	Wohnungsunternehmen,	Kulturtreibende,	Träger	von	Infrastrukturein-

richtungen	sowie	zivilgesellschaftliche	Akteure	wie	Vereine	oder	Initiativen	sollen	als	Partner	der	Zentrenentwick-

lung	möglichst	frühzeitig	und	intensiv	eingebunden	werden.	Damit	können	das	Engagement	der	Akteure	gestärkt,	
Kooperationen	initiiert	und	Maßnahmen	gemeinschaftlich	umgesetzt	werden.	
Positive	Effekte	sind	vor	allem	dann	zu	erzielen,	wenn	möglichst	viele	Akteure	gemeinsam	an	einem	Strang	ziehen	
und	miteinander	kooperieren.	Dabei	gilt	es,	die	unterschiedlichen	-	möglicherweise	auch	konträren	-	Interessen	
der	einzelnen	Akteure	möglichst	konsensual	zu	verknüpfen.	Auch	spielt	die	Zusammenarbeit	zwischen	privaten	
Investoren	und	öffentlichen	Institutionen	eine	wichtige	Rolle.
Die	Potenziale,	 die	 sich	 aus	 einer	 engeren	 Zusammenarbeit	 ergeben	 können,	 lassen	 sich	bei	Maßnahmen	 zur	
Gestaltung	und	Pflege	öffentlicher	Räume	veranschaulichen.	Wenn	es	hier	gelingt,	das	Vorgehen	öffentlicher	und	
privater	Akteure	aufeinander	abzustimmen,	können	grundlegende	Verbesserungen	der	Situation	erzielt	werden,	
die	durch	ein	punktuelles	Handeln	Einzelner	nicht	erreicht	werden	könnten.	So	können	Maßnahmen	realisiert	
werden,	die	unabhängig	von	den	Eigentumsverhältnissen	den	gesamten	öffentlichen	Raum	in	einem	Gebiet	be-

treffen.	Eine	bewährte	Möglichkeit	 für	die	akteursorientierte	Zentrenentwicklung	stellen	die	unterschiedlichen	
Formen	von	Standortinitiativen	dar.	Hierzu	zählen	unter	anderem	die	Immobilien-	und	Standortgemeinschaften	
sowie	Einzelhandelsinitiativen.	Auch	die	Zusammenarbeit	mit	Genossenschaften,	kirchlichen,	sozialen	und	weite-

ren	Trägern	kann	die	gemeinschaftlich	getragene	Zentrenentwicklung	stärken.	

Durch	eine	Kooperation	und	Mitwirkung	der	Bürgerinnen	und	Bürger	sowie	der	lokalen	Akteure	wird	ein	Beitrag	
zur	aktiven	Teilhabe	an	der	Stadtentwicklung	geleistet.	Damit	wird	eine	transparente	und	flexible	Beteiligungs-	
und	Anerkennungskultur	befördert,	die	die	aktive	Berücksichtigung	unterschiedlicher	Interessenlagen	ermöglicht.

Partnerschaftliche	Zusammenarbeit
•	 Einbeziehung	der	Bürgerinnen	und	Bürger	in	die	Zentrenentwicklung
•	 Aktivierung,	effektive	Mitwirkung	und	partnerschaftliche	Kooperation	aller	Akteursgruppen	der		 	
	 Zentrenentwicklung	und	Verstetigung	kooperativer	Prozesse	(unter	anderem	mithilfe	von	Immobilien-		
	 und	Standortgemeinschaften)

Projekt 

Im	Rahmen	der	 Erarbeitung	 des	 Städtebaulichen	 Entwurfs	wurde	 eine	 breite	 Bürgerbeteiligung	 durchgeführt.	
Jetzt	befindet	sich	die	Gemeinde	in	der	Umsetzungsphase	der	vorgestellten	Maßnahmen.
Durch	die	Coronapandemie	waren	gängige	Beteiligungsformate	in	der	Förderperiode	2020/2021	nicht	möglich.	
Im	Rahmen	der	Erstellung	des	ISEK	2030	für	die	gesamte	Gemeinde	fand	dennoch	eine	umfangreiche	Beteiligung	
der	Bürgerinnen	und	Bürger	statt.	Im	November	2020	fand	eine	Online-Befragung	statt,	im	März	2021	wurden	On-

linekonferenzen	für	alle	Ortschaften	abgehalten.	Im	April	2021	konnten	alle	Interessierten	Maßnahmenvorschläge	
einsehen,	kommentieren	und	um	eigene	Ideen	erweitern.	Die	vergleichsweise	großen	Teilnehmerzahlen	zeigen,	
dass	viele	Bürgerinnen	und	Bürger	erreicht	wurde.
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Öffentlichkeitsarbeit	2018	im	Zentrum

Baumstandorte	Zentrum
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3.8	 	Klimaschutz

Herausforderungen

•	 Verbesserung	des	Kleinklimas	im	städtebaulichen	Kontext
•	 Vernetzung	der	Umwelt
•	 Klimaschonender	Umgang	mit	Bodenflächen	und	baulichen	Stoffen

Der	 Klimaschutz,	 als	 neu	 aufgenommene	 Förderkomponente,	 spiegelt	 die	Wichtigkeit	 des	 Themas	wider	 und	
veranschaulicht	die	Notwendigkeit,	diese	Faktoren	bei	der	Entwicklung	der	Fördergebiete	zu	berücksichtigen.	In	
den	vergangenen	Jahrzenten	wurden	die	innerstädtischen	Kernbereiche	und	Ortsteilzentren	zunehmend	den	öko-

nomischen	und	verkehrlichen	Anforderungen	angepasst.	Das	führte	dazu,	dass	Gebiete	entstanden	sind,	die	zu	
fast	100	Prozent	versiegelt	wurden.	Kleinklimatische	Bedingungen	entstanden	vor	allem	in	den	Sommermonaten,	
die	diese	Bereiche	zu	unwirklichen	Räumen	machten.	Die	Versiegelung	führte	zu	einer	weiteren	Absenkung	des	
Grundwasserspiegels	und	zu	einer	schnelleren	Ableitung	der	Regenmengen.	Dies	bedeutet	bei	auftretenden	Stark-
regenereignissen	eine	regelmäßige	Überforderung	der	bestehenden	Kanalisation.	
Verkehrsflächen	wurden	in	der	Fläche	für	immer	neue	Stellplätze	erweitert,	um	die	Anfahrt	zu	den	Einzelhandels-
flächen	direkt	zu	gewährleisten	bzw.	die	Fahrtzeiten	zu	verkürzen.	Dadurch	soll	versucht	werden,	mit	den	ver-
änderten	Einkaufsgewohnheiten	in	den	entstandenen	Einkaufsmärkten	am	Stadt-/	Gemeinderand	mitzuhalten.	
Hinzu	kommt	die	veränderte	Einkaufswelt	durch	Lieferservices	und	Internet.
Aus	diesen	beispielhaften	Darstellungen	-	es	gibt	viele	weitere	Aspekte	-	ist	es	notwendig,	diese	Komponenten	
verstärkt	in	den	Blickpunkt	unserer	innerstädtischen	Kernbereiche	und	Ortsteilzentren	zu	stellen.
Dazu	gehören:

•	 Maßnahmen	des	Klimaschutzes	zur	Anpassung		 	 •	 energetische	Gebäudesanierung
	 an	den	Klimawandel	und	zur	Verbesserung	der		 	 •	 Nutzung	klimaschonener	Baustoffe
	 grünen		Infrastruktur	 	 	 	 	 •	 Vernetzung	von	Grün-	und	Freiflächen
•	 energetische	Gebäudesanierung	 	 	 •	 Schaffung	von	Grünanlagen	und	Frei-
• Bodenentsiegelung      räumen

•	 Begrünung	von	Bauwerksflächen	 	 	 •	 Erhöhung	der	Biodiversität

Projekt	-	Begrünung	Zentrum
Im	Städtebaulichen	Entwurf	ist	eine	intensive	Begrünung	des	Stadtzentrums	vorgesehen.	Dazu	sollen	96	bis	143	
Bäume	zusätzlich	gepflanzt	werden,	je	nach	Entwurfsgrundlage.	Hierfür	wird	auch	der	Anteil	an	Grün,	insbeson-

dere	auf	den	neu	gestalteten	Plätzen	sowie	entlang	der	Bothfelder	Straße	deutlich	erhöht.	
Der	bestehende	öffentliche	Raum	im	Zentrum	Altwarmbüchens	weist	zur	Zeit	nur	sehr	geringe	öffentliche	Grünflä-

chen	bzw.	Grünstrukturen	auf.	Es	kommt	zu	einer	klimatischen	Erhitzung	des	bestehenden	steinernen	öffentlichen	
Bereichs	im	Zentrum.	Aus	diesem	Grund	sieht	der	Städtebauliche	Entwurf	eine	intensive	Begrünung	der	Straßen	
im	Ortszentrum	vor.	Die	Bothfelder	Straße	wird	alleeartig	im	Zentrum	mit	einem	Baumpolster	aus	Kastenhainbu-

chen	/	Hainbuchen	beidseitig	der	Straße	versehen.	Große	Pflanzbeete	drängen	den	Anteil	der	steinernen,	versie-

gelten	Flächen	zurück.	In	die	Pflanzbeete	wird	eine	Staudenmischung	für	trockene,	schatÝge	Böden	gepflanzt.	
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1.	Bauabschnitt
Auf	den	Erhalt	der	wenigen	Bestandsbäume	an	der	Bothfelder	Straße	wird	besonderen	Wert	gelegt.	
Im	Rahmen	des	1.	Bauabschnitts	wurden	die	Baumscheiben	erheblich	erweitert	und	die	Wurzelbereiche	wurden	
aufwendig	durch	bodenverbessernde	Maßnahmen	saniert.
Insgesamt	erhöht	sich	dadurch	die	Fläche	an	unversiegelter	Fläche	entlang	der	Bothfelder	Straße	im	1.	Bauab-

schnitt	um	ca.	40	m2. 

Als	Deckschicht	für	die	Baumscheiben	wurde	eine	Schicht	aus	Lavamulch	ausgebracht.	Dies	ist	von	Vorteil,	da	die	
Lavasteine	im	Sommer	den	Boden	kühl	und	feucht	halten,	da	die	Verdunstung	von	Wasser	vermindert	wird.	Im	
Winter	wird	die	Erde	vor	Abkühlung	geschützt,	da	sich	die	Steine	am	Tag	aufheizen	und	die	Wärme	in	der	Nacht	
abgeben.	Ein	weiterer	Vorteil	 ist,	dass	die	Beete	tritÚest	werden,	ohne	eine	Verdichtung	des	Bodens	nach	sich	
zu	ziehen.	Diese	Vorteile	sind	langanhaltend,	da	die	Lavaschicht	nicht	verrottet	und	somit	nicht	jährlich	erneuert	
werden	muss.

2.	Bauabschnitt
Im	Bereich	des	2.	Bauabschnitts	ist	derzeit	eine	Fläche	von	nur	72	m2 unversiegelt.	Durch	die	Überplanung	wird	
hier	eine	Fläche	von	ca.	134	m2	unversiegelter	Fläche	erreicht.		
Rathausplatz

Für	den	Bereich	des	Rathausplatzes	wurden	drei	zentrale	Identifikationspunkte	eingeplant.	Diese	werden	durch	
die	Pflanzung	von	Eisenholzbäumen	gekennzeichnet.	Der	Eisenholzbaum	ist	für	den	innerstädtischen	Bereich	be-

sonders	gut	geeignet,	da	er	sehr	hitze-	und	trockenheitsverträglich	ist.	Gleichzeitig	sind	die	Blüten	des	Baumes	als	
Nektarspender	für	Insekten	beliebt.	Die	ovale	bis	halbrunde,	kompakte	Krone,	die	sich	im	Herbst	schön	rot-orange	
färbt,	eignet	sich	ebenfalls	sehr	gut	für	den	innerstädtischen	Bereich.

Visualisierung	Begrünung	Zentrum	von	Altwarmbüchen

1.	Bauabschnitt	Bothfelder	Straße	Ost	-	Baumstandortsanierung	vor	Penny
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Eisenholzbaum

Baumpflanzung - Vorschläge

Eisenholzbaum Gleditschie Schnurbaum

Baumpflanzung - Vorschläge

Eisenholzbaum Gleditschie Schnurbaum

Baumpflanzung - Vorschläge

Eisenholzbaum Gleditschie Schnurbaum
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Das	ISEK	2030	wird	deutliche	Unterschiede	in	der	Entwicklung	der	einzelnen	Ortsteile	aufzeigen,	die	sich	durch	
die	Bevölkerungsentwicklung	andeuten.	Es	ist	wichtig,	diese	unterschiedlichen	Tendenzen	zu	bewerten,	darauf	zu	
reagieren	beziehungsweise	Antworten	und	Aufgaben	für	die	nächste	Dekade	zu	formulieren.

Fortschreibung

Es	wird	empfohlen,	in	angemessenen	Abständen	die	Ziele	sowie	den	Umsetzungsstand	der	Maßnahmen	zu	über-
prüfen.	Dabei	sollten	neben	dem	Projektstand	auch	Erfolgsfaktoren,	Verzögerungsgründe	oder	Hemmnisse	aufge-

nommen	und	dokumentiert	werden.	Es	ist	schon	heute	davon	auszugehen,	dass	der	Sanierungszeitraum	über	den	
ursprünglich	vorgesehenen	Zeitraum	hinaus	verlängert	wird.	Auch	das	ISEK	2030	verzögert	sich	und	soll	nun	im	
Oktober	2021	vom	Rat	der	Gemeinde	Isernhagen	beschlossen	werden.	Danach	kann	die	weitere	Entwicklung	des	
Sanierungsbereichs	im	Zentrum	Altwarmbüchen	darauf	aufbauen.

Für	den	weiteren	Umbau	des	öffentlichen	Raumes	wird	davon	ausgegangen,	dass	eine	weitere	Abschnittsbildung	
für	die	Realisierung	notwendig	ist.	Hierzu	wurden	bisher	die	folgenden	Abschnitte,	vorbehaltlich	der	politischen	
Beschlussfassung,	gebildet.	Eine	zeitliche	Zuordnung	der	einzelnen	Abschnitte	kann	aufgrund	der	aktuellen	Situ-

ation	der	Pandemie	nur	als	erster	Anhaltspunkt	erfolgen.	Vor	allem	die	Maßnahmen	der	Förderperiode	2020	/	
21	haben	sich	zeitlich	verzögert.	Dies	wird	sich	in	der	Umsetzung	auch	auf	die	folgenden	Maßnahmen	auswirken,	
sodass	schon	heute	eine	Verlängerung	des	Sanierungszeitraumes	bei	der	Durchführung	der	aufgeführten	Maß-

nahmen	erkennbar	wird.

1.	Bauabschnitt	-	Bothfelder	Straße	Ost	/	Zufahrt	östlich	Penny
2020	abgeschlossen

2.	Bauabschnitt	-	Bothfelder	Straße	Mitte	(zentraler	Zentrumsbereich)	/	Rathausplatz
Planung:	ca.	2020	/	21	
Bau:	ca.	2021	/	22
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3.	Bauabschnitt	-	Platz	an	der	Passage
Planung:	ca.	2021	/	22	
Bau: ca. 2022

Gemäß	dem	Städtebaulichen	Entwurf	bildet	der	Platz	an	der	Passage	das	Gegenstück	zum	Rathausplatz	-	dem	
bewegten	Platz	-	südlich	der	Bothfelder	Straße	als	Hauptstandort	für	den	Wochenmarkt	und	Veranstaltungen.	
Nördlich	der	Bothfelder	Straße		soll	der	Platz	an	der	Passage	als	Aufenthaltsplatz	gestaltet	werden.	Die	Gestaltung	
des	Platzes	an	der	Passage	soll	konsequent	in	diese	Richtung	weiterentwickelt	und	um	nicht	kommerzielle	Orte	
sowie	einen	Bereich	für	kleinere	Veranstaltungen	mit	kleiner	Bühne	ergänzt	werden.	Wasserspiele	mit	Wasser-
fontänen	in	wechselnder	Höhe,	umgrenzt	durch	eine	Sitzstufe,	bilden	das	Platzinnere.	Einzelne	Spielgeräte	auf	
dem	Platz	und	ein	 seitlich	gelegener	Spielbereich	ermöglichen	unterschiedliche	Angebote	nicht	kommerzieller	
Art.	Zur	südlich	verlaufenden	Bothfelder	Straße	ist	der	Platz	durch	ein	Baumpolster	abgegrenzt.	Pflanzbeete	und	
neue	Bäume	sorgen	für	eine	Entwicklung	weg	vom	heutigen	steinernen	Platz	zu	einem	einladenden	Spiel-	und	
Aufenthaltsbereich.

Verortung	Platz	an	der	Passage

Entwurf	Platz	an	der	Passage
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4.	Bauabschnitt	-	Umgestaltung	Bothfelder	Straße	West
Planung: ca. 2022 

Bau:	ca.	2023	/	2024

Im	Städtebaulichen	Entwurf	ist	im	westlichen	Abschnitt	der	Bothfelder	Straße	u.a.	eine	Verbreiterung	des	südli-
ches	Gehweges,	eine	Veränderung	der	Einmündungstrichter	der	Füllenfeldstraße	und	der	Liegnitzer	Straße	in	die	
Bothfelder	Straße,	ein	westliches	Baumtor	mit	Verengung	der	Fahrbahn	sowie	eine	Ergänzung	der	Bepflanzung	im	
Bereich	des	nördlichen	Park-	/	und	Fußwegstreifens	vorgesehen.	Die	Aspekte	sind	im	Entwurf	der	Tiefbauplanung	
aufgenommen	worden.
Die	Umgestaltung	der	Bothfelder	Straße	West	beinhaltet	den	Abschluss	der	Umgestaltungsmaßnahme	Bothfelder	
Straße	mit	folgenden	Sanierungszielen:		
• Der	Öffentliche	Personennahverkehr	(ÖPNV)	sollte	weiter	mit	rund	230	Fahrten	pro	Tag	auf	der	Bothfelder	

Straße	entlanggeführt	werden.
• Die	Bothfelder	Straße	sollte	verkehrsberuhigt	werden.
• Der	Durchgangsverkehr	 auf	der	Bothfelder	 Straße	 sollte	 verringert	und	die	Attraktivität	 für	Radfahrer	und	

Fußgänger	auf	der	Bothfelder	Straße	gesteigert	werden.

5.	Bauabschnitt	-	Südplatz	-	Der	funktionale	Platz
Planung:	2024ff.	
Bau:	2025ff.

Aufgrund	der	Notwendigkeit	im	Zentrum	an	zentraler	Stelle	auch	zusammenhängende	Parkplatzflächen	anzubie-

ten,	ist	dieser	Platz	auch	künftig	für	eine	derartige	Nutzung	erforderlich.	Weiter	soll	dieser	Bereich	auch	für	große	
Veranstaltungen,	wie	z.B.	das	Moorfest	genutzt	werden.			
Die	Umgestaltung	des	Südplatzes	wird	bestimmt	durch	die	baulichen	Einflussfaktoren.	Diese	bestimmen	den	Frei-
raum	und	dessen	Gestalt	stark.
Die	Entwicklung	des	Südplatzes	kann	durch	Umgestaltung	des	Grundstücks	Hannoversche	Straße	74	ersetzt	bzw.	
ergänzt	werden.
• Klärung	und	Realisierung	eines	Umbaus	des	Postbereiches	mit	dem	Eigentümer
• Klärung	und	Umbau	zur	Erweiterung	der	Erdgeschossflächen	am	Rathausplatz
• Aufwertung	des	Zentrums	durch	neue	Verkaufsflächen	und	Angebote	

Verortung	SüdplatzVerortung	Bothfelder	Straße	West
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Der	5.	Bauabschnitt	verbleibt	in	der	Kosten-	und	Finanzierungsübersicht.	Allerdings	mit
a)	vermindertem	Ansatz,	da	gemäß	dem	jetzigen	Stand	ggf.	lediglich
b)	die	Fläche	des	„Posthofes“	inkl.	Arrondierung	umzugestalten	sein	wird.
Hier	ist	die	Entwicklung	betr.	des	Grundstücks	„Bothfelder	Straße	31/33“	abzuwarten.	Zudem	sollte	die	Realisie-

rung	auf	2025	verschoben	werden.

6.	Bauabschnitt	-	StetÝner	Straße
Planung:	2025ff.
Bau:	2026ff.

Die	StetÝner	Straße	dient	zurzeit	vorwiegend	als	Parkplatzerschließungsstraße	/	Zentrumsparkplatz.
Gemäß	dem	Städtebaulichen	Entwurf	wird	eine	Umgestaltung	der	StetÝner	Straße	für	diesen	Straßenabschnitt	
angestrebt.	Der	östliche	Fußwegbereich	in	der	StetÝner	Straße	soll	aufgewertet	werden	und	mit	dem	Rathausplatz	
eine	gestalterische	Einheit	bilden.
Die	Entwicklung	der	StetÝner	Straße	kann	durch	Umgestaltung	des	Grundstücks	Hannoversche	Straße	74	ersetzt	
bzw.	ergänzt	werden.

7.	Bauabschnitt	-	Grundstück	Hannoversche	Straße	74	/	Anbindung	des	Zentrums	an	die	Hannoversche	Straße	/	
Parken	und	Ansiedlung	zentrumsafÏner	Nutzungen

Es	besteht	die	Möglichkeit,	 auf	dem	 im	Eigentum	der	Gemeinde	befindlichen	Grundstück	der	Hannoverschen	
Straße	74	ein	Gebäude	mit	zentrumsafÏner	Nutzung	(Dienstleistung,	Wohnen)	und	eine	maximal	dreigeschossige	
Parkpalette	zu	errichten.	Zudem	soll	die	Verbindung	zwischen	der	StetÝner	Straße	und	der	Hannoverschen	Straße	
für	Fußgänger/innen	und	Radfahrer/innen	ausgebaut	bzw.	verbessert	werden.

Diese	Maßnahme	soll	nach	Beschluss	des	Rates	in	der	Sitzung	vom	16.11.2020	aus	der	Kosten-	und	Finanzierungs-
übersicht	herausgenommen	werden.

Verortung	StetÝner	Straße


